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Aus dem tteichshaushalts -Etat.
(Tel , Bericht.)

— Berlin , 20. Nov . Die . Norddeutsche Allgemeine Zeitung " bringt
heute Mitteilungen aus dem Reichshnnshaltsetat . Der Etat für den
Reichskanzlerund die Reichskanzlei erfordert an fortdauernden Ausgaben
300 986 Jt ( plu§ 5375 JI ) .

Der Etat des Reichsamtes des Innern enthält an Einnahmen im
ordentlichen Etat 13 805 244 Jt ( plus 702 560 Jt ) , im außerordent¬
lichen Etat 257 000 Jt ( plus 40 000 Jt ) . Die fortdauernden Ausgaben
betragen 78 119 214 Jü ( plus 793 048 Ji ) . Die Belastung des Reiches
aus de» auf Grund des Jnvalidenverstcherungsgesetzes zu zahlenden
Renten ist auf 61 302 000 Ji (plus 310 000 Jt ) angenommen . Die
einmaligen ordentlichen Ausgaben betragen 1988 400 Ji (minus
4 035 600 Ji ) . Von Neuforderungen sind zu erwähnen 400 000 Ji
als erste Rate zu den Kosten der Beteiligung des Reiches an der Welt¬
ausstellung in Brüffel 1910. Im außerordentlichen . Etat werden 14
Millionen Mark ( minus 10 Millionen Mark ) gefordert und zwar 4
Mllionen Mark für Kleinwohnungen und 10 Millionen Mark (minus
10 Millionen Mark ) zur Erweiterung des Kaiser Wilhelm -Kanals .

Im Marinetat betragen die ordentlichen Ausgaben 290 547 167 Ji
( plus 37 448 693 Ji ) . Im außerordentlichen Erat werden 109 924 045
dk ( plus 23 788 895 JI ) angefordert. An der Steigerung find nament¬
lich folgende Etatskapitel beteiligt : Geldverpflegung der Marine¬
teile plus 1 517 183 Ji , Jndiensthaltung plus 3 354 806 Ji , Naiural -
verpslegung plus 1073 390 Ji , Instandhaltung der Flotte und der
Werften , plus 1 669 113 JI , Waffenwesen und Befestigungen plus
1 151 579 Ji . Bei den einmaligen Ausgaben sind für Schiffsbauten
und Armierungen 219 760 000 Ji (plus 48 750 000 JI ) angesetzt ,
darunter für Neubauten 139 940 000 Ji ( plus 29 610 000 Jt ) . Erste
Raren werden entsprechend dem Flottengesetz verlangt für die Linien¬
schiffe » Ersatz Fritjof "

, » Ersatz .Hildebrand "
.und „ Ersatz HeimLal' . für

den großen Kreuzer - „U "
. und für die Keinen Kreuzer » Ersatz -Bussard"

und „Ersatz Falke" . Erste Raren erscheine « ferner zum Bau einer Tor .
pedoflottille und 10 Millionen Mark zur Beschaffung von Unterseeboot« ;
und zu Versuchen damit . . Aus den außerordentlichen Etat .find wur noch
Forderungen übernommen , welche sich als Konsecprenzen der bisherigen
Bewilligungen zu Lasten der Anleihe darstellen.

Im Etat für Reichsjustizverwaltung belaufen sich die fortdauern¬
den Ausgaben auf 2 486105 Jt ( + 22 175 -K ) .

Der Etat für den Rechnungshof des Deutschen Reiches weist
1 138 186 M i + 65 440 Ji ) fortdauernde Ausgaben auf .

Im Etat des Reichseisenbahnamtes betrage« die fortdauernden
Ausgaben 444 875 d (+ 10 575 Ji ) . •"

Bei der Reichspoft - und Telegraphenverwattung sind die ordent¬
lichen Einnahmen auf 672 447 600 Jt ( + 28300600 Ji ) geschätzt. Tie
fortdauernden Ausgaben des ordentlichen Etats betragen 573 144 796
ji ( + 27 690 501 Ji ) . Tie einmaligen Ausgaben 16 889 907
( + 594 419 dH ) . Neu gefordert wird u . a . eine Stellung für Tele-
grapheningenieure zur Bearbeitung der Funlentelegraphischen Auf¬
gaben beim Telegraphenversuchsamt . Im außerordentlichen Etat er¬
scheint für Fernsprechzwecke die Forderung von 45 Millionen Mark
(— 14 450 000 Ji ) . Hierzu wird erläuternd bemerkt : Die außer¬
ordentliche Steigerung in der Entwicklung des Fernsprechwesens, welche
die seit dem 1 . April 1900 durch die neue Fernsprechgebührenordnung
in den kleinen und mittleren Orten eingetretene Gebührenermäßigung
hervorgerufen hat , dauert an . Es rechtfertigt sich daher , für solche
Anlagen , die vorzugsweise der Zukunft zu Gute kommen , die Ausgaben
aus Anleihemitteln zu bestreiten. Es ist in Aussicht genommen, die
Summe im Lause von dreißig Jahren aus den ordentlichen Einnahmen

der Reichspoft - und Telegraphenverwaltung zu tilgen . Mit der Til¬
gung soll 1910 begonnen werden.

Im Etat der Reichsdruckerei werden di« Einnahmen auf 11022 500
Mark , ( -ß 992 700 Jt ) , die ordentlichen Ausgaben auf 8 146 929 Jt
( + 623 280 ^ 1)

' veranschlagt.

Deutscher Reichstag.
(Schluß aus der letzten Abendzeitung der »Bad . Presse".)'

Weiterberatung der Reichsfinanzreform .
— Berlin » 20. Nov. In der fortgesetzten Beratung der Reichs¬

finanzreform führt zunächst
• Abg . Für st H a tz f e I b (Rp . ) aus : Selbstverständlich müssen

wir . genau rmchprüfen , ob . die Summe von 500 Millionen wirklich not¬
wendig ist, welchen Prozentsatz die Erhebungskosten ausmachen und wie¬
viel neue Beamte angestellt werden müssen . Wir wollen unsere Beamten
anständig bezahlen, aber ihre Zahl nicht ins Ungemessene steigern. Ein
teueres Heer, eine teuere Flotte und eine teuere soziale Gesetzgebung
neben einander hat sich noch kein Kulturland leisten können . Um sie
fortfühven zu können , ist viel Geld nötig. Daß es ausgebracht werden
muß, darüber sind wir zum größten Teil einig. Eine so große Summe
kann aber nicht allein durch direkte Steuern aufgebracht werden. Die
Steuern auf Alkohol und Tabak werden stets der Grundpfeiler einer
Finanzreform werden müssen . Wir glauben, daß das Bier erheblich
mehr Steuern tragen kann. Dagegen schwärmen wir nicht für das
Branntweinmonopol . Daß die Tabakindustrie durch die neue Besteuer¬
ung geschädigt werde, halten wir . nicht für richtig. Es sollte nicht bloß
die elektrische Kraft , sondern gerechter Weise jede natürliche Kraftquelle
besteuert werden. Der Lichtftener stimmen wir zu. Eine Nachlaßsteuer
in dieser Form ist für . uns unannehmbar . Die Verquickung der Wehr¬
steuer mit der Nachlaßsteuer ist nicht glücklich. Die Wehrsteuer sollte
lediglich für di« Veteranen verwende werden . ( Sehr richtig rechts ! )
Die Post- und Telegraphenverwaltung sollte mit der ungeheuren
Beamtenverineh rung aufhören. Auch auf anderen Gebieten , z. B . bei
den Beämtendienstwohnungen ließe sich Sparsamkeit durchführen. Diese
Vorlage ist die . wichtigste der Session ' und ihr Resultat wird entscheidend
sein für die Gruppierung , der Parteien wie auch für die Stellung
Deutschland im Rate der Völker . (Bravo rechts.)

Abg. R .a a b (w. Vg . ) führt auS : 500 Million «« Mark jährlich auss
einem Brett ! - Es wird schwer werden, davon etwas herunter zu
rechnen . - Wir wollen unserer Finanzmisere abhelfen. Wir verlangen
schnelleres Tempo bei Schuldentilgung und Uebernahme neuer Schulden
nur für werbende Anlagen. Jedenfalls müssen wir der Gefahr Vor¬
beugen , daß der Staat finanziell abhängig gemacht wird vom Kredtt
und von gewissen Finanzkreffen. Die Matrikularbeiträge dürfen nicht
wesentlich erhöht werden, weil sonst die Frende am Reich völlig verloren
gehen würde. Wir betrachten im Gegensatz zum .Schatzsekretär die
Steuerpolitik auch als ein Stück Mittelsiandspolitik. Von der Zigarren -
Banderolen-Steuer sind schwere soziale Folgen zu befürchten. Für die
höhere Bierstener sind wir zu haben, wenn dafür gesorgt wird , daß sie
wirklich die Konsmnenten trifft . Bei der Weinsteuer bedauern wir , daß
sie nur eine Flaschensteuer ist . Die Nachlaßsteuer ist annehmbar , wenn
hie untere Grenze auf 100 000 Jt hinaufgesetzt wird . Elektrizität «nd
Gas wären zu billigen, wenn sie nur Luxussteuern wären , aber sie
schädigen die kleinen Gewerbetreibenden. Auch der Jnseratensteuer ist
nur in einer abgeärnderten Form beizupflichten. Zu überlegen wäre ein
Petroleum -Monopol und ein Staatsmonopol für Kohlen. Auch eine
Tantiemensteuer ist zu empfehlen , daneben Lnxusstener«.

Hierauf erfolgt Vertagung. Morgen 1.1 Uhr Fortsetzung der
Reichsfinanzreform-Debatte.

Schluß 6% Uhr .
• » •

— Berlin , 21 . Nov. (Tel . ) Die Morgenblätter melden : Man hatte
erwartet , daß der Kundgebung des Reichskanzlers im „Reichsanzeiger"

eine Kundgebung in der Doaneri- e-gssitzung des Reichstages folge»
werde. Auch war eine solche Kundgebung tatsächlich geplant . Der
Präsident hatte aber nach einer Besprechung nitt dem Fürsten Bülow
zur Bedingung gemacht , daß das Haus die Kundgebung zur Kenntnis
nehme, ohne eine Debatte daran zu knüpfen . Dieser Bedingung wider¬
setzten sich die Sozialdemokraten, die erklärten, sie würden Diskussion
beantragen . So unterblieb die Kundgebung.

LageS ' Rundfchau .
Deutsches Reich.

hd Dresden, 20 . Nov . (Tel .) In der heutigen Sitzung der zweite«
sächsischen Kammer bczeichnete der Präsident , Dr . Mehnert , die Mit¬
teilung , daß der am ' Dienstag verstorbene nationalliberale Landtags -
Abgeordnete. Oberstudicnrat Professor Dr . Ruhlmaun , Selbstmord ver¬
übt habe , als unwahr.

Zurückhaltung.
X Aus Berlin , 20. November , wird der „ Südd . Reichs-Korresp .

"

von offenbar hochofsiziöser Seite gemeldet : -
Ueber angebliche Vorkommnisse in Donaueschingen vor dem Ableben

des Grafen von Hülsen sind in einzelnen Blättern allerlei Gerüchte ver¬
breitet worden. Man gesteht selbst zu , daß dieser Klatsch — denn uw
nichts anderes handelt es sich — unkontrollierbar sei ; aber man kann
sich doch nicht versagen, ihn dem Publikum, auszutischen. In Wahrheit
hat es in Donaueschingen keinerlei Auseinandersetzung zwischen Kaiser
Wilhelm und dem verstorbenenChef des Militärkabinetts gegeben . Graf
Hülsen ist nach einem ohne Spur von Unwohlsein verlebten Tage am
Abend während eines geselligen Beisammenseins mitten in einer ruhige »
Unterhaltung infolge eines Herzschlages umgesunke » . Mit dienstlichen
oder politischen Angelegenheiten ist der erschütternde Todesfall nicht in
Verbindung zu bringen.

Mehr Zurückhaltung wird von dem Monarchen gefordert . Mehr
Zurückhaltung sollte künftig' auch die deutsche Presse sich freiwillig aufer¬
legen, wann »»sichere Gerüchte über den Monarchen, über kaiserliche
Aenßerungen oder Vorgänge ist der Umgebung des Kaisers Einlaß in
di« öffentlichen . Blätter suchen. .

. Hfrenhifches Avgeordnelrnhaus.
Pch Berlin , 20 . Nov . In der heutigen Sitzung des preußische«

Abgeordnetenhauses gelangte die Interpellation . der Abgeord¬
neten Brust und Genossen betreffend das Grubenunglück aus
der Zeche Radbod zur Verhandlung . Die Interpellation wurde
von dem Abgeordneten Freiherrn von Twicker begründet .

Handelsminister Delbrück beantwortete die Interpellation , in¬
dem er zunächst sein Bedauern und die Trauer der Staätsregiernng
über das große Unglück ausdrückte und allen denen dankte , die ihre
Teilnahme bekundet und bemüht gewesen seien, die Not zu lindern .
Der Minister verwahrte sich gegen ein voreiliges Urteil und weist nach,
daß hier Mißverständnisse seitens der Presse vorgekommen seien. Er
schildert dann , in welcher Weise die Erhebungen über die Ursache und
den Erlauf des Unglücks angestellt worden ,sind . Er habe fortlaufend
BericMe darüber erhalten und sei selbst an Ort und Stelle gewesen,
aber die Untersuchung könne vorläufig als noch nicht , abgeschlossen und
die Lage als «och nicht geklärt betrachtet werben . Er sei daher nur
in der Lage, heute dem Hause das vorzutragen , was er als feststehend
in einem Akten -Auszug festgelegt habe .

Dieser Akten -Auszug spricht zunächst über die Einrichtungen der
Zeche und weiter über die Vorgänge nach der Explosion aus . Der
Minister sagt, eine bestimmte Ursache der Explosion sei nicht ermittelt .
Es liegen zwei Mögllchkeiten vor : Sie sei entstanden entweder durch
Entwickelung großer Gasmengen, die in Verbindung mit Kohlenstaub
zur Entzündung kamen . Es könne aber auch ebenso gut möglich sein ,
daß eine Kolenstaub- Explosion allein das Unglück berveigeführt habe.
Ein Teil der in der Presse erhobenen Vorwürfe über ungenügende Be¬
rieselung und Wassermangel sei inzwischen durch die Erhebungen der
Staatsanwaltschaft widerlegt worden .

Der Minister erklärt nochmals , heute eine Kritik nicht übe» und
auch ein Urteil nicht abgeben zu öknnen , da die Erhebungen noch nicht
abgeschlossen seien . Von ihm werde aber Alles geschehen , um eine Er -

Das Ziel .
Roman von Konrad Remling .

, 46 . Fortsetzung .) Ulafati. .: jcebottn .)
Wie ein Taumel kam es über Ada : zu denken , daß sie, die

kleine , einst so armselige Ada Went sich eines Tages Fürstin
Bentoss nennen würde. Wer hatte etwas ähnliches vor ihr er¬
reicht . . . wer würde es jemals nach ihr erreichen. Sie zitterte
förmlich bei . dem bloßen Gedanken daran , und wider ihren Willen
bewegten sich ihre Lippen und murmelten den stolzen Titel : Prin¬
zessin Ava Bentoss . . . Ada Bentoss, die Gattin des unermeßlich
reichen russischen Bentoss, die Herrin ausgedehnter Besitzungen
im Zarenreiche . . . emes Tages wohl gar oorgestellt am Kaiser¬
hose, als ein neuer Stern der glänzenden Petersburger Hofgesell¬
schaft . . .

„Du hast Recht, Ada, es ist kein gutes Zeichen , aber . .
Nach einer längeren Pause hatte sich Heimer z» dieser Ant¬

wort entschlossen. Ada, die bei ihren phantastischen Träumen
ganz vergessen zu haben schien , daß ihr Mann vor ihr stand ,
dem sie Rede und Amwort stehen sollte, hob den Kopf und sah zu
ihm . aus ?"

„Und weshalb tust Du es dennoch ?" Noch kühler als zuvor
klangen ihre Worte ; sie empfand Mitleid mjt ihm — aber nicht

Jene» zärtliche . liebevolle Gefühl , das zur Hilfsbereitschaft wach
ruft ; sie gehörte zu jenen harten Charakteren , die einen Menschen
zugleich verachien , so bald sie ihn bemitleiden müssen .

Da regte sich oer Unwille in ihm, den er seit Monaten
umerdrückt hatte, die Empörung über ihre Ruhe und Gefühl¬
losigkeit ; er hatte zum Alkohol gegriffen, um die Selbstvorwürfe
zu ersticken , um jeine verzweifelte Lage zu vergessen; um ihret¬
willen hatte er sein Geschäft vernachlässigt und Verpflichtungen
aus sich genommen, denen er kaum mehr nachzukommenvermochte .
Und das alles war geschehen im Laufe eines halben Jahres .
Er begriff sich selbst nickt und noch viel weniger seine Frau . War

sie denn blind gewesen die ganze Zeit über ? Sah sie nicht , daß
sie ihn ruinierte ? Noch ein solches halbes Jahr — und er war
am Ende seiner Hilfsmittel angelangt . Noch ahnte wohl nie-
mand seine finanziellen Schwierigkeiten. Er selbst hatte sich
getäuscht, als er semem vor kurzem noch so blühenden Geschäfte
die Last eines solchen Haushaltes aufbürdete . Die hohen Sum¬
men seiner täglichen Einnahmen hatten ihn dazu verführt , weit
über seine Verhältnisse zu leben .

Jetzt stand ihm alles klar vor Augen und er wußte , daß im
Geschäftsleben oft ein einziger unglückseliger Augenblick den
Bankerott herbeiführen kann . . . .

Trotzdem wollte er jetzt noch einmal versuchen , in ruhiger ,
freundlicher Weise seiner Frau alles dies vor Augen zu führen .
Er liebte sie und deshalb glaubte er,auch an sie . Sie würde
ein Einsehen haben . . .

„Laß uns Platz nehmen , Ada," begann er, „ich sehe aus
Deiner Frage , daß Du wenig oder gar nicht orientiert bist über
meine gegenwärtige Lage . . . Du machst mir — gewissermaßen
zum Vorwurf , daß ich an der Börse spekuliere .

"
„Ich denke nicht daran " — sie hatte zwar Platz genommen,

hörte ihm aber nur oberflächlich zu , während ihre Gedanken ganz
wo anders weilten —, „das ist doch lediglich Deine Sache und
geht mich wenig oder gar nichts an . Du weißt, daß ich von
Geschäften so gut wie gar nichts verstehe . "

„Eben deshalb halte ich es -für notwendig , Dich einmal dar¬
über aufzuklären —" er sprach noch immer ruhig und liebevoll,
obgleich ihre unfreundliche und abweisende Entgegnung ihn . aufs
peinlichste berührte — „ich h?be gerade in letzter Zeit wenig
Glück mft meinen Spekulationen gehabt . . ."

„Dann solltest Du es lieber aufgeben, oder Dir bessere Rat¬
geber anschasfen. Ich bedauere es sehr, aber schließlich . . ." —
sie zog dix Schultern in die Höhe — „ übrigens : wollen wir
nicht von erfreulicheren Dingen reden? Es ist nicht angenehm
für eine Frau, die einen umfangreichen Haushalt zu letten hat,

auch noch die Geschäftssorgen ihres Mannes teilen zu müssen.
Oder willst Du mir mit dieser ganzen Auseinandersetzung einen
Borwurf machen? Willst Du sagen, daß ich die Schuld an diesen
Geschäftssorgen trage ?"

„Ja , Ada — das will ich .
"

Es kostete Heimer eine gewisse Ueberwindung, diese Anklage
auszusprechen ; aber er konnte sich nicht länger beherrschen . Sie
sollte und mußte heute die Wahrheit erfahren.

Ada entgegnete nichts ; sie stand auf und trat an das
Fenster, was sie immer tat, wenn ihr eine Unterhaltung unbe¬
quem wurde, und wenn sie nicht antworten konnte oder — nicht
wollte.

„Du darfst mir nicht böse sein , Ada . . .
" er erhob sich

gleichfalls und trat hinter sie . — „Du sagtest vorhin , ich sollte
meine Börsengeschäfte aufgeben . . .

"
„Nun ja : wenn Du doch nur Verluste zu verzeichnen hast .

"
Sie sagte es, ohne sich umzuwenden , mtt demselben gleichgültigen
Achselzucken wie zuvor .

Da wurde auch er ungeduldig :
„ Aber ich kann es nicht mehr — " ein nur mühsam unter¬

drückter Zorn lag im Ton seiner Worte — „es ist bereits soweit
mit uns gekommen, daß dies die einzige Möglichkeit ist, uns
wieder zu rangieren . . .

"
„Wenn Du Glück hast . . . ja . . .

"
Sie erschrak doch mehr , als sie es zeigen wollte , und ver¬

mied es deshalb noch immer, sich umzuwenden.
Da brauste er auf :
„Deine Gleichgültigkeit ist mir uiwerständlich und beleibt -

gend für mich . Du drehst mir den Rücken, als ginge Dich die
ganze Sache wenig oder gar nichts an . Ich wünsche aber , daß
Du mir zuhörsr — mit ungeteilter Aufmerksamkeit. Ich sollte
meinen, daß ich dies und noch etwas mehr um Dich verdient
habe.

"
(Fortsetzung folgt.)



toritf 2 jCJabifdie | J r c ! I e.
klSrnng über die Ursache der Katastrophe herbeizuführen u. eventuelleSchuldige, wenn solche vorhanden , zur Rechenschaft zu ziehen.hd Berlin . 20. Nov . ( Tel . ) Tie freisinnigen Parteien des preu¬ßischen Abgeordnetenhausesbeantragen , di« Staatsregierung zu ersuchen '
1 . noch in dieser Session einen Gesetzentwurf zur Abänderung des all¬gemeinen Berggesetzes vom 24. Juni 1863 einzubringen, wonach von d. rBelegschaft im direkten und geheimen Wahlvcrfahren gewählte Ber-
traurnsmänner die Revierbeamten bei der Kontrolle der Betriebs -Ver¬waltung des Bergwerkes zu unterstützen haben ; 2 . auf eine reichsgesetz-
lich« Regelung des Bergrechts hinzuwirken.

Ai« Kerfaflungsre/olmen in MeLlenöurg .
= Schwerin, 20. Nov . (Tel .) Der Großherzog hat cm die

Landtagskornmisiarie» ein Reskript erlassen , in dem es unteranderem heißt :
«Wie wir bereits in unserem Landtagsabschied am 21 . Ok¬tober kundgegeben haben , sind wir entschlossen, die zwecks Durch¬

führung der von uns für ein unabweisbares Bedürfnis erkannten Reformen der bestehender: Landesverfassung eingeleiteten Ver-
haudluugcu fortznsetzcn, bis sie zu einem dem Lande dienlichen
Ergebnis geführt haben. Wir wollen im Einvernehmen mit dem
Gror .Herzog von Mecklenburg -Strelitz jene Verhandlungen wieder
anfuehme« auf Grundlage der von uns bei dem diesjährigen
außerordentlichen Landtage hinausgegebenen Gesetzcsvorlagc , so¬wie unter Berücksichtigung der Ausführungen unseres Reskriptesvom 12 . Oktober und der Erklärungen , welche unsere Landtagc-
kommissarien bei den während des Landtages geführten, komnus -
farisch-deputatischen Verhandlungen abgegeben haben.Da wir es jedoch für angezeigt erachten , die in Aussicht ge¬nommene weitere Beratung und die Beschlußfassung unserer ge¬treuen Stände außerhalb des Landtages durch kornmissarisch-dcpu-
tatische Verhandlungen vorznbcrciten, so fordern wir euch auf, bei
Hinausgabe dieses Reskriptes unsere getreuen Stände bei dem
gegenwärtigen Landtage zur Erwählung von Deputierten für die
Gezeichneten Verhandlungen mit dem Bemerken zu veranlassen,daß wir der Mitteilung des Wahlergebnisses noch vom Landtageaus entgegensehen . Friedrich Franz ."

Die Hchlffahrtsabgaöen .
t Weimar, 19 . Nov . Am 16. d. M. tagte hier eine Kommission ausVertretern der Arbeitsausschüsse gegen Schiffahrtsavgaben des Rhein-und des Elbe - und Wcsergcbietes. Es wurde festgestellt , daß seit der

letzten Stellungnahme keine Vorgänge eingetreten sind , die eine Ver¬
änderung der ablehnenden Haltung der Interessenten in dieser Frageangezeigt erscheinen lassen . Gegen die Absicht der preußischen Regie¬rung , das in Artikel 54 der Reichsversassung liege,«de Hindernis zurEinführung von Schiffahrtsabgaben nicht dur eine Abänderung des Ar-tikels, sondern durch ein sogenanntes Jnterpretationsgesetz zu beseitigen ,wurde entschiedener Einspruch erhoben . Bon den Vertretern des Rhein-
gcbietcs wurde ferner gegenüber dem Versuche , die Anlegung eines
Schleusenkanals am Bingerloch als geeignetes Aequivalent für die Ein¬
führung der Schissahrtsabgabcn hinzustellen, betont, daß das fraglicheProjekt vom Standpunkte der Schiffahrt den größten Bedenken unter¬
liegt. Dies w,rd demnächst nach genauer Prüfung des Projektes noch
eingehender begründet werden. Ferner ist in Aussicht genommen, im
Einvernehmen mit den Handelskammern der Thüringischen Staaten in
nächster Zeit eine größere Versammlung in Mitteldeutschland abzuhalten,um über die durch die Einführung der Schiffahrtsab gab cm drohenden
wirtschaftlichen und politische » Gefahren auch in denjenigen Kreisen 'Auf¬klärung zu verbreiten , die bis jetzt noch der Frage keine besondere Be¬
achtung geschenkt haben.

Frankreich .
Aus der Aeputierle,«Kammer .

— Paris , 20 . Nov . In der heutigen Vormireagssitzung der Tepu -
tiertrnkammer wurde das KriegSbndget angenommen. In der Nach-:
Mittagssitzung nahm das Haus bei Beratung des Budgets für das Mini¬
sterium der öffentliche » Arbeiten einen Antrag Pelleta » an , durch den
die Regierung aufgefordcrt wird , für eine baldige Erledigung des Ge¬
setzes betr . die Altersversorgung der Eisenbahnbcamten Sorge zu tragen .
Ferner wurde ein Antrag angenommen aus eine Beihilfe von 100 000
Francs für Luftschiffahrten und ein Antrag aus Verleihung des Kreuzesder Ehrenlegion an französische Luftschiffer und auch an ausländische, die
zur Ausführung ihrer Versuche noch Frankreich gekommen sind.

Nach einem Bericht der « Pall Mall Gazette " soll die Lage in Indienso ernst sein , daß die Regierung binnen kurzem gezwungen sein würde,rhr umfafiende militärische Maßnahmen zu treffen . Ein hoher Offizier ,der soeben von Indien zurückgclommen ist, vcrsicherie einem Mitarbeiter
der « Pall Mall Gazette"

, daß die indisch, Regierung in den Besitz von
Beweise » gekommen sei , daß eine systematische Propaganda in der Ab¬
sicht verfolgt werde , die Treue der eingeborenen Truppe« zu untergraben .Tatsächlich rechne man mit der Möglichkeit , daß eine Menterei , freilichnur in kleinerem Maßstabe, ausbrechen könnte ; ein« größere Meuterei
sei nicht zu befürchten , da England sich von den Ereignissen nicht über¬
raschen lasien würde, und eine kleinere Meuterei würde unter Um¬
ständen nur dazu dienen, die Luft zu reinigen !

China .
Zum ßhlouivechsek.

— Peking, 20 . Nov . (Tel . ) Es tritt immer mehr zu Tage, daßPrinz Tschun die Regierungsgeschäfte in die eigene Hand nimmt und
jede Einmaschung des Kaisers Jellonala oder des großen Rates zurück¬
weist . Seine Art und Weis«, mit dem Großen Rat umzugehen, wird
räglich entschiedener . Der Prinz gibt seine Entschlüsse dem Rat nur in
Form von Befehlen kund .

Ter Prinzregent Tschun hat angeordnet , daß das diplomatische
Korps um 9 Uhr morgens die verbotene Stadt besuchen solle, um dem
Beileid seiner Regierungen Ausdruck zu geben . Von jeder Gesandtschaft
wurden drei Vertreter eingcladen und der Regent verlangt von ihnen,
daß sie sich je dreimal vor den Särgen und einmal vor ihm selbst ver¬
beugen .

hd Singaporr , 20 . Nov . Der Tod der Kaiserin -Witwe von Chinagab hier den direkten Anlaß zu Ruhestörungen . In Burma haben30 000 Chinesen gegen die Thronfolge Puyis protestiert , da er ein
Mandschure sei . Die Agitation dehnte sich auf Singapore aus . Viele
Chinesen weigerten sich, die blaue Trauerfarbe anzulegcn . Die ein¬
gewanderten loyalen Chinesen waren hierüber erbittert und bewarfen
Straßenbahnwagen und Schaufenster mit Steinen . Bei der Wieder¬
herstellung der Ordnung wurden zahlreiche Chinesen verwundet .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 7.Noveinber d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem K. u. K . Käminererund Hauptmann Philipp Freiherrn von Plittersdorfs und demMax Freiherrn von Blrttersdorsf in Schloß Schwertberg das

Ritterkreuz erster Klasse Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zuverleihen.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter,dem 7.November d . I . gnädigst bewogen gesunden, dem Stationschcs IwanRomanovitsch Kasperson am Warschauer Bahnhof in St . Peters¬burg das Ritterkreuz erster Klasse Höchstihres Ordens vom ZähringerLöwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gesunden, dem Kaufmann Karl Ludwig H e n n in Surabaya
(Java ) die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zumTragen des ihin verliehenen Königlich Preußischen Kronenordens vier¬ter Klasse zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, einem von Seiner Grobherzoglichen Hoheit dein
Prinzen Maximilian kundgegebenen Wunsche entsprechend, die FreiinEmma von Racknitz zur Hofdame Ihrer Königlichen Hoheit derPrinzessin Maximilian zu ernennen .- Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 12.Noveniber d. I . gnädigst geruht , die Vorstände siebenklassiger Real -Mittelschulen und zwar Philipp B l ü m m e l vom Realprogymnasiummit Realschule in Waldshut , Friedrich Metzger von der Realschulemit Realprogymnasium in Ettlingen und Eugen Zimmermannvon der Realschule mit Realprogymnasium in Singen , zu Direktorenzu ernennen.

Durch Entschließung des Ministeriums des Innern vom 18. No¬vember d. I . wurde Trrgonometer Bertold Schmitt bei der Bahn¬bauinspektion Gernsbach an die Baugewerkeschule versetzt .Mit Entschließung des Ministeriums des Innern vom 18. No¬vember 1908 wurde Amtsregistrator Karl Schönau in Engen in derEigenschaft eines Bureaubeamten im Bezirksdienst und unter Ver¬leihung der Amtsbezeichnung Verwaltungsassistent an die Bauge¬werkeschule versetzt .
Mt Entschließung Großh . Generaldirektion Per Staatseisenbahnen vom 12. Oktober d. I . wurde Betriebsassistent Karl K r a y e rin Mannheim nach Basel versetzt .Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen¬bahnen vo«n 19. Oktober d. I . wurde Betriebsassistent Edwin Obertin Schallstadt nach Freiburg versetzt .

Badische Chronik .England .
Ai« Lag « in Audi««.

D . London , 20. Nov . Einen gewaltigen Eindruck machte hier die
Meldung , daß der Vizekönig von Indien , Lord Minto , plötzlich seine
Jagdexpedition abgebrochen hat und nach Kalkutta zurückeilt, um dortmit seiner Negierung zu beraten , ioelche Schritt« mit Bezug auf die
anarchistische Bewegung in Indien untcrnominen iverden sollen . Bisher
hat man sich hier mit dem Gedanken getröstet, daß so lange der Bizekünig
inrch Vergnügungsreisen unternehmen könne, die Gefahr nicht so groß
sein könne . Dies« plötzliche Aendcrung der Pläne lätzt aber für solchenOptimismus jetzt keinen Raum mehr und es ist klar, daß die indische
Regierung sich nunmehr wohl oder übel imrö entschließen müssen ,energischere Schritte zu ergreifen, um die revolutionäre Bewegung zuunterdrücken. Das ist aber ein gefährliches Unternehmen, das gerade
jetzt umsomehr zu Sorgen Antaß gibt, als von der Novdwestgrenze
Indiens die Nachricht kommt , daß die Mohrpands am Mittwoch abenv
wieder einen Ueberfall aus eine der englischen Grenzstationen unter -
rwmmen haben .

£3 Karlsruhe , 20 . Nov . Zur Prüfung und Ueberwachung der
Handhabung des Gütertarifwesens durch die äußeren Dienststellen istneuerdings auch im Bereiche der badischen Staatsbahn ein besonderer,tarifkundiger Beamter bestellt worden. Dieser hat bei den Güterabf . r.tigungen urrd nach Bedarf auch in den Güterzügen die Tarifierung derGüter an Hand der Frachtbriefe nachzuprüfen. Dabei soll insb,son¬dere auch festgestellt werden, ob die Inhaltsangabe in den Frachtbriefenrichtig und tarifmäßig ist, oder ob etwa unrichtige oder irreführendeInhaltsangaben vorliegen. Der Beamte ist ferner zur vorläufigenAnordnung von Maßnahmen ermächtigt, die der ordnungsmäßigenHandhabung und Durchführung der Tarifierung .der Güter zwcck-
drenlich erscheinen .

£5 Karlsruhe , 20 . Nov . Gestern abend hielten die städtischen Ar¬beiter eine Protestversammlung gegen die Gas - und Elektrizitäts -
stener ab .

M Ettlingen , 20 . Nov . Der Bezirksrat . hat einer bezirks¬
polizeilichen Vorschrift seine Zustimmung erteilt, .wonach auf zwei

Theater . Ärznft and Wrjjenichaft .
— Großh . Hoftheater z« Karlsruhe . Die erste Wiederholung von

Shaws „Candida" findet am Montag den 23 . d. M . statt und zwar als20. ( nicht 21 . ) Vorstellung der Abteilung B .
— Berlin , 20 . Nov . ( Tel . ) Tie „Nordd. Mg . Ztg. " meldet:Die Gerüchte von dem Rücktritt des Generalintendanten v . Hülse,, sind

völlig unbegründet, v. Hülsen führt die Dienftgeschäsre der Gcneral -
intendantur bereits wieder seit dem 22. Juli und behielt auch während
seines Ende September angetretenen Erholungsurlaubs die Oberleitungder Geschäfte in der Hand. Nach Ablauf des Urlaubs wird v . Hülsen
sein Amt in vollem Umfange wieder übernehmen.
Die Fra« als Gatti« im Licht moderner Frauen»

bewegnug.
*z. Karlsruhe , 21 . Nov . Auf Einladung des Vereins Frauen -

bildong — Frauenstudium 'prach gestern abend die bekannte Kämpferin
für Frauenrecht, Frau Marie Stritt -Dresden , über „Die Frau als
Gattin im Lichte der modernen Frauenbewegung" . In klaren und
geistvoll aufgebauten Schlußfolgeruugon gab die Rednerin zusörderst einBild der Entwicklung des Verhältnisses von Riann und Frau , ausgehendvon der sklavischen Stellung des auf Raubzügen erbeuteten Weibes und
ihrer späteren Bedeutung im Familienleben und der Wirtschaft als ledig¬
lich untergeordnetes Wesen . Daran haben auch einige hochgeistige
Frauen , deren Persönlichkeit wirklich in den Vordergrund trat , in jenen
Zeiten nichts geändert , die große Masse der Frauen blieb in dem ihnen
durch die Zcitanschauungen zugeteilte,Mang« . Ein gesteigertesPersönlich-
keitsempfinden rang sich erst allmählich empor m dem unbewußten
Kampfe zweier sich gegenüberstehercher Prinzipien : zwilchen der Frau ,die nicht mehr allein als Htlfsiveseu angesehen sein wollte und zwischendem Mann «, der in ihr eben nur eine Repräsentantin ihrer Gattung
sah ; in chr nur den Geschlechtszweck erkennen wollte . Da brachte die
wirtschaftliche Revolution , hervorgerusen durch das Diaschineuzeitalter,eine neue Phase, der wir nun enrgegcngehen . Die Entlastnng des häus¬
lichen Betriebs rnachte die Gattin in ihrem Innern frei, dem Wann
gegenüber jedoch wurde ihre Stellung zunächst eher beeinträchtigt, als
gestärkt. Ihre Arbeit im Haus« wurde entivertet , durch die vielen
mechanischen Einrichtungen und die von Maschinen geleistete Arbeit.
.Trotz dieser Freiheit , die der Frau nun durch diese Entlastung ward.
Awd sie sich dem Gatten gegenüber benachteiligt, da sie mm nur noch

als kostspieliger „ Luxusartikel " angesehen wurde. Erst allmählichänderte sich mehr und mehr das Bild und der Mann verlangte nichtallein die völlige Konzentrierung aller Gedanken auf die wirtschaftlicheTätigkeit. Gewiß, auch heute spricht man von „ häuslichen Tugenden" derFrau , doch bestehen diese mehr tu derFerligkeit, dasHeim möglichst gemüt¬lich zu gestalten. Der moderne Manu verlangt , daß die Frau auch fürarideres « um und Verständnis hat, als allein für die häuslichen Ar¬beiten. — In weiteren Einzeldarstellungen kam die Rednerin sodann aufdie Anschauungen über die gegenseitige Treue und die sog. „doppelteMoral " zu sprechen und berührte dann das „ passive Heldentum" der
Frau , sür das unsere Zeit glücklicherweise kein Empfinden mehr habe,da es die Selbsterniedrigung des Weibes als Charakterschwäche und
Würdelosigkeit betrachten müsie.

Auf die gesetzliche Stellung der Frau kam Frau Stritt in ihren
folgenden Darstellungen zu sprechen. Hierin sei schon vieles gut ge -morden , aber noch gar man̂ es bleibe zu tun übrig . Daß in allen ehe¬lichen Angelegenheiten nur der Mann zu verfügen habe , dieser Para¬graph stehe glücklicherweise in den meisten Ehen nur auf dem Papier .Die Erziehung der Kinder dürfe keineswegs nur dem Gatten überlaffenbleiben , hier trete die aus früheren Zeiten herübergerettete patriarcha¬
lische Gewalt des Mannes noch besonders hervor. Auf die Erziehungließ sich die Rednerin besonders eingehend ein ; die „Erziehung zur Ehe",wie sie heute doch in so vielen Fällen betrieben, paffe wenig mehr in
unser« Tage . Eine Brrusstüchtigkrit muffe man verlangen . Eine ver¬
ständnisvolle Mitarbeit in der Ehe sei doch viel wünschenswerter für die
Frau , deren häusliche Arbeiten durch die Industrie in vielem entwertetworden , denn dann würden die beiden Geschlechter vereint bleiben ,nicht weil sie müßten, sondern weil sie wollten und zwar vereint in derArbeit.

Mann und Frau muffen , so beschloß di« Rednerin ihre großzügigenDarlegungen , denen man in vielem seine Zustimmung nicht ver¬
sagen konnte , gleichberechtigt neben einander stehen , dannwird aus dem Eheverhältnis nächst dem Fortpflanzungstrieb das
Bestreben beruhen/ den Erwerb gemeinsam zu schützen und zu behüten.Im Mann wird eben erst das Weib und im Weibe erst der Mann zum .ganzen Menschen werden , wie das immer gewesen ist und stets sein wird.

Den feffelnden l ^ stündigenAuSsührungen zollte daS große Audi¬torium lebhaft«« dankbaren Beifall.
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Straßen innerhalb des Ortsgebietes eine Geschwindigkeit sür die
Kraftfahrzeuge von höchstens 15 Kilometer zugelasjen wird.

D Vom Albtal , 20 . Nov . Tie Albtalbahn , welche mit dem
Plane umgeht, ihren Betrieb gänzlich zu elektrisicrcu , wird gleich¬
zeitig an Die nächstgelegenen Ortschaften für Betriebs - und Be¬
leuchtungszwecke elektrische Straft abgeben.

K . Mosbach , 20 . Nov. Am 12 . d . M . verunglückte im
Zementwerk Dieaesheun-Neckarelz beim Auslegen eines Treib¬
riemens auf ein Schwungrad öer 44 Jahre alte Arbeiter Peter
Ehrmann von Auerbach . An den erhaltenen schweren Verletzun¬
gen ist üerselbe gestern im hiesigen Bezirlsspital , wo er Ausnahme
fand, gestorben .

X Boxberg, 20 . Nov . Nachdem in verschiedenen Bezirken de-Landes aus praktischen Gründen sogenannte Fenrrlöschinspektoren be¬
stellt sind , soll dies nunmehr auch für de» Kreis Mosbach geschehen. Zudem Zwecke versammeln sich am 26 . ds. Mts . die Bczirtsvertretcr des
Krcisausschuffcs im Adler hier, um di« Wahl eines Inspektors für die
einzelnen Bezirke vorzunehmen.

5? Wicsloch , 21 . Nov. In dem Anwesen des Friedrich
Bräunling hier brach gestern nacht Feuer aus , das erheblichen
Schaden anrichtete . Es zerstörte bas Wohnhaus und den Schopf
des Bräunling , sowie das anstoßende Wohnhaus - btt Willv«
Gaberdiel. Auch wurden der Dachstuhl des städtischen Arrest-
Hauses vom Feuer ergriffen , der teilweise abbrannte . Man schätztden Gesamtschaden aus etwa 20 000 <M.

tg) Bruchsal, 20 . Nov . Die hiesigen Schloffermristrr gründeten eine
Innung .

X Pforzheim, 20 . Nov . In Niesern stieg gestern das
Töchtcrchco des Schlossers Karl Hugg von hier aus einen Wagen.Als sich das Fuhrwerk wieder in Bewegung jeyte , stürzte das Kind
rücklings herab und brach das Genick. Ter Tod trat sofort ein.- a— Baden-Baden, 20 . Nov . Am 9 . d . M . wurde öer
Landwirt M . Eberlc aus Hügelsheim im Sandweierer Walde
mit einer Schußverletzung in der linken Brustseite ausgesunden
und in das hiesige Spital verbracht. Eberle litt seit längerer Zeit
an melancholischer Verstimmung, angeblich in Folge von Fami -
lienftreitigkeiten und Eifersucht , und hatte sich den Schuß in
selbstmörderischer Absicht beigebracht . Gestern nun ist er seiner
Verletzung erlegen.* Oberweier (A . Lahr) , 20 . Nov . Gestern abend brach in
der Azetylengasanstalt der Zigarrensabriken Frz . Geiger hier
auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weise Feuer aus , welches eine
Explosion des Gasometers herbeiführte. Das in der Gasanstalt
vorrätige Karbid verursachte noch mehrere Explosionen, wodurch
ein kleiner Materialschaden entstanden ist . Ein zufällig noch an¬
wesender Werkmeister , der auf die erste Explosion hin Nachsehen
wollte, erlitt Brandwunden . Als Ursache vermutet man Selbst¬
entzündung des Karbids .

hd Freiburg , 20 . Nov . (Tel . ) Der angebliche Steuer -
Assistent Dr . Braun , welcher in Freiburg einer Dame Wert¬
papiere im Betrags von 37 000 Mark herausschwindeltc, und
diese z . T . wieder brieflich einschickte , ist als der frühere Steuer -
Assistent Joseph Meier aus Speyer , der steckbrieflich verfolgtwird, in München ermittelt worden.

<-) Furtwangen , 20. Nov . Der Bezirksrat hat die Bürger -
ausschußwahl der Klasse der Nicderbestcuerte« für ungiltig
erklärt .

D Fröhnd (A . Schönau) , 19 . Nov . Gestern fand in unserer
weitverzweigten Gemeinde Bürgcrmeisterivahl statt . Von 102
Wählern machten 87 vom Wahlrecht Gebrauch. Der neugewählte
Bürgermeister, Landwirt I . G . Marterer erhielt 54 Stirnmen
und nahm die Wahl an.

□ Lörrach, 20 . Nov. Wegen fahrlässiger Tötnng wurde
eine geschiedene Fabrikarbeiterin verhaftet. Es starb ihr acht
Wochen altes Kind infolge schlechter Ernährung .

H Waldshut , 20 . Nov. Bei der gestrigen Ortskrankcn -
kassenwahl wurden aus Liste 1 (Gewerkschaftskartellund Arbeiter¬
fortbildungsverein) 241 und auf Liste 2 (Christlich-national bzw.
Zentrum ) 273 Stimmen abgegeben . Da insgesamt 38 Vertreter
zu stellen sind, entfallen aus die freien Gewerkschaften und Arbei,
tersortbildungsverem 18 und auf die Christlich -nationalen 20
Vertreter .* Lippertsrrnte (A . Ueberlingm) , 20 . Nov . Am Dienstag
abend wurde der hiesige Meßner Siebcnrock , ein 70jährigerMann , von einem Radfahrer überfahren . Siebenrock trug eine
klaffende Stirnwunde davon und blieb besinnungslos liegen.
Auch der Radler kam zu Fall und das Rad wurde demoliert.

Landesverein für Bienenzucht in Baden.
E Karlsruhe, 20 . Nov . Wie uns vom Vorstand des Landesveremr

für Bienenzucht in Baden geschrieben wird , fand gestern hier eine
außerordentliche Generalversammlung des Vereins statt . Dieselbewar über alle Erwartungen von seiten der Bezirksvereine stark besucht.

Elne Gedächtnlsfe.er für t Overbanrat Schäfer.
— Berlin , 20. Nov . Der Architekten -Berei« veranstaltetam Montag den 23 . November in seinem Vereinshause für seinim Frühjahr d . I . verstorbenes Mitglied Oberbaurat ProfessorKarl Schäfer in Karlsruhe eine Gedenkfeier , bei der Herr Bau¬rat Ludwig Dihm die Gedächtnisrede halten wird . ProfessorSchäfer, der in Berlin u . a . Ende der achtziger Jahre den nach

seinem Entwürfe erbauten Equitable -Palast auSgesührt hat, isthier besonders durch seine glänzende Lehrtätigkeit an der Tech-
nischen Hochschule in Charlottenburg in den Künstlerkreisen be¬kannt geworden .

. — Berlin , 20. Nov . (Tests In der heutigen Vormittagsziehun ,der Preuß . Klassenlotterie fielen 30 000 Jf auf Nr . 178125, 15 000 JHauf Nr . 22833 , 10 000 Ji auf Nr . 4255 , 5000 Jt aus Nr . 222461 277588 .In der Nachmittagsziehung fielen 15 000 Jt auf Nr . 252961 ; 10 000 Jtaus Nr . 167613 ; und 5000 Jt auf Nr . 32796 , 60266 , 121140, 133649,172722, 226792 .
hd Berlin , 20. Nov . ( Test ) Der Perlen -Diebstahl bei der Gräfinv. Wartensleben besstästigte heute daS Schöffengericht am LandgerichtBerlin I . Die Gräsin Wartensleben hatte den Redakteur Wvlff von der

„Großen Glocke " wegen Beleidigung verklagt. Ter Angeklagte wurde
zu 600 Mark Geldstrafe, eventuell 60 Tagen Gefängnis verurteilt .hd Solingen , 20. Nov . (Tel . ) Als der Kaffenbote der Firma Gott¬fried HammesfaHr in Foche, der heute mittag 15 000 Jt vom BarmerBankverein abgeholt hatte , den Heimweg antreten wollte, gesellte sich

sich nach einiger Zeit nac^ dem Abort begab, folgte ihm der jungeMann und versetzte ihm mehrere Stockhiebe über den Kopf,, um ihn zubetäuben . Gleichzeitig ergriff er die Tasche des Boten . Dieser konnteaber noch um Hrlfe rufen und der Räuber ergriff ohne die Beute dieFlucht. Er wurde in einem nahe gelegenen Hause dingfest gemacht. Esist der Lagerhalter Rossa aus Gräfenrath .
— Köln , 21 . Nov . ( Tel . ) Die Zollbehörde entdeckte umfan»r«ich«Zoll- Schmuggeleien durch Matrosen auf de« aus Holland kommendenRhejndampfern. Infolge -deffen wurden all« Dampfer in Emmerichscharf überwacht .
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Der erste Vorstand, Herr Pfarrer Graelicncr -Hoffcnheim, eröffnetc die
Versammlung , indem er für die zahlreiche Beteiligung im Namen des
Gesamtvorstandes den Tank aussprach und erläuterte im Eingangswort
die Punkte , welche die Einberufung der außerordentlichen Mastnahmen
nötig machten. Einmütig waren die auwescndeu Vertreter de : An¬
sicht , daß der Gesamtvorstand die Erledigung der schwebenden Fragen
nicht länger hinausschicbcn konnte und durfte ; alle folgten den klaren
Ausführungen des Vortragenden mit ungeteilten Interesse .

Als erster Punkt der Tagesordnung kam die starke Ausbreitung
der Faulbrutseuche in Betracht. Die Generalversammlung war darin
einig, daß der außergewöhnlichen Ausdehnung dieser ansteckenden
Krankheit durch autzcrordcniliche Maßnahmen Einhalt geboten werden
müsse. Es sollen nun nächstes Frühjahr aus Kosten des Lairdesvereins
Faulbrutkurse abgehaltcu werden, durch .ivelche alle Vorstände der
100 Bezirksvereine im Erkennen und Behandeln der Faulbrut aus¬
gebildet werden. Zugleich sprach man den Wunsch aus , es möchte
möglichst bald ein Reichs - und Landesgesetz zur Bekämpfung der Faul -
brut erlassen werden. Der Großh . Rogicrung wurde der Dank für den
diesjährigen Staatsbeitrag ausgesprochen.

Alsdann kamen die Verhältnisse im Jmkerverein Frciburg zu:
Sprache. Der Vorstand dieses Vereins hat fortdauernd durch sein
Verhalten die Interesse, , der Mitglieder und des Landcsvcreins ge¬
schädigt, was vom 1 . Vorstand des Landesvereins in klarer Weise nach-
gewiesen wurde . Aus diesem Grunde trat die Generalversammlung
einstimmig dem Beschlüsse bei , mit dein Vorstand des Freiburger
Jmkervereins jeden Verkehr abznbrechcn und zugleich wurde die als¬
baldige Gründung eines neuen Bezirksvercins Freiburg beschlossen, dem
sofort eine größere Zahl Imker beitraten , da alle der fortdauernden
Streitereien im Jmkerverein Freiburg überdrüssig sind .

Es folgte nun die Besprechung der Honigfragc. Ta in der letzten
Zeit viele Honigabnchmer Zweifel an der Ehrlichkeit der Bienenzüchter
bekommen haben, wurde einstimmig, um allen Honigkonsumentcn volle
Garantie zu geben , beschlossen, daß das Honigetikett des Landesvereins
nur beim Verkauf reinen Bienenhonigs von Mitgliedern des Landes¬
vereins verwendet werden darf . So ist für allen niit diesem Etikett
versehenen Honig stets die Garantie gegeben , daß der Honig nur von
Mitgliedern und imturrein ist.

Den Abschluß der Generalversammlung bildete ein gemeinsames
Mittagessen im Cafä Nowack. Hierbei ergriff Herr Pfarrer Graebener
nochmals das Wort und gab seiner Freude Ausdruck , daß die Versamm¬
lung , die von keiner Seite getrübt wurde , sämtliche Beschlüsse einstim¬
mig ^

und unzweideutig annahm und damit zeigte, daß alle vertretenen
Vereine geschlossen hinter den Maßnahmen des Geamtvorstandes
stehen . Dieser Einigkeit galt der ausgebrachte Toast. Herr Landtags¬
abgeordneter Leiser würdigte in schönen Worten die Verdienste des
Vorstandes und sprach demselben im Namen der Anwesenden und im
Namen der heimischen Bienenzüchter den wohlverdienten Dank. Wir
wollen hoffen, daß das Publikum und die Bienenzüchter an dieser voller
Ruhe verlaufenen Versammlung erkennen, daß es den Imkern darum
zu tun ist, das Möglichste dazu beizutragen , die badische Bienenzucht
zu hegen und zu pflegen und dem Honig konsumierenden Publikum
nur das zu bieten, was unsere Bienen direkt aus der Natur ein-
hcimsen .

Bon » Wetter.
— Karlsruhe , 21 . Noll . Heute nacht siel der erste Schnee.

Der Winter , der sich recht zeitig einstellt, hat somit offiziell seine
Visitenkarte bei uns abgegeben . Auf den Dächern blieb der
Schnee in den Vormittagsstunden liegen , während er auf der
Straße schnell zu Wasser wurde.

A Achern , 20 . Nov . Heute ist hier der erste Schnee gefallen .
Derselbe liegt schon 8 Zentimeter hoch. Es schneit weiter .

Ö Vom Schwarzwald , 20 . Nov . Gestern abend gegen 7 Uhr
trat Regen ein , vermischt mit Schnee. Gegen 10 Uhr fing es dann
mäßig an zu schneien . Heute morgen ist alles mit einer leichten
Schneedecke überzogen. Das Thermom eter ist etwas gefallen .

Die Donan -Versickerung .
— Tuttlingen , 20. Nob . Wie Prof . Dr . Endriß mitteilt , verläuft

oer in voriger Woche in Fridingen ausgeführtc Versenkversuch mit
Kochsalz, soweit bis jetzt ermittelt , programmäßig . Der Versuch wurde
letzten Donnerstag durch eine Kommission württembergischer und badi¬
scher Beamten , Techniker und Geologen vorgenommen. Stündlich Tag
und Nacht werden Wasserproben der Ilachquellc entnommen , so daß es
berechnet werden kann , ob und wieviel des von der Donau eingeführten
Salzes in der Aach zutage tritt . Das genaue Resultat des Versuchs,
dürfte übrigens erst nach einigen Monaten zu erwarten sein , da die
Bestimmungen und Ausrechnungen eine große Arbeit und einen be¬
deutenden Zeitaufwand erfordern . Gestern fand unter Führung von
Prof . Dr . Endriß aus Stuttgart eine Besichtigung des Tonan - Aach-
Gebietes statt . An ihr nahmen teil der Minister des Innern Frhr .
v . Bodman, eine größere Anzahl von höheren Verwaltungsbeamten und
Sachverständigen der badischen Regierung , mehrere Mitglieder der
Landstände von Baden und Württemberg , sowie die Mitglieder des
Gemcinderats und Bürgerausschusses von Tuttlingen mit dem Stadt¬
vorstand an der Spitze . Die Herren fuhren teils mit Automobilen,

Sadifcye Rreffp ._
Icili wurde die Eisenbahn benützt , teils zu Fuß gewandert . An den
wichrigsten Punkten , in Fridingen , im Brühl , in Jmmendingen , an der
Aachquclle und an der tiefen Hub bei Aach erläuterte Prof . Endriß
in gemeinverständlicher Weise die besichtigten geologischen und hydro¬
logischen Verhältnisse. Am Schluffe der Veranstaltung sprach
Minister Frhr . p . Bodman dem Redner und Führer in warmen Worten
den Tank der Teilnehmer aus . Gegen Abend sind die Herren wieder
von hier abgcrcist.

— Tuttlingen , 10. Nov . Wie dem „ St . Tgbl .
" weiter mitgeteilt

wird , steigt der durch die Versenkung der 500 Zentner Salz bewirkte
Salzgehalt des Aachwaffers . Nach der Berechnung von Pros . Endriß
ist der Höhepunkt der Versalzung alsbald zu erwarten .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 21 . November .

■= Hofbcricht . S . K . H . der Großherzog hörte gestern vor¬
mittag den Vortrag des Finanzminifters Dr . ing . Honsell und
nahm sodann die Meldung des Generalmajors z . D . Freiherrn
Rüdt von Collcnberg entgegen . Im Laufe des Nachmittags folg¬
ten die Vorträge der Geheimeräte Dr . Freiherrn von Babo , Tr .
Nicolai mrd des Legationsrats Tr . Sehb .

c? Ter Großhcrzog ist heute vormittag 9 Uhr 01 Minuten
nach Heidelberg zum Reitoratswechsel an der Ruperto Carola ab¬
gereist.

[ ] Die Großherzogin-Witwe Luise ist gestern vormittag 10 Uhr
von Baden hier eingetroffen und am Bahnhof von den Großherzoglrchen
Herrschaften empfangen worden . Die Rückreise nach Baden erfolgte
gestern abend 10 .26 Uhr.

— Vom Hofstaat. Unter „Amtliche Nachrichten " unserer Zeitung
ist die allerhöchste Entschließung veröffentlicht, nach welcher die Freiin
Emma von Räcknitz zur Hofdame der Prinzessin Max ernannt worden
ist. Die Hofdame Freiin Vera Taets von Amerongen, die der Prin¬
zessin Max seit deren Vermählung beigegeben ist , wird auch fernerhin
in ihrer Stellung verbleiben , Da sie sich jedoch aus Gesundheitsrück¬
sichten auf ärztlichen Rat auf längere Zeit Beschränkungen im Dienst
auferlegen muß, ist auf den Wunsch des Prinzen und der Prinzessin
vom Grotzherzog in der Freiin von Racknitz eine zweite Hofdame be¬
rufen worden, um auf diese Weise den Dienst zu sichern und Freiin von
Amerongen zu erleichtern.

O Militärische Schießübungen. Die Unteroffiziersschule Ettlingen
wird am 1 . , 2. und 4. Dezember d . Js . auf dem Rohracker , westlich des
Schnittpunktes der Straße Ettlingen -Rastatt mit .-.der Eisenbahn, mit
rer Schußrichtung nach Westen nach dem Heiligenfelde, ein Schießen mit
woarfen Patronen abhalten. Das gefährdete Gelände wird begrenzt im
Norden durch die Chaussee Ettlingen—Mörsch von Lorenz Fabrik bis
St . Johann und den Weg nach Durmersheim bis zum Schnittpunkte
des von Norden nach Süden durch den Hardtwald gehenden Weges, etwa
3,5 Kilometer von St . Johann entfernt . Im Westen durch diesen Weg
bis zuur «Schnittpunkte des vom südlichen Bahnhofe Durmersheim in
östlicher Richtung nach Bruchhausen führenden Weges. Im Süden durch
diesen Weg bis Bruchhausen . Die als Grenze bezeichneten Wege sind
für den Verkehr frei , nur das innerhalb dieser Grenze bezeichnete Ge¬
lände ist von 8 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags für jeden Verkehr
gesperrt. Den Weisungen der ansgestellten Wschließungsposten ist
unbedingt Folge zu leisten .

— 3 »m Reinertrag des Wohltätigkeitskonzerts anläßlich des 60-
jährigen Regierungsjubiläums des Kaisers Franz Joseph hat der Groß¬
herzog 300 M gespendet .

g Der Akademische Geometerverein beging letzten Samstag und
Sonntag sein 5 . Stiftungsfest mit Festkommers, Frühschoppen und
Tamcnausflug . Im festlich dekorierten Wintergarten des Hotel Tann¬
häuser fand Samstag abend ein Kommers statt , zu dem sich eine stattliche
Zahl von Gästen eingefunden hatte. Cand geod . Dewald begrüßte die
Erschienenen , unter denen sich zur großen Freude der Aktivitas des sest-
gebenden Vereins Herr Geh . Hofrat Professor Dr . Haid und Herr Tr .
Faber als Vertreter des akademischen Lehrkörpers der Friderieiana sich
befanden. Herr Stadtgeometer Beck-Karlsruhe , A . II . des Vereins , hielt
die Festrede , in welcher er einen Rückblick auf die Gründung und Ent¬
wicklung des Vereins währeird seines fünfjährigen Bestehens warf und
mit markigen Worten die Prinzipien desselben schilderte . Cand geod -
Eisenhardt toastete auf Kaiser und Großherzog. Herr Geh . Hofrat ; rcf .
Dr . Haid dankte sodann für die Einladung , führte dann in launiger
Weise aus , daß man s . Zt . bei der Gründung dem jungen Verein nur
ein „ Eintagsfliegen -Dasein" zugedacht habe , daß man aber heute gerade
das Gegenteil konstatieren könne/in dem der Verein auf Grund seiner ge¬
sunden Prinzipion zu einer stattlichen , lebenskräftigen Korporation sich
entwickelt habe , und gab den« Wunsche Ausdruck , daß zu dem schönen
Wahlspruch des Vereins : „ Wissenschaft, Freundschaft, Vaterland " sich
stets recht viele zukünftige Geometer bekennen mögen. Unter Lieder¬
sang und Becherklingen nahm der Kommers einen glänzenden Verlauf . —
Am Sonntag vormittag fand im „ Tannhäuser " ein Frühschoppen statt ,
zu welchem sich ebenfalls wieder eine große Zahl Festteilnehmer mit
ihren Damen cinfand. Anschließend an den feuchtfröhlich verlaufenen
Frühschoppen fuhren die Festteilnehmer mit ihren Damen nach Turlach ,
woselbst im Saale des „ Hotel Krone " das Mittagessen eingenommen
wurde. Nach -demselben fand ein kleiner „Bierbummel " auf den Turm¬
berg statt . Abends vereinigte man sich wieder im Kronensaale , wo
cand geod . Gernert eine Rede aus die anwesenden Damen hielt . Bei

= Koblenz, 21 . Nov . (Tel . ) Schloß Stolzenfels soll für
5 Millionen aus dem Besitz des Kaisers in Privatbcsitz übergc-
gange » sein .

= Planen ( Vogtland ) , 20 . Nov . ( Tel. ) In Ilnter - Sachsenberg
und in Markncukirchen tvurden gestern nachmittag lind in der ver¬
gangenen Nacht neuerdings Erdstöße, darunter , dem „ Vogtl . Anz .

" zu¬
folge , auch heftige Erschütterugen , wahrgenommen .

— Kopenhagen, 21 . Nov . (Tel . ) Die Nntcrsnchung gegen
Inftizministcr Albcrti wird mtt Nachdruck fortgesetzt . Trotzdem
Albert ! durch allerlei planmäßige Ausflüchte die Ausklärungc¬
arbeit erschwert , ist es doch gelungen , festzustÄleu, daß seine Be¬
trügereien gegen die Sparkasse des seeländischen Bauernstand .--
vllein über 16 % Millionen betragen . {

Unglücksfälle. |
= Metz , 20 . Nov . Aus Schacht 5 der Zeche Merlenbach ent

stcmden, wie die „Lothringer Volksstimme " meldet , wädreno dei
Mittagsschicht im Flöz schlagende Wetter . Vier Mann , darunter
einer tätlich, wurden von denselben getroffen .

= Newyork, 20 . Nov . In einer Straße in Brooklyn sind
12 Arbeiter, die mit Erdaushebungsardeiten beßnäftigt waren,
infolge einer Explosion des Hauptgasrohrs getötet nec -rden. Ins¬
gesamt sind durch die Explosion 14 Personen w - s Leben ge¬
kommen.

— Reggio di Calabria , 20 . Nov . (Tel . ) Ter französische
Postdampfer „Martinique " , mit Kolonialfrachten beladen , erlitt
gestern nacht vier Meilen von Caulonia entfernt , Schiffbruch.
Das Geschick der aus 21 Personen bestehenden Besatzung ist un¬
bekannt. Man befürchtet, daß «nr sieben Personen gerettet sind .

Das Grubenunglück auf der Zeche Radbod.
,—- Esten , 20 . Nov . (Tel . ) Ter Reichstagsabgeordnete Huü erlitt

bei der Rückkehr aus einer Bergarbeiterversammlnug in Bochum am
Buh- und Bettag in seiner Wohnung in Effen -Rüttenscheid einen
schweren Blntstnrz. Wenn auch der Zustand des Erkrankten nicht le¬
bensgefährlich ist, so ist er doch gehindert , an der Re. dbod - Tebattc in,
Reichstage teilzunehmen .

— Karlsruhe , 21 . Nov . Der Großherzog ha : Sammlung für
die Hinterbliebenen der Tpfer des Grubenunglücks auf der Zeche „ Rad -

bod" bei Hamm i . W . mit dem Ausdruck der ivärmsten Anteilnahme den
Betrag von 1000 M überweisen lassen.

$ Manheim, 20 . Nov. Ter Stadtrat hat für die Hinterbliebenen
der in der Zeche Radbod verunglückten Bergleute eine Spende von 1000
Mark bewilligt, die sofort zur Auszahlung gelangen soll. ( Auch der
Karlsruher Stadtrat hak , wie aus dem heuligen Stadiraisbericht er¬
sichtlich , für Radbod einen Betrag gezeichnet . )

— Rom , 20. Nov. (Tel . ) Der König hat dem Minister des Aus¬
wärtigen für die bei der Katastrophe auf der Grube „Rndl -od " verun¬
glückten Italiener 10 000 Lire überweisen lassen .

Sport .
X Karlsruhe , 20. Nov . Das am nächsten Somiiag auf dem Sport¬

plätze an der verlängerten Moltkcftrahc stattsindcude Verbaudswettspiel
Union Mannheim l — Karlsruher Fußballveret» I führt eine Mann -
fil -cii hierher, die dieses Jahr zum erstenmal an den Spielen um die
Meisterschaft des Südkreises teilnimmt. Wenn diese Mannschaft bis
jetzt nickt unter die ersten der süddeutschen Vereine gerechnet wurde ,
s.,i ist eben zu einem großen Teil der Umstand schuld, daß sie erst seit
kurzem mit diesen in Wettbewerb getreten ist . Jedoch geben die

^
Re¬

sultate gegen F . - E . Freiburg in Freiburg mit 4 :4 Toren nno der Sieg
über Straßburg mit 4 : 0 Toren ein beredtes Zeugnis für daS Aufwärts¬
streben dieser Mannschaft. Auch ihr knappes Abschireiden gegen Stutt¬
garter Kickers spricht für ihre Spieltüchtigkeit. Der Mannheimer Mann¬
schaft geht der Ruf eines fairen Gegners voraus . Man darf wohl
darauf gespannt sein , wie diese Mannschaft bei ihrem erstmaligen Zu¬
sammentreffen mit dem K. F . -V . abschneidet . Die Karlsruher haben es
jedenfalls hier mit einem spieltüchtigen Gegner zu tun , der gerne
geneigt ist, in Bezug auf Resultate Ueberraschungen zu bringen . Das
Spiel beginnt um üy3 Uhr .

Bon der Lnftschiffahrt .
— Wilhelmshaven, 21 . Nov . • ?el . ) Ter Amerikaner Herwat ,

der bei dem Gvrdsn -Benett -Wettftug des Nordsee vom Lotsenschooner
von Wangeroog gerettet wurde , sandte an die Besatzung eine Belohnung
von 600 Jl .

hd Paris , 20 . Nov . (Tel . ) Tie freundliche Aufnahme der mit
dem Ballon bei Hagen gelandeten französischen Offiziere wird von den
Blättern hervorgehoben . Dabei wird bemerkt , daß es wohl in ganz
Deutschland keinen besonmusen Menschen gebe, der an eine Absicht
der drei Offiziere glaube , auf dmtt' ckem Boden zu landen .

Seile 3
Gesang, Wein und Tanz fand in früher Dlor9enstut.de das in allen '
Teilen wohlgelungene Fest seinen Achchluß.

$ Der Gesangverein Freundschaft veranstaltete am vergangenen
Sonntag abend im oberen Saale des „ Cafe Nowack" ein Konzert zur .
Feier seines 38jährigen Stiftungsfestes . Tie zum Teil schwierigen
Chöre kamen unter Leitung des Chormeisters Herrn Komponist und
MusikdirekrorM. Thiede zu bester Wiedergabe . Die Solisten des Abends
Herr Bergmann ( Cello ) , Herr Thiede ( Violine) , Herr Petry ( Klavier )
ernteten sowohl im Einzel- als auch im Triospiel lebhaften , wohlver¬
dienten Beifall. Ebenso Herr R . Bratzler, Mitglied des Vereins durch
zwei Baritonsoli . Ein Tamenchor, ivelcher zlvei Kompositionen von M .
Thiede zu Gehör brachte , sowie der gemischte Chor beschloß das Konzert
mit M . v . Weinzierls Werk Wintersreuden. Anschließend daran dankte
der Vorstand des Vereins , Herr Joh . Schäfer, allen denen, die sich um
das Zustandekommen 'des Konzerts verdient gemacht hatten . Der Leiter
des Ganzen , Herr Musikdirektor M . Thiede , wurde in Anbetracht der
reichen Verdienste um den Verein unter lebhaftem Beifall aller An-
Ivesenden zum Ehrenmitglied ernannt . Nachdem noch 5 Sänger für
12jährige Mitgliedschaft den Sängerring und 4 passive Mitglieder für
langjährige MitgliedschaftDiplome erhalten hatten , beschloß ein üblicher
Tanz die wohlgelungene Feier .

$ Kolosseum. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet heute
Samstag eine Gala - Borstellung statt, während morgen Sonntag ( Buß -
und Bettag ) von dem Kolosseum -Orchester , zwei große Konzerte gegeben
werden unter Leitung des Kapellmeisters P . Grrmzotv . Die Konzerte
beginnen nachmittags 4 Uhr .und abends 8 Uhr . In beiden Konzerten
werden die Xylophon -Virtuosen „Geschwister Tnubert " cmftreten , sowie
„KinematographischeVorführungen stattfinden.

§ Diebstähle. Eine Dame in der Durlacher Allee machte
die Anzeige , daß ihr vom 5 . bis 16 . d . M . aus ihrem verschloflc-
« en Schreibtische 500 <.H gestohlen worden seien und daß sie ihr
. Dienstmädchen im Verdacht habe . Die Erhebungen haben aber
alsbald ergeben, daß ihr 16 Jahre alter Sohn das Geld ent¬
wendete und es mit seinen Freunden verjubelt hatte . — Vom 14 .
bis 19 . ü . M . wurde in der Uhlandstraße eine braun lackierte
Blechkaffettc, enthaltend : 3 Pfandbriefe der Rheinischen Hypo¬
thekenbank , eine zu 300 , zwei zu je 200 - st , Bargeld , Jubiläums¬
münzen , Zwei - und Fünfmarkstücke und eine größere Anzahl in-
und ausländischer Münzen , 1 silberne Herrenuhr und 1 goldene
Brosche im Gesamtwerte von über 900 - st gestohlen.

8 Verhaftet wurden ein 22 Jahre altes Dienstmädchen aus Plank -
stadt, weil es seiner Dienstheerrschaft Kleidungsstücke im Betrage von
32 Jt entwendete, und eine 20 Jahre alte Kellnerin aus Kriegshaber
und deren 22 Jahre alter Zuhälter aus Ulm , die von dortiger Staats¬
anwaltschaft , wegen Diebstahls bezw. Hehlerei verfolgt wird .

Bevorstehende Veranstaltungen.
g | Horneffer- Vortrag . Heute Abend , 8 Uhr , hält im Saale „Vier

Jahreszeiten " Dr .Horneffer seinen ersten Vortrag : „Jesus als Phantast " .
Horneffer steht hierbei auf den Ergebnissen der liberalen Theologie,
kommt aber zu einer diametral enlgegeiigesetzteu Auffassung Jesu . Der
Vortrag hat in Leipzig das größte Aufsehen erregt , daß er vor überaus
zahlreicher Zuhörerschaft dreimal gehalten tvurde . An den Vortrag wird
sich eine Diskussion anschließen .

— Das II . Künstlerkonzert der Konzertdirektion Hans Schmidt»
das heute abend hätte stattsinden sollen, mußte infolge Erkrankung von
Felix Senius um einige Tage verschoben werden, ( Liehe Inserat . )

-si- Festhalle . Nach langer Pause wird morgen Sonntag den 22 .
unsere Leibgreiiadicrkapelle unter BoettgesLeitung mit einem auserwähl -
ten Programm austreten. Solo - und Ensemblespiel , Ôrchester- und Mi -
litärmustk wechseln in anregender Weise . Zum Schluß kommt eine
Zusammenstellung interessanter, historischer Diärsche aus aller Herren
Länder . Näheres im Inseratenteil .

_ _ Die Wohltätigkeitsveranstaltnng und daö Kinderfest , das am
28 . und 29 . November in den Räumen der Festhalle unter dem Protek¬
torate der Großherzogiit von Banden zugunsten der Mädchenfürsorge des
Badischen Frauenvereins stattfinden wird, verspricht nach dem mit großer
Sorgfalt zusammengesetzten Programm für die Besucher desselben einige
recht vergnügte Stunden . Es wurde von dem vorbereiteten Komitee,
großer Wert darauf gelegt , daß nicht nur filr Erwachsene , sondevn auch
für die Kinder gediegene Vergnügungen geschaffen wurden . So dürfte
i„ den Nachmittagsvorstellungenfür Kinder neben einem Karuffell , das
einem Rosentempel gleichen wird, ein Kasperle-Theater große An¬
ziehungskraft ausüben , um so mehr , als hier etwas ganz Besonderes
geboten wird ; ferner iverden in den Nachmittagsvorstellungen der be¬
kannte Struwwelpeter und die beiden bösen Buben Max und Moritz die'

Aufmerksamkeit der Kleinen auf sich lenken . Aber auch die Erwachsenen,
werden bei einem Besuch der Wohltätigkeitsveranstaltung auf ihr« Kosten
kommen . Unter dem Titel „Bunte Reihe " wurde ein Künstler -Ensemble
züsammengestellt, in dem die berühmte Japanerin Dada Sacco ( nicht zu
verwechseln mit Sada Uaeeo) , die ebenfalls bekannte Avette Gilbert mit
einer Niggerfamtlie aus dem edlen Stamm der Hottentottenpotentateir
und anderen Kapizitäteu um die Palme des Slbends „rtirgen" wird .
In dem Tunnel der Festhalle , der wieder den Mittelpunkt des Ganzen
bilden dürfte , iverden humoristische Vorträge, bei denen ein bekannten
Karlsruher Dialektdichter die Rolle des schlagfertigen liebenswürdigen ,
Conferenciers übernehmen wird, für die nötige Stimmung sorgen. Aus
diesen ivenigen Angaben ist also schon zu ersehen , daß triefe Wohltätig -
keitsv.'ranstaltung nicht nur ein wirkliches Kinderfest sein wird , sondern
auch ein Unterhaltuugsabend für Erwachsene , mit einem ebenso reich¬
haltigen wie gediegenen Programm . ^ ,

0 Weihnachts - Verkauf des Frauen - Bincentius- Bereins ( 22 . , 23 . ,
24 . Nov . ) . Man schreibt uns : Weihnachten ! Jahrtausende sind bald
darüber hingegangen und noch steht die Menschheit unter dem Zauber
dieses Wortes . wo ein jedes für seine Lieben eine Freude vorbereitet
und wo kaum ein Atenschen̂ rz schlägt, das nicht der Durstigen gedächte .
Da haben nun fleißige Frauen mit erfinderischem Geschmack das ganze
Jahr gearbeitet, um für jedermann was hübsches und praktisches
parad zu haben mrd laden zum Kaufen ein in die neuen größeren Räume
pes Si . Elisaberhenhauses ( Sophienstr. 19 , I ) . Sodann kann man be¬
haglich an kleinen Tischen ausruhen und sich erfrischen mit allerlei guten
Tinge » von iiur.-flcui 10 Uhr bis abends 10 Uhr . In den Abendstunden
von 5— 10 Ubr ist reichlich für hübsche Unterhaltung aller Art gesorgt :
Wcibnachtsbaui» , Glückshafeu . Kinderaufführungen, Lichtbilder, Theater ,
Konzerr. Reigen mit Gesang . ( Siehe Inserat . ) Für Büfett und
Lotterien werden alle Gaben dankbarst angenommen. Den fröhlichen
Geber l>ar Gott lieb , sagt das Sprichwort, und in dem Fall sicher auch
den dankbaren Nehmer . Tie Ziehung der Lotterie findet am 3. Dez .
statt . Die Gewinnlisten erscheinen am 5 . Dez . in der „Bad . Presse " ;
die Gewinne können am 5 . , 6 . urü» 7 . Dez . im Elisabechenhaus
( Sophienstr . 19 ) abgeholt iverden . Was danach zurückblerbt , fällt an
den Verein zurück. _ _

Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sihnng
vom IS. November 1908«

Besuch dcs schwedischen Königspaares . Am Donnerstag deii
26 . b . M . . vormittags 9 Uhr 30 Minuten werben der König und
die .König !» von Schwede« zum Besuche der Grotzherzoglichen
Herrschaften hier eintreffen. Es wird offizieller Empfang statt¬
finden . Aus diesem Anlaß werden die Einzugsstraße « (Krieg -
straße beim Bahnhof und Karl Friedrich-Straße ) cmsgeschmückt.
Vor dem Rathause wird der Bürgcrausschuß Aufstellung nehmen
und der Oberbürgermeister die Majestäten namens der Einwoh¬
nerschaft begrüßen. Diese wird ersucht, für die Dauer der An¬
wesenheit der hohen Herrschaften in hiesiger Stadt , die bis zum
27 . d . M * nachmittags, dauert, die Häuser zu beflaggen .

Die Einwohnerzahl . Das städtische statfftische Amt zeigt an .
daß die fortgeschriebene Zahl der Einwohner der hiesigen Stadt
am 1 . November d . I . 128 427 betragen hat.
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_^ Ei» Denkmal siirOswald Haucke. Dir Gesellschaft „Schla-

staffia " beabsichtigt, dem verstorbenen Hoftheaterdirektor Oswald
Haacke auf dem hiesigen Friedhof ein Denkmal zu errichten• Dem
Unsuchen der Gesellschaft, für dieses Denkmal mit Rücksicht auf die
invgjährige erfolgreiche Tätigkeit des Verstorbenen in hiesiger
Stadt einen geeigneten Platz auf dem Friedhof kostenlos zur Ver-
stgung zu stellen und auch die Taxe sür UÄerfichrurrg der Asche
»an dem Platz beim Krematorium nachzulassen, wird stattgegebrn

Gatzbelenchtung im Stadtteil Beiertheim . Du Direktion de»
tlkdtjschen Gaswerks teilt mit , daß im Stadtteil Beiertheim 260 Ko
pittflt den Anschluß an die städtische Gasleitung haben Herstellen lassen .
Während bei der seinerzeitigen Umfrage nur 199 Familien den Bezug
int Gas in Aussicht gestellt hatten . Bon den 260 Abnehmern beziehen
188 GaS durch Gasmesser und 187 solches durch MünzgaSmeffer. De-
seuchtungS - und Kochapparate wurden bis jetzt im ganzen 466 Stück
jm Einwohner des Stadtteils Beiertheim abgegeben und War 135
Stück Kocher und 380 Stück BeleuchtungSgegenständ« .

Für Radbod. AIS Beitrag zu der Sammlung für die Hinter - '
blrebenen der in der Zeche Radbod in Westfalen verunglückten Berg¬
leute wurden 1000 JH aus der Stadthauptkasse bewilligt..

BürgrrauSschnßfitzung. Am Montag den 30 . November ds. IS .,
aachmittags 4 Uhr. wird eine Bürgerausschußsihung stattfinden . Da
>ie Tagesordnung bereits mit 11 Gegenständen belastet ist , soll zur Bc-
«atung der Vorlagen über das Beamtenstatut , Arbeiterstatut und
Schukstatut eine besondere Sitzung anberaumt werden, damit den
Herren Stadtverordneten genügend Zeit zum Studium der demnächst
« scheinenden Vorlagen gegeben ist.

Vom Krankenhaus. Dir Siadtrat hat das Großh . Ministeriumhes Innern ersucht, dahin zu wirken, daß die dem städtischen Kranken¬
haus angefchloffene Prosrktnr (pathologisch -bakteriologisches Institut )
ialS eine zur Beschäftigung der Medizinalpraktikauten im Sinne der
Bekanntmachung des Großh . Ministeriums des Innern vom 21 . Juni3908 geeignete Anstalt anerkannt wird . Das Großh. Ministerium des
tznnern teilt mm mit . das ReichSamt des Innern habe sich damit ein -
tzerftanden erklärt , daß die dem städtischen Krankenhaus angegliederteProsektur zur Annahme eines Praktikanten gemäß § 89 der Prüfungs¬ordnung für Aerzte vom 28 . Mai 1901 ermächtigt wird . Die Stelle des
jam 1. Januar k. I . austretenden Assistenz -Arztes an der medizinischenAbteilung des städtischen Krankenhauses, Dr . med . P . Mellerio. wirddem Dr . med . Wilhelm Stockert, zur Zeit in Paris , übertragen .

Telegramme der «Bad . Prelle " .
st . Ofstnbach, 31 . Nov. (Privattel . ) Die auswärtige Meldung,die Patronen , die auf der vom kaiserlichen Hofzug durchfahrenen Bahn¬

strecke zwischen FranLfuri und Bebra gefunden wurden , seien als Be¬
standteile einer elektrischen Taschenlampe festgestellt wordep, entspricht
nicht den Tatsachen. Es handelt sich um sogenannte Sprengpatronen .Die gerichtliche Untersuchung geht deshalb weiter,= München, 20 . Nov. Heule abend versuchten zwei Äri -
minalschutzleute m einem der ersten Hotels zwei Zechpreller, zuderhaften . Beide leisteten jedoch Widerstand und schaffen aus
idem verschlossenen Badezimmer , in das sie sich geflüchtet fjöttea,auf die Polizeibeamten, von denen einer schwer verletzt wurde .
Daraus gab auch ein Kriminalbeamter Schliffe ins Badezimmerab. Als kurz daraus das Bad mit Gewalt geöffnet wurde , zeigte
sich , daß einer der Zechprellergetötct und der andere schwer ver¬
letzt war. Beide sind junge Leute aus Berlin, sie haben schon
vorher in einem anderen Hotel eine Zechprellerei verübt . Der
Getötete heißt lt . „Frkf . Ztg. " Hans Äroegrr, der andere ' ErichDittmar.

hd Wien, 20. Nov . In hiesigen Hofkreisen ist noucrdiirgs die
Nachricht verbreitet , daß König Leopold von Belgien seine Beziehungen
>ur Baronin Baughan jetzt endgültig abgebrochen habe . Der Kpnig
habe bezüglich des vor wenigen Monaten . geborenen Kindes der Ba¬
ronin unangenehme Aufklärungen erhalten . Das Material zu diesen
Enthüllungen soll dem König von seiner Tochter , der Prinzessin (Sic*
« entine, übergeben worden sein. Infolge dieser Wendung der Dinge
sollen auch Schritte zur Versöhnung des Königs mit der Gräfin Lonhahand der Prinzessin Luise von Koburg angcbahnt worden sein.

— Rom, 20 . Nov . Der Papst erteilte heute keine Audienzen, da
er leicht erkältet und durch die zahlreichen Empfänge der letzten Tage
»bgespannt ist. Die außerordentliche Gesandtschaft, welche ihm die
Glückwünsche Kaiser Wilhelms überbrachte, reiste heute nachmittag nachBerlin ab.

— Oporto , 21 . Rov . Bei der Rückkehr des Königs von Coimbra
nach Oporw fanden Demonstrationen für und gegen ihn statt. Di«
Straßen und öffentlichen Plätze wurden von den Truppen geräumt ,mehrere Verhaftungen vorgenommen. Einige Personen erlitten Ber-
letzungen . Zurzeit herrscht Ruhe. Bon den Verhaftungen ivurde keine
aufrechterhalten.

s== Newhork, 21 . Nov. In der gestrigen Verhandlung .zurAuflösung des Oeltrusts vor Sem obersten Gerichtshof gab
Rockefeller, ins Kreuzverhör gebracht, zu, daß Das ursprüngliche
Aktienkapital der „Standard Oil Company " 56 Mllionen Dol¬lars betragen hübe, während sich der Gewinn von 189 !) - 1907
auf 570 Millionen, belief und . der .Gewinn Ser letztst Jahre 80
Millionenbetrug .

Zum Tode detz Grafen Rhena .
01 . Bern, 21 . Nov . lieber den Todesstnrz des Grafen Rhenawird von hier 'dem „B. § .*ST." noch gemeldet :
Der Unglücksfall , Ser Sen Tod dotz Grafen Nhena zur Folgehatte, hat sich um 1 Uhr in der Nachr aus Freitag 'ereignet . Pas¬

santen saiiSen den Grafen , S« , im 2 . Stock eines Hauses um
Münzräip eine Wohnung von 8 Zimmern hatte, tot auf dem
Pflaster. , Er war , Sa er schon im Bette gelegen harte , nur leichtbekleidet. Die Fensterbrnstnng feiner Schlafzimmer ist sehr« iriirig und man nimmt 'desHalb an . der Gras habe, von eine .»
plötzlichen Unwohlsein befallen , wahrscheinlich infolge neu ein.
getretener iieftigeb Herzbeklemmung , frische Lust mm Fenster
schöpfen ' wollen und sei hierbei hcrnnsgeftiirzt . Er wir wegenfernes Leidens in den - letzten 'Tagen bei Professor Stvos in ärzt¬
licher Behandlnag.

Grat Nhena sie ! glatt nur Sein Gesicht miss Steinpflasterimd Stuckte'
sich Sie Stirne ein . Noch am leinen Abend war ermit seinem Oekvnomirrat aus Karlsruhe , der im „ Hotel Belle¬vue" wotzme, bei einer hiesigen befreundeten Familie eiugcladr »

gewesen .̂ .
Deo Diener des Grasen , der in einem Hintcrzimmcr schlief

barte nichts von dem Absturz gehört und ipurde vou der Polizei
hcrausgekiingcit . Als mau den Grafen fand , wustkc man nicht
sogleich, wen inan vor sich, GUN-. Prost -' sor Skvvs urrd -Polizrirat
Schcrrcr wrren rasch zur Stelle.

Gras Rhena hatte sich noch zwei Tage vor seinem. Srurz . am
letzten . Mittwoch , mit der Tochter des deutschen Gesandte» in Bern
Dr . A . wo » Bnlvw, verlobt .

' Die Leiche des Grasen wird nach Karlsruhe gebracht.

K erdrf «he Dresse ._
hd Wien. 21 . Nov . Da die österreichisch - ungarischen Bcrhand -

lnngen deshalb ins Stocken kämet«, weil Oesterreich die türfifdijc Forde¬
rung nach Uebernaymc eines Teiles der liirkischeu Stotsschuld durch
Oesterreich ablehine, sucht man um« um diesen Punkt herum zu kommen .Man erwägt verschiedene Pläne , darunrer den . daß Oesterreich Hst;
Garantie für ett»e neue türkische Alckeibc übernimmt . Die österreichischen
Finai ^kreise sollen dem Projekt nicht abgeneigt sein . Dorh haben die
offiznäleu Verhandlungen. darüber noch nicht begonnen.

— Belgrad, 21 . Nob . Ein Zwischenfall , der sich zwischen dem
Kronprinzen Georg unb dem österreichischen Gesandten ereignete , wird
hier viel besprochen : Als Kronprinz Georg zu Fuß von seinem Palais
noch dem Konak ging, begegnete er dem österreichischen Gesandten
Grafe « Forgacz, der ihn nicht grüßte . Der Kronprinz rief : Es scheint,daß Sie mich nicht kennen wollen . Darauf zog Forgacz seinen Hutund wollte sich entschuldigen. Der Kronprinz drehte ihm jedoch den
Rücken und ließ ihn stehen .

hd Belgrad, 20. Nov . In einem offiziösen Kommunique» loclche
heute ausgegeben wurde, werden die Nachrichten über den Abschlußeiner MUitärkonveotto« zwischen Serbien und der Türkei als unrichtig
bezeichnet . DaS Ziel der Mission des Delegierten Rovakowitsch .gehtdahin, Informationen über die durch die neuesten Ereignisse geschaffeneLage auf der Balkanhalbinsel einzuziehen. Serbien beabsichtige keines¬
wegs , Teile des Sandschaks in Besitz zu nehmen. Es wolle lediglich seine
freundschaftliche » Beziehungen zur Türkei fortsetzen .

J. PetryWs
ft

' Goldene Ketten
Hoflieferant jeder Art

Juwelen , Gold- nnd
Silberwaren Goldene Armbänder

Kaiserstr . 102 . Tel. 1558.■ das Neueste in reicher Auswahl. e

8 . SCHMIDT -STAUB
Karlsruhe

154 Kaiserstrasse ; gegenüb . der Post ,
bittet um baldigste Aufgabe der Bestellungen auf

WEIHNÄCHTS - (Päteh-) BESTECKE
Bekannt grosse Auswahl . .15947 •

Nur Wecherle ’8 Sänger -Pastillen
(ttttgttragcneft Waren ;«- n unter Nr. SV 674»

sind die Allein echten. An4 teinstcm Gummi arabicum Lackritze»und Vetlchengeschmack hrrge^cllt «erden sie nicht aller» von Langer»und Redrrrrrr wndrr« auch im Theateru Konzerten sehr begehrt . Als Wuud.
pattillen serdrert -n Weckerte' S Länger- Pastillen einer antzenehrnen
Geruch , der Lalzempftndlichknt lehr dekümmUch Jede PallMe trägt »m ■
Buchsiabe« S Nur echt tn unseren Schachteln L LS Pfge. ode« tu- Ogim-
verkant m »:t unserer Firma versehenen dekorierter! Dolen

Weckerle 's Bonbonsfabrik , Feuerbach -Stuttgart

H ohenlohe
aferf locken

geben delikate Suppen ,Frühstück für Alt u . Jung . ,Bewährte Kindernahrung! g-
in gelben Paketen mit dem Siide der Schnitterin. *

Er gros. Julius GtWß , KarlsruP. ER dotait.
Kaiserstrage 189 , zwischen Herren - und Waldstraße . 9893

GrMrAStzeMtgesWft kn Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Pasje-
. menterien,,Spitzen, .Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpken , Kra¬
watten , Fächern rc . Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 . —

Sluien . hslbfertlge «oben rc . rrhr preiiwert !

Kauft nur

Nur echt Xp.a.p.mV
mir Dreieck- Marke auf derSohle,

I FIIP.H^ ’ fldresa& DcbEr aller Unter der Erde
L.L> VwllV !iir Indastrre, Ha :: fcl et. Bewerbe ist das älteste , grösste ,- weitest verbreitete u . zuverlässigste Werk dieser Art .

IPIIHHV SdnEssbOc .hBr vom deatsdien Reich
sind ule!. : zu verwechseln mit ähnlich bezeicbiietwi
sogeusümten handlichen AUrcEshiiehern .

i FIIHH^’ itdressteuch s . SrossiiBrzogtsim Baden
LUVUlfW lö’. Amlagc, - wild zui ' eit neu bearbeitet .

3230a
Fn -sjtokt auf . V «rl.; i*gen \ t.>m jt

Die Ereigniste auf dem Batta « .
^ lid Wien. 20 . Rov . Morgen finde: hier em wichtiger Mliiisierrai

statt , welcher sich mit der Lage auf dem Balkan . inSbrsondere m : : !vtr
fpctftjc .it Verhalten gegenüber Serbien befassen wird.

c. Lauern & Co
Oberer,nH 1704.

Nürnberg
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Auszug aus den Staadesbuchern Karlsruhe.
^ „ Geburten :
. 4. Jloti . : Frieda Elsa . P . Anton Huber, Obsthändler . — 16. Rov. :Klara , P . Heinrich Schoch, Mälze r . Theodor Martin . V. TheodorLcner, Rchervefübrer. — 17 . Nov . : Erich Georg , L . Georg Zepfel.Schneider. Emilie Elisabeth , P . Christian Fischer. Schreiner . HelmulErwin , V . Johann Doll, Vizeseldweüel. Fclicie , V . Soph . Rosenstroch ,Kaufmann . — 18. Nov . : Karl Emil , B. Emil Schoch, Blechner.

rHafseestanv v «s SlheiuS .
ApnSauz . Hafenvegel. 20 Nov. 2 80 »> (19 November 2,81 na.)
Kchulierinlel, 21 . November . Älorgeits 6 Uhr 0.80 »>.
Aehl. 21 , November . Morgens 0 Uhr 1 .50 m.Woran. 21. November . Morgens 6 Uhr 3 02 m . gest . 0.01 m.
Maunheim . 21 . November . Morgens 6 Uhr 1.68 >«.

^ ergnügungs- und Aereins-Anzeiger.
(Das Nähere Vitt« man aus dem Inseratenteil zu ekseheeu ).

Samstag den 21. November:
„Alpenräsli " . 8 Uhr Preisschießen rai Hilderhof.
Apollottzeater . 8 Uhr Varietevorstellung.
1. Athletik . Sperf . lriud Germania . ya» Uhr llebungSstunde i . Rußbaum.
Bayernverein. Vereinsabend. Pali . .engarten.
Eintracht. 8 Uhr Tanzunterhaltung .
Frankeneck . - Täglich Kölner Burlesken-Ensemble.

Heute abend spielt die Un«arische Künstlers
Kapelle im Gakiensaal . "W>O

Fußballverein. 2% Uhr Wettspiel.
Gesangverein Konkordia . 8 Uhr Stiftmigsfestkonzert im gr . Festhallesaal.
Grund - .« . Hqusbesiyerverein. 8 >4 Uhr Monatsvslg . Saal 3, Schrempp.
Kansm . Berrin Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft Prinz Kart.
Kolosieum . 8 Uhr Vorstellung.
Männerturnverein . Mädchenabteilg. Turnhalle der höh. Mädchenschule .
Rheinklub Aüemannia. 9 Uhr Klubabend r. Tannhäusec , Wlntergart .
Nüderverein Sturmvogel . 9 Uhr "' iertisch im Landsknecht .
Trainverein . 8y2 Uhr Berernsabend im König von Preußen .
Beren, etzem . gelber Tragoner . Fr/2 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Bcr. ehem . Lechdragoner. 8% Uhr Stiftungsfest int Kühlen Krug,

bester Ersatz für äohten Gotdscbmuok, starke *14kar. GoJd - 9auflâ e , 10jährige urkundliche Garantie för gutes Tragen , o
sonst verbürgter Umtausch. — Elegante QrlglnaiyEtuIe. — q
fß - '

. BUüge Preise . .— Erhältlich In Goldwarenhandtungen . «M m

ßel .
Bleicbsnchf,
Blstarmst ,
Appetitlosigkeit,Nervosität
gebrauche man

das netft
auf

elektrischem
Wege hergesteilie

Eisenpräparat,ein von
ärztlichen Autoritäten
glänzend begutachtetes

RrSftljunjsmiftel .
Origlriälflaschen: Mk. 1,7So Mk. 3,-

in den Apotheken erhältlich.
General -Depot für Deutschland :Dr. Weaaenug , Frankfurt Tbeaterplat* t*

L.t po , luieiuationaie tpoliicue , Wilhelm Waagen .

aeiHARTLE I 816 KE IT, VER S T 0 P F ü H t
wird Ihnen das altbewährte

FaiiJänos
Bitterwasser vorzügliche Dienste leisten.

Normaldosis : ein Weinglae voll . 104s

. Empfiehlt sioh^ durch seine yate
jCUoho. .

. SchweizerDssitzer.
A . Qiraudy u .

I J. F. Waltuer .

Famiiienlietel aaob neueate« |Komfort eiageriotitet. — Zen.
trete t-a(,e mit Qerten. Werm-

waaeerheizuRB In alle«
Zimmern.

SaöischerHof
VillaOConnors

8

Sei Hettttkrankh eiten
o ». -« ->, « -» Hekbn - Sei | ei

Z» Hab. in allen Apoth-, Drog . «. Parf. per 3ti:~ l ) Pfg. a. 1 Mk.
‘

aller ttrt empf. Srjtl.Amer. v . heroor . Wirk.

Die grossen Bauarbeiten IS ^ind de -
am Untergrund■ Bahnhof »» IVclIowI ili/1 endet .

Der Kaiserhof
Berlin , am W ilhelm - u. Ziethenplatz *

Hochvornehmes Hotel in ruhigster Lage.
225 geräumige , luftige^Zimmer nnd Saions mit Bädern und Toiletten¬
räumen vor Mark 5.— bzw. mit Bad von Mark 12.— und Salons

von Mark 15.— an.
Grand Restaurant Kaiserhof. Griilroom Kaiserhof.

Grosse Halle Kaiserhof,
Rve o’clock -Konzert 4 '/i — 6 V* Uhr.

Fesisäie Kaiserhof Säle und Zalons für
Gochzeiien und Festlichkeiten ,

Konferenz-Zimmer.
Weingrosshandlung , 9684*6,3

Hole ! Atlantic Hamburg . ?LA"Us7

{ SARG
} Berllri ,Rilterslr .il
I En gros
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Ter. . . „ Badischen BaugewerkS -Zeitung " , Amtliches Organ der Südwestl. Baugewerks -Berufsgenossenschaften für das Großherzogtum Baden , Hohenzollern und

Elsaß -Lothringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe, Landesverband Baden , Verlag von Ferdinand Thiergarten in KarksruKe.
Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugesendet (Probenummern werden auf Wunsch gratis zugesandt) , entnehmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinem Interesse :

I Schutz . In derselben Weise kann man laut » Zffchr . f. d. Baugewerbe" I * Verzinken von Wafferennern aus Schwarzblech . Nachdem die
Säurefester Stein- und Mörtelstoff.

( Nachdruck verboten. )
Im Gewerbe entsteht häufig der Bedarf an säurefestem Stein - und

Mortelstorf, und zwar vor allem in der chemischen Industrie , in den
Brennereien und Beizereien für Metalle , vielfach aber auch bei Ma¬
schinenanlagen usw. Der Stoff , welcher als säurefest geliefert wird ,
ist der gleiche, welcher für feuerfeste Zwecke verwendet wird ; also mit
anderen Worten , ein guter , feuerfester Stein - und Mürtelstoff eignet
sich auch für säurefeste Zwecke . Die Feuerfestigkeit des Stein - und
Mörtelstoffs beruht in der Hauptsache auf der Reinheit von Flußmitteln ,
vor allem von Eisen in jeder Form . Ein beträchtlicherGehalt an Eisen
setzt die Feuerfestigkeit des Stoffes erheblich herab und vermindert auch
zugleich seine Widerstandsfähigkeit gegen die Einwirkungen der Säuren ,
welche in einen eisenhaltigen Mörtelstoff in verhältnismäßig kurzer Zeit
eindringen. Von einem reinen , feuerfesten Baustoffe verlangt man , daß
er nur Silizium und Tonerde enthält , allenfalls kann zur Bindung ein
geringer Bruchteil Kal! vorhanden sein . Die Tonerde an sich ist aller¬
dings auch feuerfest, in Verbindung mit Silizium widersteht sie jedoch
hohen Temperaturen nicht in gleichem Maße ; sie ist beim Mörtel er¬
forderlich für dessen Bindesähigkeit, der Träger der Feuerfestigkeit ist
jedoch das Silizium . Ein Mürtelstoff mit 90- *-95 v. H . Silizium und
5— 10 v. H . Tonerde ist in hohem Grade feuerfest. Mit zunehmendem
Tonerdegehalt sinkt die Feuerfestigkeit zunächst, um bei 30 v. H Tonerde
urid darüber wieder etwas in die Höhe zu Höhen. Wie bestimmend das
Silizium auf die Feuerfestigkeit einwirkt, so wichtig ist sein Einfluß auch
auf die Widerstandsfähigkeit des Stoffes gegen Säuren . Der eigent¬
liche Träger der Säurefestigkeit im Stoff ist die Tonerde , d. h. sie wider¬
steht Säuren am meisten; säurefest ist ebenfalls das Silizium , ioenn auch
nicht in so hohem Maße wie die Tonerde . Mir bei sehr hohen Tempera¬
turen ist seine Widerstandsfähigkeit gegen Säuren bedeutender als die
Tonerde. Im allgemeinen kann man den Satz aufftellen , daß je feuer¬
fester ein Stein - urü » Mörtelstoff ist , um so säurefester ist er auch . Bei
gewöhnlichen gewerblichen Feuerungsanlagen , wie Dampfkessel- und
Glühofenfeuerungen, welche keinen besonders hohen Temperaturen aus -
gesetzt sind , legt man wenig Wert auf feuerfesten Mörtelstoff und be¬
gnügt sich in der Regel mtt einer Feuerfestigkeit, welche den auftretenden
Temperaturen entspricht. Es ist aber nicht die Hitze allein , welche das
Mauerwerk zerstört, sondern die in den Feuergasen enthaltenen Säuren
wirken hierbei ganz erheblich mit . Da nach obigem aber die Säure¬
festigkeit im großen und ganzen mit der Feuerfestigkeit zusammenfällt ,
so ist es vorteilhaft , auch bei gewöhnlichenFeuerungen den besten feuer¬
festen Stoff anzUwereden und ganz 'besonders auf deffen Reinheit von
Eisen und anderen Flußmitteln zu halten . Die Steine sollen frei von
Rissen und Sprüngen und möglichst wenig porig sein . Recht vorteilhaft
haben sich solche feuerfesten Steine gehalten , di« eine Zeit lang in sieden -
dem Teer gelegen haben und demnach voll Teer gesogen sind. Säuren
haben auf derartig vorbereitete Steine kaum irgendwelchen Einfluß und
daher widerstehen sie den Angriffen des Feuers länger als ohne diesen

auch den feuerfesten Mörtel zubereiten, den man zum Aufmauern ,
Ausfugen und für Ausbesserungsarbeiten verwendet.

zwn

Cm wohlfeilesPflaster für Bürgersteigeund Promenaden .
( Nachdruck verboten . )

% AIS Pflaster für Bürgersteige wird häufig Gußasphalt ver¬
wendet, der sich bei sorgfältiger Ausführung nebst llnterbettung jedoch
ziemlich teuer stellt und häufigere Reparaturen verlangt . Ein wohl¬
feiler Ersatz für Gußasphalt ist schon häufig begehrt worden. In Kon¬
stanz hat man im vorigen Jahre «inen ganz besonders beachtenswerten
Versuch gemacht , der ein recht günstiges Resultat ergab . Man ent¬
fernt auf der Versuchsstrecke die alte Kicsdecke und stell :« nach Planie¬
rung des Bodens eine 15 Zentimeter starke Unterbettung aus magerem
Schlackenbeton her. Tiefe wurde festgestampft und mit Zementkalk¬
mörtel abgeglichen . Nachdem dieser abgebunden und getrocknet war ,
wurde über die Mörteldecke erhitzter Steinkohlenteer gleichmäßig mit¬
telst Besen ausgebreitet und schließlich auf diesen erhitzten scharfkörnigcn
Sand gestreut, d. h. derart , daß di« Teerschicht überall gerade vom
Sande bedeckt wurde. Schon nach wenigen Tagen konnte die Strecke
dem Verkehr übergeben werden ; bald darauf zeigte das neue Pflaster
ganz den Charakter eines Asphaltbelages. Der Teer hatte sich sehr
innig und gleichmäßig mit dem Sand verbunden . Man befürchtete
fedoch , daß der Frost ungünstig auf diese Art Pflaster wirken werde ;
doch trotz des strengen Winters , welchen die Decke des Gehweges zu
überdauern hatte , ist die Oberfläche noch jetzt ohne Risse und voll¬
kommen eben . Dabei ist zu berücksichtigen , daß die Witterungsver -
hältniffe in Konstanz nicht gerade günstig liegen.

Die Gesamtkosten der 840 Quadratmeter großen Bersuchsslächc
betrugen 1204 M , d. h. 1,45 Jl pro Quadratmeter . In diesem Jahre
wurde die Fläche neu geteert , wodurch naturgemäß die Dauerhaftig¬
keit der Straßendecke gesteigert wird . Die Kosten der Teerung be¬
trugen etwa 12 I pro Quadratmeter . Zieht man selbst die Nach¬
teerung , die keineswegs jedes Jahr erneuert zu werden braucht , in
Betracht , so stellen sich die Kosten eines derartigen Futzgängerweyes
immer noch viel billiger als Gußasphalt mit Unterbettung . Man wird
für Gutzasphalt erfahrungsgemäß mindestens den fünffachen Betrag
aufwenden müssen . Und nach den bisherigen Erfahrungen darf man
Wohl annehmen , daß eine derartige Straßendecke in keiner Hinsicht
hinter dem Asphaltbelag zurücksteht, obwohl natürlich d!e Versuche und
Beobachtungen weiter fortgesetzt werden müssen, um ' ein endgültiges
Urteil abgeben zu können . Es soll sich auf einem sotchen elastischen
Fußwege sehr angenehm gehen, weshalb die Ausführung sowohl für
Bürgersteige wie für Promenaden empfohlen wird . Da die Kosten
geringfügig sind , so sollte man auch in anderen Städten Versuche mit
diesem System machen .

Eimer immer im Sandstrahlgebläse von Zunder gründlich gereinigt sind,-
werden sie mit Waffer gründlich abgespült. Tann taucht man die Eimer
in eine gesättigte Lösung von gewöhnlichem Handelsblockzink in Salz¬
säure , der etwas Salmiak zugesctzt und die mit Waffer elivas verdünnt
wird . Man kann auch ein« Lösung von 30 Teilen Wasser, 30 Teilen
Salzsäure , 2 Teilen Chlorzink und 1 Teil Salmiak benutzen . Nach dem
Eintauchen der Gegenstände zeigt sich nach kurzer Zeit ein feiner Schaum
auf denselben . Die Eimer werden dann herausgenommen und schnell
getrocknet , wobei sich dann ein weißer Ueberzug auf den Flächen bildet.
Nach dieser Vorbereitung erfolgt das Eintauchen in ein entsprechendgroß
gehaltenes Zinkbad , dessen Oberfläche fortdauernd von Schaum frei¬
gehalten werden muß, worauf sich dann ein gleichmäßiger Zinküberzug
bildet, dessen Stärke sich durch wiederholtes Eintauchen der Stücke be¬
liebig vergrößern läßt . Sollen die Gegenstände nicht gleich in das Zink¬
bad kommen , so legt man sie , nachdem sic die Beize verlassen haben , in
einen Bottich mit Wasser , dem man etwas Kalkmilch zugesctzt hat , um
zu verhüten , daß . sich an den Flächen Roststellen bilden. Zum Verzinken
muß vor allem ein arsensreies Zink zur Verwendung gelangen .

* Kanäle aus Zement. Man kennt eine Arbeitsweise zur Her¬
stellung von Zementrohven, die darin besteht , daß in einem Formkasten
ein elastischer Sack oder Schlauch , der als Kern dieni , aufgeblasen und
die Zementmasse um ihn herum gegossen wird . Ist die Masse hart
geworden , dami lvird die Luft aus dem Kern ausgeblasen , und ber
Kern entfernt . Dieselbe Methode läßt sich auch zur Herstellung naht ,
loser Zementrohre an Ort und Stelle in fortlaufender Leitung nutzbar
machen. Es wird ein Schlauch aus biegsamem Stoff wie aus Papier ,
der auf einem Haspel aufgewickelt ist , aus den Boden des Grabens
gebracht, in dem die Röhrentour gelegt werden soll . Durch einge-
blasene Druckluft treibt inan den Schlauch auf und gießt den Zement¬
mörtel um ihn herum . Die Masse kann außen zu jeder gewünschten
Form gestaltet werden. Ist so der erste Abschnitt der Röhrenleitung
fertiggestellt , dann wird ein weiteres Stück Papierschtauch vom Haspel
abgewickelt und in derselben Weise weiter gearbeitet , bis die ganze
Leitung als einheitliches Rohr erzeugt ist. Der Schlauch mag in dem
Zementrohre verbleiben. Er kann aber auch nach Abpseifen der Druck¬
luft herausgezogen werden. Außerdem steht es frei , den Schlauch mtt
Asphaltmasse oder ähnlichen Stoffen zu bestreichen , die später eine»
säuredichren Ueberzug auf dem Rohrinnern abgeben.

* Zement aus Trehrohriffen. Die im Drehvohrofen fertig ge¬
brannten Zementklinkcr schreckt man , während sie sich noch in Weiß¬
glut befinden , gern mit Wasser ab , um die Zerkleinerung zu erleichtern .
Die heißen Massen fallen nämlich aus dem geneigten Ofenrohr direkt
in einen mit Wasser gefüllten Behälter herab. Nun trägt das Rohr
an seinem Ende ein Schöpfrad bekannter Art und taucht uni den
Schöpflöffeln in den Wasserbehälter ein , ergreift dort die Klinker und
befördert sie bei der weitern Drehung des Rohres in den Abfuhrwagen .
Die Klinker enthalten noch genügend Wärme, um das oberflächlich an¬
haftende Waffer zur Verdunstung zu bringen.

I „Ecksctimitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2 . Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsrlume zu allen
verkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten etc . 13040
Die Bäume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Goldene

Damenringe
von 2 Hk . an,

von 4 Hk . an,
gesetzlich gestempelt ,

empfiehlt

Cbristian Fränkle
Goldschmied

Kaiser -Passage 7a , Karlsruhe .

in Gold
ohne Lötfuge
das t aar von

12 Mk. au

Wir offerieren

I» UUUIUIIy
mit reicher k jour Arbeit , zu aussergewöbnlich billigen

Preisen . 16762
Deeken n. Iiänfer von Hk . 1.75 an .

Eis - Servietten mit reicher ä jour Arbeit
per Dutzend Hk . 1. 75 .

Bei Barzahlung 5 °/0 Rabatt. -

Geschwister Baer
Spaztalkm ftr Brut - ud Kiadar -Ansstattugea

Kaiserstrasse 149 , I . -

Erstes
Detektiv

-Institut, SiiinjlrJ3,l
erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vcrmögensverhältnisse , Vorleben rc .

a« allen Plätzen, 9911*
diskrete VertrauenSangelcgenheiten,
Beobachtungen und U . berwachunge »,
Ermsti lungen aller Art, zwecks Her-
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil-, Patent -, Ehescheid¬
ung?. und Alimentation- broz . ssen.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto beizulegen .
Prima Referenzen von Juristen ,
sowie von allen GrselltchaftS»

Haffen stehen z« Dienste «.

Privat- zrmitnarbkWule,
gegründet 1882 .

Zuschneldekars.
Mit 1. und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretische «
Musteizeichme«, Znschneiden u .
Au ertigeu der Damen - nnd
Kiudergarderobe (auch Reform ) .
KurjuS für Frauen nach Ueberein-
kommen . Näh. d. Prospekte . 9909*

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht mehr DouglaSstraße
sondern ämahenstr . 26 .

Mannesmannlicht — Graetzinlicht.
Sämtliche Beleuchtungskörper in größter Auswahl,

wie Mittelzugkronen . Lüster , Kronen , Ampeln , Pen¬
deln rc rc. , sowie Umwandeln von vorhandenen Lampen
in obige Hängelichtsysteme empfiehlt zu billigsten Preisen 15622 *

M. Gast . Stichs lnstallatlonspschäft ,
Fekepho« 1628. Scheffelstratze 60 .

werden raich u. oillig angetentgi
in der Malerei der K » . preß».Dreckarbeiten jeder Art

Blutwein
änttlicft empfohlen

und garantiert rein
bewährt. Stärkungs¬

mittel für

Blutarme !

Flasch - 11

mit Glas
| 6.4 empfehlen 156961

Pfannhuch & K

Gänselebern
werden fortwährend angekauit.

Adlerstr . 28 , Querbau, gcgenüb.
der »Herberge z. Heimat ". 14085

- Li

Karlsruhe
Friedrichsplatz 5

empfiehlt sein

grosses Lager
in

Flügeln , Pianos , Harmoniums ,
Phonolas und Phonola-Pianos.

ln allen Preislagen ausgewihlte Fabrikate zu massigen Preisen .
Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen . 9312*

Von heute ab

Preisermässigung
sämtliche 16726.3.2

RinderhüteundDamen
C. *rh . Wilhelm

Kaiserstrasse 205 .

Alle Stiefel
Alle Kleider

Und was brauchtman denn noch weiter
Bringt siir hohen Preis man lor,
Bei der Firma Josef Gros ».
B44869 .4 .4 Markgrafenstr . 16 .

1 - 2 « nie werden
gegen

leichte Arbeitsleistung cv.
g ->gen geringe Vergütung

KT gefüttert.
Gute Verpflegung zugefichert.

Näheres unter Nr . 9930a an
Expedition der » Bad. Presse ".

II nn | l fast neu, wkgzugS»
halber billigst zu

verkaufen . 45076.33
« aifer -AMee 251 », 4. St .

Fahrend » gut erh , m. Freilauf ,
sowie eine - chueidernShmafchime
billig zu verkaufen . 844795 .3.3

Karlstraße 26 , HM . patt .
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HI Ri. z . Tr .
Montag 33 . XI . 08 .

8 Uhr
I . Gr . m Ba .

Se& warzwajdvei-ein
(Sakt. Karlsrakei

oounta ; Os» 22
Novemb. I«C8

Ansflag :
Baden — Grobbachtal' —Plattig (M.)—Ober¬

tal .
MnndTOrrat ratsam .
Abfahrt 8** Uhr. (P . Z.)

Männerturnverein .
Uebungsabende

in d« Zeatraltnraballe
Allgameines turnen

Montag und Donnerstag
▼on 8—10 Uhr.

Alte Herrenriege Mittwoch von
7«8—7.10 L hr.

Die Damen -Abteilung übt :
in der entralturnhalle Mittwoch»

Ton */.8—s/«9 Uhr und Samstags
Ton *lfi —9 Uhr, >

in der Turnhalle der Friedrichschule,
Kaiseraliee6, - ontags u. Donners¬
tags von 6—7 Uhr.

'
Salamander

'
kriler Lirlmhtk Ru-ekklut.

Di« lt . Monats -
Programm aus 21
u . 22 Novbr an¬

läßlich unseres 29 . Stiftung » -
feste- vorgesehenen Veranstal¬
tungen werden des Bußtages
wegen a« f S. «. S. Drzvr .
verschoben.

Der Borstand . »
», , Ill— I I ,» ✓

^
Kaderverein Sturmvogel

(e. V .).
Heute abend

9 Uyr

Bikrtijllj
im Restaurant

zum
Landsknecht

(Zirkel ).
Der Vorstand '

Bheinklub

Karlsruhe .
Gegründ . 1901 .
Heute Samstag
prAsis 9 Uhr :
KiuDadend

im Hotel
.TaanhAnsar **W intergarten.

Der Vorstand .

Bayern-
Weib

Veren
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Aede« Samstag BereiuSabend
tm Lokal Restaurationznm Palme »
garte« (Herrenstraße)

Landsleute willkommen
Der Borstand

In großer Answahl :

Pell ©
| sehr billig jtt verkaufen .

Kaiserstr . 51, I Tkkßßk.

MObel ' Aussteuer
für Brantlenie , sowie

1 Spiegelschrank,
1 Vertiko ,
1 Kinderbettstelle

alles vollständig ne«,
find billig abzugeben Herreustr . 5» l

Die Sachen werden auch einzeln
verkauft._ 1656b *

Lhettttibollnklmt (I. Rang)
gein hl Off. u. Rr. B44157 an die
Srpedition der »Ba d. Presse ". . 3 .2

feiner Pianino
an« berühmter Fabrik, kurze Zeit im
Gebrauch , billig zu verkaufen .

Adresse zu erfr. u. Nr. 8i4Ss9 in
der Exped der . Bad. Presse ". 2.2

Milch gesucht,
89—80 Liter täglich. Off . unt . Nr .
VE4 a. d. Exp. d. . Bad. Pr.".

Freiwillige Feuerwehr
4. Kompagnie . 16km

Montag den 23. d. M., abendS halb 9 Uhr :
V © r sa m m 1 u n s ;

bei Kamerad Jung z. Schilebürger . J . Kohlbecker

Mn ehern. Bad. Leib Dragoner
Karlsruhe .

Protektor ®. KSnigl. Hoheit Großherzog Friedrich II .
Samstag den 2t . Rov . 1908 , abends Punkt 7* 9 Uhr :
findet im Gartensaale des „ Kühlen Kruges * * unser

16. Stiftungsfest
statt. Wir laden hierzu unsere Kameraden mit Familienangehörige »,Freunden u. Bekannten freundlichst ein.

Aktive und ehem. Regimentsangehörige herzl. willkommen.
16806 Der Vorstand .

Gl
Chrisluskirche Karlsruhe.

Sonntag den 22 . November 1908 , abends 8 Uhr

Konzert
des Chors der Qhristuskirche , unter gütiger
Mitwirkung von Frl. Elisabeth Gutzmann (Sopran ) ,Hexrn Max Thiede (Bratsche) und Herrn Josef

Schmid (Orgel ).
Musikalische Leitung : H . Vogel .

Die ausgegebenen grünen Karten berechtigen unsere
Mitglieder znm Besuch des Konzerts .

Für Nichtmitglieder sind Karten zum Preis von 1 ilk ,im Vorverkauf in den Hofmusikalienhai dlungen vonDoert und Kuntz , der Musikalienhandlung von Mftllerund am Abend des Konzerts von 7,8 Uhr an am Umgangzur Kirche zu haben . 16709 . 2 .2
H

Deutsche Religion.
Vorträge von Dl». E. HOMßffßP, Leipzig,

im Saale der Vier Jahreszeiten , Hebelst|
-., abends 8 Uhr

1. Sonntag den SS . November :
Je3us a,ls 2? 3aa,nta .st .

S. Sonntag den 29 . November :
XDex txäig 'iscli .e O -ott .

3 . Dienstag den 1. Dezember :
IDie religiöse 0 -ertieinscla .aft .

Nach jedem Vortrag . Diskussion .
Karten k Mir . l .SO. Abonnements 91b. 3 . — in

Ao Bielefelds Hofbuchhandlung
Liekermann & Cie. 16444,4 .4

ladl
" '

. . Sängeriinus, Juiitae.
Mittwoch den 25 . November T908 , abends 8 Uhr :

Drittes Abonnements -Konzert
des städtischen Orchesters .

Leitung : Herr Hans Piitxaar , Direktor des Musik-Konservatoriums .Solistin : Frau CahBbltjr-Hlnken (Sopran ). 9928
Programm : . Sinfonie Nr . 2, C dur . Schumann .Recitativ und Arie aus „Jessonda * . . L . SponOuvertüre zu »Undine “ . Hofimann .Vier Lieder mit Begleitung des Orchesters .Don Juan . R. Strauss .

H

Kanstlertscke
Assifthrag

Volle
Baratt»

Photographie Rembrandt
Karl -Friedrichstrasse 32

14 1 Tslspham 8331 le8«

Glanz matt
12 Visit 1 .60 13 Visit oM 4.50
12 Cabinet „ 4.50 . 13 Cabinet , 9 .—

2MutomohilLastwagen
wie ne« , «nter Garantie billigst abzngeben. B45215

ein 2 Zyl. 21 HP - u . 60 Ztr Tragkraft für 'M 4000
ein 2 * 12 „ „ 30 „ . . „ 3000

Tech « . Bureau Kriegftratze 180 , Karlsruhe .

Wa tioncrlL iber -ctte '
Ucr^ tei

Am Dienstag den 24 . November 1998, abends *
1*9 Uhl

veranstalten wir im großen Saale der „ Eintracht "
(Karl -Friedrichstraße 30) eine

Versammlung
in der Herr Landtagsabgeordnetrr Dr . Obkircher aus Mannheim zur

politischen Lage in Reich und And
sprechen wird . Freie Aussprache.

Wir laden hiezu unsere Parteifreunde höslichst ein .
bitten wir um vollzähliges Erscheinen .

Unsere Vereinsmitglieder
16691 .3.2

Nationalliberaler Verein. Jnngliberaler Verein.

Hur ZirRel 32,
Ecke Ritterstrotze , 1 Treppe,im Hause der Fahrradhandl .

Pelze
in großer Auswahl

aller Arten

staunend billig
zu verkaufen . 15175 *

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren- und
Tainen -Kleider , Schuhe , Stiefel u>w
t ostkarte genügt , komme ins Haus.
5. 2 Abr . Czelewitzkf ,

45198 Markgraienstr . 3.
1, 1 Ll 31,2. 6t.

Re« ciugetroffenr

Pelze
z« allerb lligste « Preisen.

Köln Laden . 16152 *

ÄiWtevzog ! . jniitamtFi
zu Karlsruhe .

Samstag de« 21 . November.
2» . Ävomteme» ts- l 'orileUii» > oe>,

Abt. 0 (graue Abonnementskarten) .

ver Prophrl.
Große Oper mit Ballet in 5 Akten,
»ach dem Französischen des Eugen

rertbe, deutsch bearbeitet von L. Reu -
tzav Mulik von G . Meyerbeer .

Musikalische Leitung : Dr . G. Göhler.
zenische Leitung Mathias Schön .

Personen :
Johann von Leyden Hans Tänzler.
Fides , seine Mutter Rosa Etiioker.
Berta, ieineBraut Hofmann -Bielfeld

( Hans Bnssaid.
Franz Roha
Dans Keller .

, as Odertal . Ed. Scküller.
Hauptleuie der ( Jos . Gröyinger

Wiedertäufer \ Fried ich Eil .
Ein ." iirger . . . A . Bodeiimüller .

E > gen Nalnbach.
sJol . Grötzinger .' ' ' \ (Srnft Golde .

^
Sänger / Frieda Meyer.

Beria, iemezirani
Jonas , i Wieder - lMatlhise.,. ^

"
^ F>

Zacha ias,s

Ein Soldat
Bauern .
Elfte,
Zweiter knade ) Lisa Mott
Landleute von Dordrechi - Ritter und

tzellebaidiere des tNrase» Ober¬
tal . Einwohne von Leyden n» o
aiünfter . Wiedertäufer. Groß-
wü denträger und AUagiftvats
Personen von )J . imfter . ,<zn den
Wiede,täuser» übergetretene Gei u
lichkeit. Mönche . Chork , oben.
Page» Junge Mädchen . Tra
bauten des Propheten. Soldaten
nnv Volk.

Olt der Handlnna : In den ersten
Akten in Holland und ,war im

eiste» Akte in der Geae >,d von Dord-
recht, im 2. Akte zu Leyden ; in d m
3., 4 . und 5. Akt- vor u . zu Müilste »

i » 'Weslpbalen.
Zeit : um das Jabr 1534.

Die vorkommenden Tänze find von
Paula Allegri - Bayz arrangieit
Anfang 7 Uhr. Ende gegen ' , 11 Uh,

Kassr-tv -ötmung Vi ? tlbr
Groy Preise .

Stickereien
und Handarbeiten aller Art werden
lut's Sorgfältigste chemisch ge
einigt in der 1296 .

Chern. Waschanstalt Prlntz.

I Direktion :
J . Baimond. Colosseum 'ä "!

Samstag den 21 . November 1908 , abends 8 Uhr :
Glala .- Vox > stellung .

Sonntag den SS . Navember 1908 (Buss- und Bettag ) :

nachmittags 4 Uhr und abends 8 Ubr
des Colosseum -Orcbester , Leitung : Kapellm . P. Granzow.

In dem Nachmittags -, sowie Abendkonzert , Auftreten der

xyiopiHHi ' ifirtuosen Geschwister Tailliert,
sowie Vorführung des Klnematograpb . 16775

Eintrittspreise : Nachmittags 25 Pfg . , abends 30 Pfg ,

Kühler Krug*
Telephon 538 . Direktion: Emil Krebs .

Souutag den ST. November :

ausgeführt von der

Ungarischen Magnaten -Kapelle

I
Eintritt frei . — Anfang 4 Uhr. 16771

Zum „Elefanten", fliWtnit 42.
Heute SamStag de« 21 . November, abends 8 Uhr :

Absliiikös-Ksnzkrt der Iaihailer.
ff. helles und ' dunkles Moninger vier , gute , anerkannt

billige Küche . 167n2
Eintritt frei ! lotet Klein .

Ist adl t * 16797

. . Grossherzog Friedrich“
, W "'.

Heute LamS ag den 21 . November, abendS 7 Uhr beginnend,Grosse » humoristisches Konzert ^
""NZLL- LÄL" ä ' Ifarwinbler ffinan

Ei« ritt irei ! in ihrer Nationaltracht . « intritt freit
Zn zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein Friede . Schmitt ,

Malt ! Woixin ?
Nestauration ; . gold Kanone, %*$! T

Lountag de« 22. November : B4L23S
( aroNsie ^» .Vflikitar - tfonz ^ rl

auSgeiübrt von einer Abteilung der Kapelle Artillerie -Regt . N «. SQ,
wozu irenndlichst einladet l 'rledrleb rnnb , Metzger u . Wirt,« » fang 4 Uhr. Eintritt »ret .

_ Eigene Schlachtung . Moninger Bter._

j Reichenbacli , Albtal,
■ Gasthaus zur 2SS o im n ss »
M Sonntag den 22 . November : 845245
■ TW

>
^ des beliebten Saion-Orchesters „ Apollo * ,
W wozu freundlichst eiuladet Aug. Müller ,
i Eintritt frei . Anfang 4 Uhr .
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Unsere grosse

Ausstellung
im I . und

II . Stock .

Spielwaren - =

= jßusStellung
ist eröffnet

ZBesida .tig -u .aag : daaae ISaiafz -weaa ^ .

16790

T
8kdeiS- md PkOiS -KrUnmiS-WlsW

„ Jamis “ in Hamburg
Aktien-Gesellschast errichtet am 1 . Februar 1848 .

Lebensversicherungen jeder Art .
Besondere Abteilung für gesundheitlich nicht ganz tadellose <a « ch

anderwärts Abgelehnte ) Risiken ohne ärzliche Untersuchung.
-Garantierte 4°/<>ige Kapital - Anlage -Versicherung .
Hypothekar -Lebens -Berficherung (Familienversorgung ) .
Ansstener - und Militärdienst - Versicherung .
Rente «. (PenfionS ) Berffchernng .
Unfall - und Haftpflicht .Versicherung für alle denkbaren Fälle.
Kurze » nd klare Policen . Dieselben sind im weitesten Sinne unan*

fechtbare Weltpolice « und unverfallbar .
MGi " Vertreter an alle « Orte « gesucht.

Prospekte und Auskünfte kostenlos bei der 9948a .6. 1
Snbdlrektton für das Grossherzogtum Baden ,

Freiburg I . Br ., Sckiesfelstr. 26 , Eduard Schlund . Telcvh. 1536

Friedrich Abt
Jnwelier nnd BsMarkeltar

Reparatur- Werkslätte ersten Ranges
Waldstr . 31 , im Hofe rechte,

Reparaturen schnell nnd sauber.
Vergolden n. Verstlberm .

Umarbeiten von alten Sachen in
".12 tadelloser Anshlhrnng . B«23, ‘

Stets Neuheiten
zu niedrigen Preisen .

goldfarb

QQ Kriegstrasse QQ
gegenüber dem Hauptbahnhof

15414 .10.3

der sächs. Hofpianofortefabrih
von

R. Weissbrod
in mittlerer Preislage sind von hervorragender
Qualität und höchster Preiswürdigkeit.

Kein Fabrikatvereintmit seltem schönem
Ton folgende für Dauerhaftigkeit und Stimm-

baltung massgebende Vorzüge : Panzerstimmstock, Unterdämpfer¬
repetitionsmechanik, Elfenbeinklaviatur, für jede Saite be^mderer
Anhängestift. 15722.6,3

Erleichterte Zahlungsbed. Grosse Auswahl.
Prospekt durch den Vertreter :

H. Maurer, Pianolager,
Bf. Bad. Hoflieferant KARLSRUHE S Friedriciisplatz S.

ABwfrnaanc » ,inö *u haben m der « SO«*,

[ auS nur frischen Fischen |
hergestellt :

Arisch emgetroffen
ein weiterer direkter

Waggon neue

4 Liter-Do
^ ^ 7

^

5

per Stück

Rollmöpse
ll
6

4 Liter -Dose 4

per Stück

Bratheringe
8 Liter -Dose Q

Mt . Ö «‘-

per Stück 8 Pfg .

Hering «
in Gelee

4 Liter -Dose _
Mk.

-

| offen Pfund 4 :0 Pfg .

Russische
Sardinen
" "- «L' 1 .50

>5 Kilo - Füßchen ^ ^

offen Pfund 30 Pfg .

>2.2 ' empfehlen 16734=|

PfannhuchSCo.
bekannten Verkaufs

TafelSpfeI,3tr . l« R..
feinste Spalierbirnen , auserlesene
Aepfel , Quitten , 10 Pfd .-Körbchen
2 M ., exkl. Porto und Verpackung.

Gutsverwaltung 9901a
Schloss 8 t . Apollinaris ,

Post Volkeaoborg , Ob.-Els. 6,2

Oscar Suck "ssr
Kaiserstr . 223 .

Inh . : Oscar Suck .
Telephon 100.

Werkstätten für Bildnis - und Reproduktions -Photographie .

Architekturaufnahmen . Uebernahme von Amateur-Arbeiten .

Erstklassige technische Ausführung . 15669.27.13

Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten .

Kohlensäurebäder -Apparat
Pat.-Ing . Michal

Bekanntlich werden Kohlensäurebäder bei mangelhafter Blut¬
zirkulation, insbesondere bei

Herz - und Nervenkrankheiten
mit beispiellosem Erfolg verordnet.

Obiger Apparat ermöglicht, eine Koblensäurebadekur jeder¬
zeit zu Hause zu gebrauchen. (Marienbad , Karlsbad , Nauheim ,
Orb , Mergentheim etc.)

Der Apparat ist an jeder Badewanne leicht anzuschliessen.
Preis des kompletten Apparates M . 135 .—.
Kohlensäureverbraueh pro Bad ca . 25 Pfg. 3126a
Prospekte sowie Ia . Beferenzen zur Verfügung . *

Michalbäder - Gesellschaft , G. m . b . H. . München.
Generalvertretung für Baden und Elsass -Lothringen:

Fritz Siebenmaan , Freiburg i . B.

Die Rastatter Hof-Herdfabrik und erste Rastatler Geschirrspül -

Stleliin & Vetter >, Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit. — D . B .-P. angemeldet

Bei geringen Ansehafinngskosten grosse Leistungsfähigkeit .
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine -

, bis jetzt
noch von keinem anderen Fabrikat erreicht .

Man verlange Prospekt . — Wiederverkäufergesucht

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren »
«. Franenkleider » Stiefel , Uhren ,
« old, Silber und Brillanten ,
Militär » Uniformen » gebrauchte
Betten , ganze Hanshattnuge «,
sowie einzelne Möbelflucke und
zahle hierfSr » weil das grüßt «
Geschäft , mehr wie jede Kon»
kurreuz, Gest. Offert , erbittet
17999 «X .
Telephon2015. Markgrafenstr . 32 .

Den
Vorzug

unter vielen Cognac-Sorten j
hat unstreitig mein

COGNAC
MIT DEM KüEUZ.

Derselbewird in Deutsch¬
land nach franz. Art her- j
gestellt , ist also mit dem
hohen Zoll des Auslands -
Cognacs nicht belastet . j

Wegen seiner Güte und i
Wohlbekömmlichkeit wird
mein Cognac in Krank¬
heitsfällen ärzt¬
licherseits vielfach |
empfohlen.

Um Massenabsatz zu !
erzielen, habe den Preis
auf nur 10642. 119

Mb . S —
für eine Flasche gesetzt . I
Alleinige Verkaufsstelle

C . Frohmüller,
Inh . J. Klasterer ,

Hoflieferant ,
Erbprinzenstrasse 32 , |

am Lndwigsplats .
Mitglied des Rabattsparvereins . I

¥ \ A4 . find ^frdl . Aufnahme
I Id Hl Pli b. ein. Hebamme »" von » wie gtrettgfte Diskr .
Frsu Swmrt, votntnnrhaN 121,
7760a Amsterdam . 54.21
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Toilette - Seifen, Parfümerien
Toilette -Artikel

aus den ersten deutschen und aus¬
ländischen Fabriken 16218 .2.1

empfiehlt reichhaltige Anstrahl in allen Preislagen

gtessherzoflkhet tücSiefttast

Triedrich J3(os
Karlsruhe

Kaiserstrasse 104.
Herrenstr .-Ecke.

Wolff & Sohns Detail - Parfümerie .

Zufchneide Kurfe
beginnen jeden Monat am 1 . u. 16 . nach der leichtföstlichsten Lehrmethode .<Aei« Musterzetchnen .» Beste Referenzen zu Diensten . Prosv . gratis.

H eber . Privat -Zuschnei - ejchule .
Herrenstrastr 33 . 15444 .6.5

Grosse PreisermässigHflg I
15601 .16.8 tutd 1

5 Prozent Rabatt !
von WW " beute bis Weihnachten " MW |

auf nur erstklassige Fabrikate in
Schlafzimmer in denkbar

bester Ausführung ,
Speisezimmer mit hervor¬

ragend schönen Buffete,
Herrenzimmer mit zwei - und

dreitürigen Bücherschränken ,auch viele einzelne Schreib¬
tische,Bücherschränke , Schreib -
stähle , Bücher - u . Aktenstander .

Halens und Wohn aalen « in
hübschen neuen Entwürfen ,

Küchen - u . einfache Möbel .
Für Weihnachten

Msahelten foiuer Ifteher - und
laltBsehrlak «, Saloxstkränkaund Vitriaon , Krodonzon und
StoUeBsekrlnka , Selanahaitaa ,viele Kfth-, Spiel -, Sorvier -, Tee-
und BxneliUsehe , Wandsehr üisks
u . Hanaapothakn , Klnbtantemlls ,Sllrtrahea , FlargarderofcM .

Ausverkauf
vieler zurückgee . Stücke .

Bekannt reellste Bedienung .

R * Dewerth , Kaiserstr. 97.

Gummi-Schuhe i
eo

Gummi-Schuhe il PelzW
Gummi-Schneeschuhe

vorzüglichster Schutz gegen Erkältungen
empfehlen in nur guten Fabrikaten

Aretz & Cie . ,
Qrossh . Hoflieferanten .

Hauptgeschäft : Kreuzstrasse 21 . — Telephon 219 .
Filiale : Kaiserstrasse 215 . — Telephon 1655

[paBZn
sind bekanntlich von hervorragender Wirkung auf den mensch - jliehen Körper . Sie verhüten viele Krankheiten durch recht¬
zeitige Ausscheidung schlechter Stoffe , im Volksmund bekanntunter , Blutreinigung “. Alle Krankheiten , welche durch Er-
kSItasg entstehen , also Rheumafiamua . Influenza , Neu- 1ralgieu usw . , aber auch solche , bei welchen man durchSchwitzen im Bett Heilung zu schaffen versucht , sowie I
Krankheiten , bei denen man auf regen Stoffwechsel bedacht ]sein muss, wie bei Gicht , Diabetes usw . , sind daher durch [

I rationelle Schwitzkuren rasch heilbar .Der vollkommenste , einzig praktische , bequemste und I
I billigste Apparat , mit dem Sie sich in federn Zimmer zuJeder Zeit in S bis 7 Minuten für nur 5 Mennige Kosten j
| ein tadelloses Schwitzbad , nach Belieben Heissluft - oder
| Dampf -Bad , bereiten können , ist unser „Thermal -Cabinet “.Es ist vollkommen zusammenlegbar , wiegt nur 6 kg ; jkann hinter einem Schrank anfbewahrt werden und ist einvollkommener Ersatz für teure Lichtbäder. Zahlreiche An- 1
erkennnngen aus allen Kreisen . Aerztlich sehr empfohlen .

| Prospekte gratis und franko. 8084a .2.21
H. Lemper & Cie. , «. °>. >>. «.

Cttln a. Rh., Riehlerstr . 74 .

Dipl f fertigt Mosch.-«an- u . Patentzetchu .- 1 DI Cp nebst Berechnung , Kostenanschl. :c. Off-• 111 Ö * u. „Sonitmfteur ", bauvtpoftl. Karlsruhe.

]
.

L
.
Distslhorst

.
Karlsruhe

,
Baldstpasse 32

Hofmöbelfabrik mit Maschinenbetrieb.

ü i! ii
l ! J _J

Ttf: imt//iwrrr,£Z
* *

A /

/ rv / umm

Wohnungs-Einrichtungen ° Antike Möbel.
Verlangen Sie meine Abbildungen mit Preisen .

niemand kaufe
wieder 4422 .a .3.2

gpifelwarcH

ohne n . d . letzten Neuheiten v.
Carl Brand jr ., CAssnitz 8 .- 1 .
gefragt zu haben . In all . besseren
Spielwaren -Geschäften erhältlich .

Karlsruher l- heater-
Äekorationsmalerel
und Äühnenbau -^nstalt

nebst Fabrik uiirrleihstnstituk
? von Kostümen
^ furlhcater

u .Karnkval .

Georg srlZer
Karlsruhe Telefon:2447 .

Kein Preisaiiscklag.
Wer Herren --u . Damenstosfe, An¬

züge nach Matz . Aussteuerartikel v.
reellem ausw . Kerfarrdhause kaufen
will, sende Adr. unt . Nr . 15589 an
die Expedition der „Bad . Preffe" .

Prluatkapltalist,
hiefiger, gibt zu 6% Zmfen und
reellen Bedingungen 6.2Darlehen
gegen Sicherheit, auch Möbel . Hun¬
derte von Darlehen in kurzer
Zelt »«»bezahlt . Offerten mit
Rückporto unter Nr . 845922 an die
Lrvrd. der «Bad. Presse " erbeten .

Dampfkesselpeinigung
von iSolirör , Bremen ,

Interessenten sofort melden . 8812a 4 4
A. Siegmund , Gutsinspektor , Dortmund , Kaiserstr . 122 .

Der Unterzeichnete empfiehlt seine Spezialitäten in :
Priiua tliiir. Kot- und Landleben! nrst,
ff. Braunscliweiter Mettwurst und
Frankfurter Bratwürste . 16507 -2J
Gesalzenes Rauchfleisch nach Duisburger Art.
Frische Bock - u . Bratwürste

täglich , ab 8 Uhr morgens.Feinst garnierte Platten
stetere »nt Bestehung jederzeit ins Hau«.
Prompter Versand nach auswärts , - . .. z: ■ ::

IVeuer , Lachnerstratze 5
Telephon Nr . 1580 . Telephon Nr . 15SO .

I
Marke

Schildkröte

Amerikanische Universalwäsche
verbesserte dummf nasche .

unübertroffene
Auswahl moder.
Faijons. Ausser¬
ordentlich spar¬
sam im Gebrauch
Immer sauber ,unentbehrlich

für Männer und
Knaben , «ine Er¬
lösung für die Hausfrau . Erhältlich iB

Karlsruhe bei Johanna Kerner , Heb . Tiich , Marie Walz Ww ., inburlaeli bei J. Leiser , Hugo Steinbrunn , in Mttblburg bei 6 . Kugenin Söllingen bei iheedor Schaufler, in Weingarten bei AugustHeidt, Ludwig Maier. 5886a 27 .21

Vic hör
Jl - alia

fSctwifz*»SsäP '

mwm

"'S 1 BAD ENIA
vorm . Wb , Platz Sikao , A.- G .

WEIHHEIM ( Baden )
Spezial-Fabrik in 6972a

Lokomobilen mr
Satt - u. Heissdampf (D. r .-p.)

grijl ki^etrch»
rin

Waggon
mene

darunter

la Melange-
Marmelade
offen Psd. 25 t
t l 25
der 5 Pfd.-E«mer »

reine

la Maimen-
Marmelade
offen Psd . 30

140I
-

reine 16735.3.2

la Mirabellen-
Marmelade
offen Pfd. 40 ^

175
.

« erlangen Sie bitte

B in »uleren Filiale»
« ons . .Prei »llste .

Pfannkuch L Co.

v

« . m. b. H.
in de« bekannten
« erkanfdstellen .

>
Tinmpij nnooiet .aurn .u.gute^ rl t-CUllllü Frau Kieinhans, Hrbann
Fasanenstr. 2. Iil , (EckrKaiierstt
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Möbel
auf

Zur Brautleute
ist es von Vorteil, Beim Linksuf von Ausstattungen meine aufs reichhaltigste

ausgestatteten

Möbelmagaziiie
zu hestchtigen.

= In 4 Stockwerken ■■
Teilzahlung

auch ohne

Anzahlung .
13 Adlerstrasse 13.

bietet sich für jeden Läufer Gelegenheit zu überzeugen, daß bei riesiger
Auswahl und guter Dualität die billigste« Preise gestellt find.

Line Anzahl

moderne Schlafzimmer
mit kleinen Fehlern

ir im Preise bedeutend herabgesetzt n
in Liche, Latin und Nußbaum.

Auch auf

auf

Teilzahlung
auch ohne

Anzahlung .
13 Adlerstrasse 13.

Teilzahlung ohne ÜPreisaufschlag ' WM
bei bequemster Zahlungsweise .

M . Tannenbaum
16778

Am 30. November beginnt im obere « Saal
Hotel Kowack ein neuer 16715

Tanzkursus
Zosef Vvounagel , LanzleHrer,

u »rR»eal »«, Zlowacksantage 1, IV.
Gefl. Anmeldungen täglich von a/* l — '/*2 Uhr mittags

ober */*6—8 Uhr abends Sonntags 1—3 Uhr .

Jkjte Kspsthlmen ii« StreintB anl fltailicen SiMm.
Mäßige Preise .

s?

S

)NPl « P

ciiidiumircii llild Mmanrcn
^ bei *

^
ftelm DO ® f | lCI

16263 .12.4
Ritterstrasse , nächst dev Katfevstvatze

Telephon- und Telegraphen-Anlagen
jeder Art und Grösse ,

Sleherheits -Fener -Alarm -AnlsKea ,
Elektrische Tttrölfner , D. E. P.

TEleptionstafionenzur EinsEhaltunglDjede RlingelanlagE
geschütztes Sprachsystem ,

Engros-Lager and Detail-Verkauf aller Bedarfsartikel .

Grund & Oehmicheu
Telephon 520 . — Waldstrasse 26 .

I juiiiu vuiiuuiii (/rwu)u]iiiü)uiinui |
zu Originalpreisen und Rabattmarken

empfiehlt in grösster Auswahl 10684
N. Hebeisen , . .

Hans - and Küchengeräte . Herdlager
■ Werderplatz 36. Teiephon Nr . 1685. ■
R Prospekte gratis und franko . J
I ■ NB . Jede Maschine wird zum Probewaschen abgegeben . I

la . Apfelwein ,
garantiert naturrein , aus den besten Obstsorten gekeltert . Gesündestes
und billigstes Hansgeträuk im Winter» empfiehlt per Liter zu 20 H
6,1 von 20 Liter ob die 16795

Apfelweinkeiferei von C. Frantzmann , Durlach.
Lieferung frei starlSrnhe Hans.

Küster leihweise. Bei größerem Bezug billiger .

Ltaklpanzerkassen, ieuer-
u . einbruolisicher

kiserne Geldkassetten
V?ertge !asse

Willi . Weiss
Hoflieferant

<3egr . 1815 Karlsruhe <äegr . 1815
Fabrik für Kassen and Tresorban

Billigste Bezugsquelle in 7| 18al2 .9Laudrägebslr
Ia Ahorn , Eichen , Erlen , Linden,Kirsch
bäum, Nutzbaum , 3—lo mm stark.

Preisliste und Muster gratis bei
Varl SartckarSt,Müllheim (Baden).

i «ich immer wieder ein:
Das einzig Praktische für glatte I

| Wege sind die altbewährten |
Original- H -Stollen uj

. alt tu Marke RH :
Stets »chsrf!Kronen tritt unmöglich !

Leonhardt & Co.
Berlin -Schöueberg .

_ 957ua _
Ehrliche und zahlungsfähige

Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel»
Haus aus

monatliche Zahlungsweise ,
ohne datz der Kunde mehr als den
reelle« , billigst berechneten
Preis zahlen mutz.

Nur Leute» welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr . 16574 an die Exped.
»Bad. Presse " «« reichen. L.3

Für Brautleute .
MT 20 Zimmer-Einrichtungen

tu jeder Preislage , Sicherst preiswert zu verkaufen .
---- ---- Die Möbel werden auch einzeln abgegeben .

V • S =S oiiorpp , 643958.3.3
Möbelindustrie Durmersheim , bei Karlsruhe.

mit meinem 188 Ltm . langen » lesen
Loreley Haar, habe solcher in Folge
Ismonatl . Gebrauches meiner »eibat er .
fnndenea Pomade erhalten. Dieselbe ist als
daS einzige Mittel zur Pflege der Haare ,
zur Förderung de« Wachstums derselben ,
zur Stärkung de« Haarbodens anerkannt
worden , fic befördert bei Herren einen
vollen kräftigen Bartwuchs und verleiht
schon nach kurzem Gebrauch« sowohl dem
stopf , als auch Barthaar natürlichen
Glanz und Fülle und bewahrt
dieselben vor frühzeitigem Sr »
graue« bis in das höchste Alter .
Preis p. Dose Mk . 2.— n. M 3.—

Alleinverkauf für Karlsruhe :
Herrn, vieler , f irfnnit

« aiferstraße 223 .
Versand nach Auswärts gegen Nach¬

nahme . 15051. 12.6

* 4 *

®9
S
O
a
9
a9
»
aaaa
J Diverse Wagen reparatorfrei, wie neu hergerichtet , von Itk. 800.-
J empfiehlt 15782.5.4
azaaaa

Auto -Vermietung
mmm offener und geschlossener Wagen an

Aulo - Gelegenheitskäufe
- an

P. Eberhard !, Mmm,, Karlsruhe.
Amalienstr. 18 . Telephon 1304.

cs» aaa » ©e ©©©©©©e ©©©©» ®» » ®o » aooc50 ©©©©©eo ?ns <si9<»

Glas -Christbaumschmuck
Versend* auch dieses Jahr meine reich sortierten Sortfroentkisten

Glas - Christbaumschmuck in nur herrerrag . Speiialitäven
ersten Raage « nach den neuesten Modellen. Garantie
jahrelang haltbar . Sortiment Wr. I , Inhalt : 300 Stück, als

t echt versilberte , farbenprächtige Reflexe , Eis -, Atlas
und Regenbogenkugeln, bis 8 cm gross, verschied, herrlich*

Fruchtsacben , wie Aepfel , Birnen, Aprikosen , Pfij*
siche, Zitronen , Kirschen. Weintrauben u . dgL,
prachtvolle Sterne , bunte Vögel , elegantes Haser-
paar m . Rüben, fern , reizende Äbereponnene Sachen ,wie Luftschiffe, Eier, Kugeln, WeihnachtsmannmB
Baum, japanische Fächer, Eis- und Tannenzapfen ,Wickelkind im Schub , interessant ; extra üben
VtMeter grossartige Strahlenspitze (letzte Neuheit ),Maria mit Jesuskind nebst zwei schweb . Engels¬
gestalten ,herrlich dekoriertetc ., versend , aus erste?
Hand , sorgfältig verpackt , zum Preise von 5 M.
(Nachn. 30 Pf . mehr) . Sortiment 1fr. 2,200 Stück
in besserer Ausführung. Sort . Xr . 3, 100 Stück
Auslese, wie oben angegeben. Sort . Sr . 4, 5 Dt*. s >
der allerfeinsten Prachtstücke . Als Beilage enthält £*

jedes Sortiment ein elegantes Jagdstück , bestehend aus 2 prächt. Hirschen mit cd
grossem edlen Geweih nebst ff. Hirschhund , ferner ein hochfeines Rosenbukett, ?
*/«Meterhoch, aus künstl . Glasblumen mit eieg . Ständer, herrl. Zimmerschmuck .
DM- Ferner kleines Sortiment , 6 Dutzend schön sortierte , nur erstklassige 60
Ware zum Preise von 3.30 M. (Nachnahme 20 Pf. mehr) . Für Händler und
Vereine grosse Sortimente nur in den modernsten Sachen zu 10,15 und 20 M,
Karl Köhler , Schw. M. in Lauscha S.-M. Nr. 9.

Vornehme Existenz ohne jedes Risiko
findet intelligente Persönlichkeit, Herr oder Dame » die geneigt ist, sich
mit tüchtigem , gut eingefüyrten Fachmann zur Uedernahme der General -
Vertretung einer erstklassigen VersicherungSgescllschast zuiammenzuschliehcu.
Mk. 8000 bis 12000 zur Kautionsleistung erforderlich . Bermittler
verbeten ! Nicht anonvme Anträgen unter Nr . 16471 an die Sr»«dition
der . Bad . Presse " erdete «. 4.3

Frauen- und Kinder-
Massage B*46M

wird pünktlich anSgeführt. 2.2
staiferallee 77», 8- Stock .

'arkett-
.odenwichse

l weiß »der gelb

V, Pfd .-Do!e 40 Pfg .

I V. Pfd- Dose 78 Mg -

! 2 Pfd .-Dose H,39

in diversen Farben
| nach Atustcrkarte

[ 2-Pfd .-Dose 95 MS-

Stahlspäne
fein, mittel oder grob

Vt Pfd.-P °k. 32 Mg -

'h Pfd .-Pak . | 6 Pf «.

Panamarinde
Paket 8 Mg -

Nutzster«»
englische

Stück Pfg .

Putztüchef
gut «

Stück von 19 Pfg ' an .

Zcdmirgei-
leinen

Bogen 4 Pfg

SUberfand
Pfund 3 Pf «.

115694 empfehle » 6.41

Pfannkücb & Co
BerkanfSst - llen

, finddiskr -Aufnahme
Tlam ^ tt u- gewiffenh Pflege
A/MIIIVII Frau Stecker ,

starlSrnhe , Schützenstratze 79,
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Uhr :

Testhalle .
I Sonntag den 22 . Novbr, nachmittags
I Konzert

I (Orchester - n. Militär -Musik)
der geumten Kapelle det

„Badischen Leib - Grenadier - Regiments“
unter Leitung des

Köaiglichen Musikdirektors Adolf Boetigt .

Auserwählfes Programm .
1. Feierlicher Marsch a. d. Op . „ Der

Prophet “ . . . . Ctlacomo Mevarbm r.
2 . „Le » Preludes “ . Sinfonische Dich¬

tung nach Lemartine . . . . Franz Liest .
8 . Wald weben aus Richard Wagner *

„Siegfried “. Für Orchester zum
Konzertvortrag eingerichtet von Adolf Boettge .

4 . Ouvertüre zu „Egmont “ . . . Ludwig van Beethoven ,
5, Meditation über J, 8 . Bachs erstes

Präludium . . .» . Charles Gounod .
6« Nachruf an C. M. von Weber .

Anthologie . Gustav Reinbold .

7. Ouvertüre z. Op. „Die Zauber¬
flöte “ . . . W . A . Mozart .

8 . Fantasie aus „Hansel u. Gretel “ EngelbertHumperdink .
9 . Lasst uns eilen ! Lied der Wol¬

le I gaschiffzieher , gearbeitet . . . Josef Ruzek .
:<e 110. Danse macabre . Poeme sympho -

nique . . . C. Saint -Saens .
11. Historische Albumblätter aus aller

Herren Länder . Adolf Boettgp .
12 . Aehilleion -Marsch . Mas Kaempfqrt .
Erläuterungen zu Nummer 2, 8, 9,10 u . 11 im Hauptprogramm ).

Eintri . . , / Abonnenten . ,' \ Niohtabonnenten
. . 20 Pfg .
. . SO Pfg .

Programm . . . 10 Pfg , 16812
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit ,

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt . I
Arbeiter-Bildungs-Verein , E. 1.
Montag den 23 . November, abend» 8' . Uhr, hält im

Saale unsere» jHauses Wilhelmstr . 14 Herr Professor Br . Adolf
Koch , Dozent für Zeitungswesen an der Heidelberger Universität, seinen

V ortrag
über

n
16810

44Presse und öffentliche Meinung
Die Borträge sind ««entgeltlich, tytme« willkommen .

Wir laden hierzu ergebenst ein .
Der Vorstand .

Sonntag de« 22. November, abend » 8 Uhr, findet in unserem
Ä Abendnnterhaltung ä& ü« ’S
erwachsene Angehörige ergebenst einladen . i>. o .

Karlsruhe — Museumssaal.
Montag den 30 . November 1908, abends 8 Uhr,

! = Hammermnsibabend =1
des

Gebrüder Post -
Streichquartettl

| Kh Pest . Violine;
'Willi Post , Violine; Arthur Post ,

Viola ; Richard Post , Violoncello ; unter Mitwirkung ihres
Bruders Hermann Post (Viola ), Direktor des Musik - [

instituts Kahn .

Programm . 16809 .3.1 j
Haydn : Streichquartett , op. 74 , C-dur.Hosart : Streichquintett, D -dur .
Beethoven : Streichquartett , op. 95 , F - moll .

Eintrittskarten : Saal numeriert 3 Jt , unnumeriert 2 \
| Galerie % Jt und 1 Jt in der Hotmusikalienbsndlung

I Telephon 2003. Ffs DOCft )
Kaiserstrasse 159 , Eingang Ritterstrasse ,

Hilderhof . Hilderhof .
Achtung ! Großes Konzert.

Durch eine unvorhergesehene Absage eines bei mir den großen Saal
bdkegten Vereins, wird nunmehr die hier rühmlichst bekannte und überall
beliebte Truppe der '

16823
aohauer *

nächste« Sonntag den 22. November ein besonder » erlesenes Pro¬
gramm veranstalten, wozu freundlichst einladet. Fried . Hilderhof .Bon 4 bi» 11 Uhr. « tntrttt frei.

Zum Laub .
S «« »t«g den 21 . November 1908 : 845329

Wg5 humoristisches Konzert.
Auftreten von Frl . vreteksn , Frl . Lilli und Frl . Walleska.

,,Eichbaum “.
Samstag den 21. November « . Sonntag den 22» November

SuBjert Stauch u . Cleve,
Btju höflichst etnlabtk 846328 Albert Kohlmsmi , SSirt -

Theater
Direkt . : Branaschwreiger .

Telephon 2042. Marienstr. 16.

Samstag , 21 . Nov . 1908 ,
abends 8 dhr :

Gala- ~
i

Sonntag , BuB - u . Bettag :

Morgens
keine Matinee .

Nachmittags 4 ( Ihr und
abends 8 (Ihr :

Auf allen Plätzen
ermäßigte Preise .

Keell «
für Damen und
Herren jeden

Standes unter
strengster Dis‘ kretion . Gfl . Off

an Frau » ais «, Adlerstr . 32,
Hth ., II ., erb. Retourmarken
sind beizulcgcn . 9907

Heirats-GesncU *
Beamtentochter , Mitte 30er,sparsam u . häuslich erlogen , von

angenehmem Aeußern , jedoch ohne
Vermögen, sucht zwecks späterer
Heirat mit Herrn in gesicherterStellung, Witwer mit einigenKindern nicht aus — ' ' soffen, in
Korrespondenz zu treten .

Gefl . Offerten unter 9954a an
die Expedition der „Bad . Presseerbeten.

Heirat.
Inhaber 'Ihres größeren kauf¬

männischen Geschäfts ßl Jahre
alt , kath . , 3tz000 M Vermögen,
wünscht auf diesem Arge , da cs
ihm an pass. Damenbekanntschaft
ehlt , mit einem vermögl . Fräu¬
lein beh. Heirat bekannt zu wer¬
den . Gefl . Offerten , möglichst mit
Bild , unter Nr . 9848a an die E'

xp.
der „ Bad . Presse" erb. Strengste
Diskretion zugesichert . Berufs -
Vermittlung verbeten

Heirat.8.3

Herr , ans. 30, mit Geschäft im
Werte von 18 000 in ein . kleineren
Städtchen Badens , wünscht mit
Fräulein gesetzteren Alters , mittl .
Figur , kath . , mit etwas bar Ver¬
mögen , zwecks Heirat in briesl.
Verkehr zu treten . Fräulein od .
dessen Angehörigen mögen sich uni .
Nr . B44043 an die Expedition der
Bad . Presse " wenden.
Bureau „Trautheim ", Zürich

Schweiz) (Postfiliale 15) , (Post-
ach 14121 ) , besorgt

ßeirit§Ht» ittli»W '
für Damen und Lxrren , strengreell im In - und Ausland . Ein -
ziges Bureau behördlich bewilligt.
Zursan für Eievsrmittlunx

Jotasns Petri , Karlsruhe ,9894* wichelUstratz« IS.

Sänger berr,
welcher sich vereinsmut fühlt, sucht
mit gleichgesinnter Dome in Kor »
rospondenr »» trete«. 21

Offerten sub Nr. 9974a an die
Expedition der »Bad. Presse".

Sichere Kapitalanlage .
Ich such« auf mein gutgehendes

Gasthaus eine 1 . Hypothek im Be¬
trage von 18500 Mark anfzu -
nehmen . Offerte von Selbstgeber
unter Nr . 9913 » an die Expedition
der „ Bad. Presse" erbelen . 2.2

Damen
Milben gute und diskrete Ausnahme ,
lowie sorgfältige Behandlung zu
nwßigem Preise bei

f ron Bl »di >» . He '
.' a • -

ftt . I

einzelne Stücke , wie :

Betten , Schränke , Tische,
Stühle , Vertikos, Trümeaux,

Diwans, Buffets , Schreibtische ,
sowie

komplette Zimmer- u . Wohnungs-

Einrichtungen jeder Preislage
in grösster Auswahl vorrätig .

Gediegene Qualitäten
Billigste Preise

Denkbar bequemste Zahlungs¬
bedingungen.

Herren-Anzüse und -Paletots
Loden - Joppen und Capes

überraschend schöne Auswahl
in guten Qualitäten

Anzahlung schon von Mk. an.

Knaben - o . Mädchen-Konfektion.
Damen-Garderobe

Damen -Mäntel, Jacketts , Capes,
Damen-Kostüme , Blusen , Röcke ,

1 . SB ^
Portieren Teppiche, Gardinen etc .

Stets Eintreffen von Neuheiten .

Ich biete die

grösstenVorteile in jeder Beziehung
durch die bekannt

IBtllt
durch 16799

weitHehenitslB Knini mul slrsnii reelle Mi « .

Kredithaus Ittmann
Karlsruhe, Lammstrasse 6.

Ache Mihttülchmn
nimmt noch Kunden an . 845298

Serwigßratze 34 , 3. St . r.
Tüchtige , durchaus in allen Fächern

gewandte Büglerin empfiehlt sich
im AuSbügrlu . 845233
Frau Mack, ^ malienstr. 15, Qucrb. 4.

Bunt-
stickerci ,

werden billigst angcfcrtigt. 845274
Dwnmannstr . 8 . pari.

Kaufmann
empfiehlt sich den Herrn Ge¬
schäftsleuten zum nachtragen von
Büchern, evtl , auch schristl. Seim¬
arbeit . Off . unt . Nr . B45253 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Eine noch sehr guterhalteiie

Ladeneinrichtung
für Koloniolwarcngescbäft wird z«
tanfen gesucht. Zuerfr u Nr . 994la
in der Erv. der „Bad. Presse " . 2.2

Bcss. Herren erholten guten Mit¬
tag ». «. « bendtisch . 845317 .2 .1
Privatpenfion Leopoldstr 15 , III .

Ldesterpiatz»
"sL7

II , Abi-, nächst der Mitte, abzugeben
Wo^ sagt die Exped . der „Bad.

Presse " unter Nr . 845295 .
171» liiht einem Fräulein 50 Mk.will « 101 Rückzahlung Uedereinkunst .
Offerten unter Nr. 645303 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

Hund verlaufen ,
ienishk Diggt,
braungelb geströmt ,
auf den Namen
„Lyra» " hörend .

Gegen Belohnung
abzugcben 16813 .3.1
Durlach , Rittnertstras '.r 19 .

Vor Ankauf wird gewarnt.

Dackel <SB- n!
P43292 Akademiestr . IS , 4 . St .

Ein «offcrricr
euliausen . Abzug , geg Beloh. 6 «°" >
< ) r : chaft z . Tatm - n - ^ " dwigSvl 1

Gelegenheilskauf
eines gutrentierenden Eckhauses
mit floitgehendem

Kolonialwaren - und
Telitateffen - Ge|chäft

in zukunftsreicher Lage in Frci -
burg i . B . Umsatz in der Zeit von
4 Jahren verdoppelt. Gefl . Anfr .
unt . F . F . 4828 an Rudolf Masse ,Frciburg i . B . 9960a

Haus-Verkauf.
Ein Han » mit Werkstätte n .

Magazin in der Weststadt , beim
Gutenbergplatz , umständehalber zn
verkaufen . Offert , unt. Nr. 645-67
an die Exped. der „ Bad. Presse " .

5 .5Verkauf .
Ein Paar {junge , guteingesahrene

l*ianino,
neu , nußb , bess. Fabrikat, ausnahms¬
weise billig unt. fachm. Garantie zu
verkaufen . 64,5315 .2.1

58 Herreustratze 58 , I.
KiUig verkaufen
1 Waschtisch neu 8 M, 1 Zimmer¬
tisch neu 7 Jl . Gerwigstraße 32,2. .Hinterhaus [ . _ 5845273
Fahrrad S
845194.2 2 Durla » er » r . 59 , III .

Brockhau »lexikon , 17 Pracht¬
bände für nur 35 Mk. zu verkaufen .

Offerten unt. Nr . 645314 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.1

Em prachtvoller Taschendlwa « ,
Plüsch , für 38 Mk. zn verkaufen .
845332 Lessiug .tr . 33 im Hof .

Bücherschrank , helle? Engl . Bett,
Chaiselongue , billig zu verkaufen .
B4 j312 Schntzenstr . 25 , pari.

äogtnptertt
preiswürdigz» verkaufen

Näheres u . L . Sr7k « .
an llnäolk lll»»»», Mannketm.

Pferd -Verkauf .
Lchwarzschimmelstute , 4jährig,unter Garantie zu verkaufe».

644682 ff . Trautwein Hur .,
3.3 Weingarten b. Durlach.

Fahrwerk- Verkauf.
Ei» ganzes Fuhrwerk ( Wagen noch

neu) .ist umständehalber zu verkaufen.
Näheres 16712 .2.2

Waldhoruüratze 47 , Laden .
Fahrrad . Unter 2 die Wahl mit

u . obne Frcilauf n . Rücktritt-
br<"" >e billig abzugeben. B45276

Rörnerstr . 19 . vart

Wegen Todesfall ist verschiedenes

KilserhtnlöMrksstilll
Lioßkarren bill. zu verk . 845288
Karlstraste 28 , Hinterhaus 2 . St .
"iSk - Weißer Pelz ITibet ) ' WC
u . ein großer Schließkorb zu ver¬
kaufen. Beides fast neu . B45277

Karl - Wilüelmstr . 36, 5 . St . r .
Großer eiserner , sowie Kachel »

Ofen um annehmbaren Preis zu
verkaufen . 645279
Durlacher Allee 38 , Port, i . Hof

Guter amenk. Ofen
billig zu verkaufen . 645271

Eiseulohrstr . 30 , II .
Einen fast noch neuen grauen

Gehrockan^ug,
für jung , schlanken Herrn , für nur
15 M zu verkaufen. Zu erfragenLenzltr . 14, vart . rchts . B45224

l M ' ihnnik , SXÄ ’
6 und 9 Mt . alt , verkaufe k45 Mk.,
spottbillig . 645296 .21

Eberie , Knielinqen .
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Beste Garantie, das allbeväbrte , garantiert rein amerikanische Petroleum
der Dentsch -Ämerikanischen Petrolenm -Gesellschafl in erhalten , bietet

der Name

DAPOIs .
Unter der gesetzlich geschützten Bezeichnung D A P 0 L verkauft die

Deutsch - Amerikanische Petroleum - Gese «lsohaft nur ihr

garantiert rein amerilianisches Petroleum

DEUTSCH-AMERIKANISCHE PETROLEUM - GESELLSCHAFT! DAPOL
das sich seit Jahrzehnten bestens bewährt hat . leior̂

ist von stets gleichbleibender guter Qualität und schlosst schlechtes
Brennen oder Russen der Lampen vollständig aus. 1 ~

Wan fordere deshalb nur DAPOL und achte auf das hier
abgebildete Plakat . — ■—

ZMilMerstelgerW .

Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegen« ,
kn Grundbuch« von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger-
mgsvermerkS auf den Namen des Gastwirts Robert Müller in Pforz -
ljeim und seiner Ehefrau Marie geh. Moritz zu Miteigentum , je Vz , ein¬
getragene , nachstehend beschriebene . Grundstück am

' Donnerstag den 7. Januar 1909 ,
vormittags 9 lj2 Uhr,

,urch daS Unterzeichnete Notariat VIII — in dessen Diensträumen
ildleüstrahe 25,1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver-
teigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 71 , Heft 1 . Lgb.-Nr .
1411 , 2 a .28 qm , KreuzstratzeNr . 19. Hierauf steht:
ein vierstöckiges Wohnhaus nebst einem angebauten
einstöckigen Pissoir , „Müllers Hotel Garni " , amtlich
geschätzt zu . . 4 . . . * . . . . . . . M 98 000 .—
Zubehör , » 4 * k « * - . . . „ 6 973 .55

zusammen . <M 99 973 .55

Der VersteigerungSvermerk ist am 2 . November 1908 in das
Grmchbuch eingetragen worden.

D,e Einsicht der Mitterlungen des Grundbuchamtes , sowie bei
übrigen das Grundstück betreffenden Rachweisungen, insbesondere der
Lchätzungsurkunde. ist jedermann

'
gestattet .

SS ergeht di« Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein .
Tagung deS Berste,gerungSvermerteS aus dem Grundbuch nicht ersicht¬
lich tparen . spätestens rat Berste,gerungstermine vor der Aufforderung
rar Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger wider,
spricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie be, der Feststellung des

zeringsten Gebot» nicht berücksichtigt und bei der Verteilung de» Ber.
jieigernngSerlöseS dem Ansprüche deS Gläubigers und den übrigen Rech,
ten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über da» geringste Gebot werden die Beteiligten aus

Donnerstag de« 24 . Dezember 1998 ,
vormittags 9y 2 Nhr,

bi die Diensträume deS Notariats Adlerstraße SS, 1 . Stock , Zimmer
Nr . 4 , geloben.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden ausgefordert , vor der Erteilung deS Zuschlages die Auf.
Hebung oder einstweilige Einstellung deS Verfahrens herbeizuführen .
widrigenfalls für daS Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 12. November 1908 . 18894

Großh. Notariat Will als Vollstreckungsgericht .
Edesheims r.

Taschentücher
in grosser Auswahl und in jeder Preislage

als :
rein Ieln «ae Ttteher mit Hohlsaum , Vs Dtzd. Mk . 1.95
rein leinene Tttcber , gesäumt ' /, Dtzd. Mk . 2 .—
rein leinene HoMaamntttcher mit Namen

Halbdutzendpackung Mk. 3.20
rein leinene handgesticfcte Siamentiietaer

Halbdutzendpackung Mk. 3.50
Bativttaaehentikeher für Damen und Herren, mit Buch¬

staben per */, Dtad.-Karton Mk . 1 .80
1 Pqsten rein leinene französische Batlsttascben »

tfteher , mit 2 und 3 mal h jour und guter Valen -
eiennespitze per Stück 60 und 65 Pfg.

Echte Madeiratücher in eleganten Kartons .
Grosses Lager in

WBiSSl8inBHBn UlBlBfBlliBP, SChiBSlSChBQ U . SBidBR. TfidlBM
Monogrammstiekerelen

von einfachster bis elegantester Ausführung.

Weihnachtsaufträge bitte bald zu . erteilen .

Franz Perrin ,
Wäsche - u. Ausstattungsgeschäft 16766.3a

Hoflieferant Kaiserstrasse 124 b

Damen , Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Jnrereffe
meine interessante illunrierte Preis -
listc gratis und franko zu verlangen!
Gegen 30 Pfg. in Marken verschlossener
Brief ohne Firma . 1934a*
Hetnr.Kiipper Nacht. , Köln a. Rh. 938 .

Ein giittthatt. V .kto
mit abnehmbarem Bock, sowie eia

/HMlcbwagen
mit Patentachsen, a»ch f. Flaschenbier
geeignet , billig zu verkaufen S689a
3.2 C. Schick , « ühl (Baden).

fanfielfältigungBn :
mit der

1 : Sclireibmaschine
sind besonders zu empfehlenfür
Geschäftseröffnungsanzeigen,Verkaufsangebote, Agentenan¬

gebote, Lebensläufe, Fest- und
Hochzeitslieder, Festzeitungen,Bewerbungsschreiben, Gelegen¬

heitsangebote, Speisezettel,Fragebogen,RekiamenjederArt,Prospekte , Verträge, Ein¬
ladungen, Programme, Rund¬
schreiben, Versammlungs- und
iahresberichte, Eingaben,Proto-

oüauszüge, Satzungsvorlagen,Zeugnisabschriften, Doktor-,Examen- und Schriftsteller¬
arbeiten, Kostenanschläge, Be¬
schreibungen, Preislisten, Mit¬
teilungen aller Art (auch auf
Postkarten ), Bilanzen usw . usw.

Die Preise sind billigst. ::
- Anfertigung schnellstens;

Ausführung peinlich gewissen-
- u haft und sauber, r. z
Hans Dinger

Karlsruhe 1. B .
Wlelandtstrasse Nr. 16

Uebernahme auch aller sonstigvorkommenden maschinea *
schriftl . Arbeiten. Lieferung be¬
sonders nach auswärts. Muster
und Preisangebote zu Diensten.■• Verschwiegenheit sicher.

-SAnfgepaHt !
Wer abgelegte Kleider bot K
Und macht sie gern verkaufen, 2
Der schreib ' mir eine ReichSpostkart
Ich komme schnell gelaufen , «
Bezahle einen hohen Preis , 10.3 S-
Damti jeder kann besteh '», S-
Und wer die Adreß nicht weih ,

'5.
Der kann sie unten seh'n . n42522

X. Maier , lirfgtiitiijlt 20

Wer
sich o»er seine Kinder von

Husten !
Heiserkeit , llatgrrh , Verschlei¬
mung. Nachenkatarrh , Krampf*
SS und Keuchhusten befreien
» will , kaufe die ärztlich
\ erprobt und empfohlenen

K aisers !

Brust - Carmnelltu!
lf -inschmeckender Malz-Exl -akt) .

notariell beglaubigte !
Zkugniffe hierüber : !

Paket 28 pfg . — Vase 50 pfg
KamrS Nilft -tzMkt

Flasche 90 pfg. Zu habe» in !
Karlsruhe bei : [pL

w . Lrb, Inh . F. Bissinger a.Adel-
Emil Richter , Zähringerstr. 77 .
Franz Begerle, Ecke Blumen* u. j

Bürgernratze.
Solomon Säug , Kaiserstr . 43.
2 . Lösch, Herrenstraße 35.
Sud. Langer, Joh . Nied Nchfl ., I

Wal Hornstraße 4.
3. lliitzle . ' 9029 » I
Carl Roth , Hos-Drogerie.
Th walz,Hoi-Drg,iiurvenstr.17 .
Anton ntntz . Eckt Westtnb - und I

Sovhiensttasie 66.
Gtto Mischer Fideli aS-Drogerie
Drogen, Nudolk w Lang . |

Kamrftr . 69 , Ecke der fiaifer*
und Waldhornitratze .

pfannfuch & Ci« ., G. m. b. H . j
Rüg . Müler in Mühlburg.
Max Strauß, Avoth. , Strauß -

Drogerie in Mübldurg
Aug Peter,Adler-Drg .,Durlach. !
Mich . Lack in Forchhetm.
Aug. vrechl in Svöck
I . vühler in Waghäusel .

Noch gut erhaltener, größerer

Herd aoi! Bideeioricliloag
nur aus besserem Haurhalt sofort zu
kaufen gesucht. Offen, ünt. Nr.
k .713 an tue Expedition der „Bad
Presse" erbeten. 2,2

Haben Sie die Gute
unserer Artikel noch nicht geprüft, so
zögern Sie bitte nicht länger . Wir
führen Kaffee , Tee , Kakao, Schoko¬
lade, Boitbone, Biskuits , Zucker etc .

sehr preiswert und nur in prima Qualität

Kaffee -Geschäft lick . Kayser
Filialen in Karlsruhe :

Kaiserstr . 239
Kaiserstr . 113 .Nnr

Beachten Sie bitte
unser nächstes Inserat !

16788Ä1

Ißauernptcbeiv3
unbelastet , im Preise von 15 , 20,
30 000 -L zu kaufen gesucht , wenn
gutes Zinshaus in Karlsruhe in
Zahlung genommen wird . Offert ,
unt . Rr . B44752 an die Exp. der
„Bad. Presse". ■

Rauskauf.
Suche zur Einrichtung eines

Kolonialwarengeschäfts ein passen¬
des HauS mit Laden , Eckhaus mit
Einfahrt bevorzrzgt (gute .Lage ! , irr
hiesiger Stadt zu kaufen.

Offerten unter Nr . B45227 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Altrenommierte
Mealgastrvirtfchaft,

Lierdepot mit
Flaschenbiergeschirfl
großen Saal . Fremdenzimmer ,
Elektr. Beleuchtung , schöner Wirt¬
schaftsgarten m. Obstbäumen , Aus¬
flugsort von einer Großstadt , ist
Krankheitshalber zu verkaufen .
Unterstützung der Brauerei zuge¬
sichert. Offert , unt . Nr . 4956a an
oie Exped. der „Bad . Preffe " .

lil Imadj,
beste Lage zu mäßigem Preis zu
verkaufe « . 6 3

Offtrten unter Nr . 15923 an die
Expeoition der „Bad. Presse".

In der Nähe des Bahnhofes
einer industriereichen Amtsstaöt
Mittelbadens ist ein isoliert ste¬
hendes Wohnhaus mit großem
Garten , letzterer durch einen offe¬
nen Betriebskanal vom Haus ge¬
trennt , wegen Todesfall billig zu
verkaufet». Der günstigen Lage
wegen würde sich dieses Objekt am
besten zu einer Waschanstalt eig¬
nen, da keine am Platze . Nähere
Auskunft gegen Retourmärke er¬
teilt Joh . Vogel, zum „Adler " .
Gaisbach bei Oberkirch (Baden ) .
Telephon 44. 9868a

Hans-Verkauf , c
Ein Lstöckiaes Ha «» mit Scheuer,

Stallung , Schweineställe und Wasch¬
küche in einem Voroit von Karls¬
ruhe in nächster Nähe der Hauptstadt
ist zu verkaufen evtl, auch an ein «
Fuhrunternehmer oder Landwirt auf
l . April 1909 zu verpacht . Off. u Nr
8 49-0 an die Exp, der „Bad . Preffe " .

Zu verkaufen
im Aufträge l Herreupelzraautel ,
geirageu, eignet sich für Arzt oder
Rftimien . Nähere Auskunft 3 2

Will,, rerrmann , Kürschnermftr.
« chern (Baden). 4188»

ans MaßjstoiFen gefertigt ,
vorrätig in allen Grössen ,

tadelloser Sitz, neuester Schnitt
zu Mark 30 , 35 , 49

empfiehlt 15721

Karl Budwig , Haldstrasse ,

Für die Küche .
Ergiebige , gesunde , wohlschmeckende Suppen ;
köstliche , kräftige Saucen ; stärkende Bouillon
Stellt man nnr mit BOVßlL her . 1645a

BOVRIL
sollte in jeder Eüohe zur Hand sein .

Ga .erald. p. t pEPltall I» M jf .,

Gratis
Iiefent wir 10 neueste Stücke
(Meteor-Platten v. A>cm Durch-

bet Bestellung einer Sprech¬
apparates, für dessen Begleichung10 Pf.
täglich genügen. Unter gleichen
Bedingungenliefern wir Platten
ohne Apparate , felbWpieleube
Musikwerke, Vsoltuen nach
alten Melftermodellea, Bratschen»
SeUi, Olaniwltneu, Gnarreu,
Pithern aller Sufteme ufw. —

llutomateu aller Art.
Garantief. beste Qualität .

Billigste Pretfe.
Katalog > gratis «. frei .

Poftkarte genügt.
öksl & Freund

Breslau 11

für alle Instrameote.
Spezialität : Italienische Saiten . 16038.8 .8

Grösste Haltbarkeit. Quintenreiae SaMea.

Fritz Müller , Musikalienhandlung ,
Karlsruhe. Kaiserstr . 221 , zwischen Hauptpost U . Hirschetr.

Telephon 1988. — Mitglied des Raba tspsr - Verel s .

■3
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Die zukünftige Organisation öes deutschen Trains.

v. L . Berlin , 20 . Nov . Von militärifchrr L -' :kL schreibt man uns :
Man hat den Train lange das Stiefkind der Armee genannt . Tie

Behandlung , deren sich dies wichtige Glied moderner Heeresorganisa¬tion gerade seitens der Schwesternwaffcn erfreute , haben eine solcheBezeichnung früher nicht ganz zu Unrecht bestehen lassen . Eine Aendc -
rung in dieser Anschauung und das steigende Ansehen des Trainsdatiert eigentlich erst seit wenigen Jahren . Für die Hebung ist , rein
äußerlich , zunächst die unermüdliche Hingabe eines Teils der Train -
offiziere selbst verantwortlich , die mit Wort und Tat dafür gearbeitet
haben , dem blauen Kragen und den grauen Fahrzeugen das unver¬
diente Odium zu nehmen, das aus ihnen gelastet hat . Zu den ziel-
bewußten Vorkämpfern auf diesem Gebiete gehört der Kommandeur
des .Schlesischen Trainbataillons Nr . 6, Major Rausch , der für mehrere
Jahre im Preußischen Kriegsministerium die Trainsektion der Feld -
artillerie -Abteilung unter sich gehabt hat . Tann aber hat es auch der
Reichstag seit etwa fünf Jahren sich angelegen sein lassen , regelmäßigin den Kcnnmissionsverhandlungen wie im Plenum für die Schäden und
Mängel der Organisation einzutreten . Früher war der freisinnige
Abgeordnete Tr . Müller -Sagan eine Art von militärischem Spezia¬
listen auf diesem Gebiet. Jetzt ist er durch den nationalliberalen
Landgerichtspräsidenten Hagemann hierin abgelöst worden. Es kamen
hierzu die Erfahrungen des südwestafrikanischen Aufstandes, in dem
erneut der Train seine eminent « Bedeutung für die Schlagfertigkeitder kämpfenden Truppe bewiesen hat , und eine ganze Anzahl von
Offizieren sich in ihrer wichtigen Tätigkeit auf und zwischen den
Etappen einen guten militärischen Sonderruf , nicht wenige auch das
vielbegehrte schwarz-weiße Band eines Schwerterordens geholt haben.
Namen wie der des badischen Majors Haegele, der Rittmeister Poer -
tiug und von Spankeren , jetzt vom Spandauer Bataillon , des Ober¬
leutnants Patzig in Königsberg, stehen an der Spitze einer neuen
Ehrentafel des einstmals gering geschätzten „Trosses" .

Seit Jahren auch find im Kriegsministerium die Arbeiten im
Gange , den Train organisatorisch von Grund auf umzugestalten und
ihn durch eine andere Gliederung zur besseren und leichteren Lösung
seiner Aufgaben zu befähigen. Für die Notwendigkeit dieser Um¬
gestaltung spricht allein Bände , daß in jedem Herbst für die Erforder¬
nisse des Kaisermanövers etwa die Hälfte aller Trainbataillone der
Armee herangezogen, d . h. daß die Friedenseinheiten aufgelöst werden
muffen, um einigermaßen die Pferd « und das Personal für die ver¬
schiedenen Proviant - , Verpflegungs - und Bitoakskolonnen auszutrciben .
Gelegentliche kleine organisatorische Aenderungen , wie die Zuteilung
von Offizieren beim Stabe der Bataillone , sind innerhalb der letzten
Sextenatszeit angefordert und auch vom Reichstage bewilligt worden.
Von einer weiteren eingreifenden Umgestaltung Ä>er wenigstens Vor¬
bereitung der Wohl spätestens 1910 einzubringenden großzügigen Neu¬
organisation hat aber auch im bald vorliegenden neue» Etat der Herr
Kriegsminister absehen müssen . Denn für so dringlich General
v. Einem auch die Trainposten seines Budgetvoranschlages für das
EtatSjahr 1909/10 erklärt hat , an den Bedenken des Reichsschatzamtesund an der mißlichen Lage der Reichsfinanzen sind alle einschlägigen
Vorstellungen Herrn Shdow gegenüber gescheitert. AngMich sind auch
die Erwägungen darüber noch nicht abgeschlossen , ob und wie die Last¬
kraftwagen dem Train eingegliedert und ihm organisatorisch unterstelltwerden, oder ob sie den verkehrstechnischen Truppen verbleiben sollen .Es wird, da in diesem Jahre di« Reichstagstrauben noch sauer sind ,
entsagend auf die neuen Lastautomobilkonkurrenzen hingewiesen, die
in diesem Winter und im nächsten Frühjahr stattfinden , und an denen
man „neue Erfahrungen " sammeln will. Damit ergibt sich natur¬
gemäß eine neue Vertröstung — besonders auch der vielen Offiziere ,die wegen des zu erwartenden neuen Geistes und modernen Zuges beim
Train in großer Zahl zu der „Waffe ohne Waffe" übergetreten sind —
und es bleibt für mindestens wohl noch 2% Jahre die alte Misere be¬

stehen , dre sich rm Falle einer baldigen Mobilmachung recht übel an -
laffen könnte.

Was nunmehr schon zum mehrfachen Male von dem ursprüng¬
lichen Etatsentwurfe des Kriegsministeriums abgesetzt wurde , ist neben
einer starken Erhöhung des Pferdeetats der Trainbataillone die Neu¬
gliederung des Trains in Regimenter . Vorläufig haben sich die maß¬
gebenden Stellen mit der Vermehrung um nur eine Kompagnie per
Armeekorps einverstanden erklärt , wodurch die Möglichkeit gegebm
worden wäre , bei jedem Korps ein Train -Regiment zu zwei Ba¬
taillonen mit je zwei Kompagnien aufzustellen. Tenn mit nichts
hapert es so sehr , wie mit den Kaders , deren Ergänzung und Erhöhungder Train dringendst bedarf , um eine für fein Korps prompte Mobil¬
machung zu gewährleisten. Wie mit dem heutigen schwachen aktiven
Stande das eine Bataillon 50—100 mobile Formationen mit 4—6000
Mann und 5—80Ö0 Pferden aufstellen soll, ist keine sicher gelöste und
zu lösende Frage . Für die niedere Stellenbesetzung stellt die Reserveder Kavallerie und Artillerie ein schier unerschöpfliches Material an
Offizieren , Unteroffizieren und Mannschaften ; oben jedock, an den
leitenden Stellen , vom Rittmeister und Stabsoffizier aufwärts , gibtes bedenkliche Lücken.

Geht mit der Revision der Organisationsfrage , bei der die Kraft¬
wagenfrage ein besoickercs Kapitel zu bilden hätte , das ernste Streben
Hand in Hand , keine Offiziere anderer Waffen mehr wegen körper¬
licher , geistiger, moralischer, finanzieller und gesellschaftlicher Bean¬
standung einfach zum Train abzuschieben , dann werden die Haupt¬
vorbedingungen zu einer genelleren Hebung des militärischen Aschen¬brödels zweier Jahrhunderte gegeben sein. Tie unendlich schwierige
Verpflegung moderner Maffenheere verlangt gerade bei den Kolonnen
ausgesuchtes Oberpersonal , intelligente Führer und Offiziere mit orga¬
nisatorischem Talent , sicherlich also nicht Leute, die von anderen Waffenals unzulänglich abgestoßcn werden. So anspruchslos der deutscheSoldat ist , auch er marschiert wie der napsleonische Grenadier „aufseinem Magen " und würde , einer schlecht geheizten Maschine gleich, den
Dampf und die Arbeitsleistung im Gefecht bald genug versagen, sorgte
nicht hinter ihm jemand dauernd und zuverlässig für sein leibliches
Wohl.

Hebet Volksernährring .
$ Karlsruhe , 20 . Nov . Eine Frage , bei deren Betrachtung sichdas ganze soziale Problem aufrollt , stand am letzten Dienstag im Ar¬

beiterdiskufsionsklub zur Behandlung : die Bolksernährung . Das Refe¬rat hatte Herr Dr . mcd. Fffcher , der erste Vorsitzende des Klubs ; über¬
nommen. Indem er jegliche parteimäßige Oriorrtierung grundsätzlich ab¬wies und sich lediglich an «die Beschreibungder dem Sozialhygieniker zu¬
gänglichen Datsachengruppen hielt , konnte er eine leidenschaftslose, aber'darum umso wirksamere Darstellung 'der Lage und ihres Untergrundes
geben. Diese cHjektid« wissenschaftliche Haltung , 'die sich von Anklagen
nach oben und unten , links und rechts fernhält und die erkennbare Tat¬
sachen und Zusammenhänge für sich selber reden läßt , war umfo nötiger ,als sich nachher zeigte, 'daß in 'der Arbeiterschaft noch nicht allseitig er¬
kannt zu sein scheint , daß die Autorität der Wissenschaft auf ihrer
Parteilosigkeit beruht , und .daß eine vor den Wagen irgend einer (agra¬
rischen , industriellen, sozialistischen ) Partei gespannte Wissenschaft ihren
Charakter einbüßt , der in der einen .Leidenschaft für den wirklichen Sach¬
verhalt wurzelt . Wenn dies wieder deutlicher geworden ist, so ist das
ein nicht unwichtiger Nebenerfolg des Abends. Fm Mittelpunkt !der sehr
klaren und einleuchtenden Ausführungen des Vortragenden stand die
Frage der Unterernährung mit ihren traurigen Folgeerscheinungen; da¬
bei kamen die Probleme der ländlichen und städtischen Arbeitskost, die
teure, und billige Eiweißkost , die verschiedenen Ersörderniffe und Wir¬
kungen der Fleischkost, die Frage : „wohlschmeckend und knapp " oder
„weniger schmackhaft und reichlich " und andere Dinge in Fluß . Sehr
wenig bekannt war wohl der Hinweis auf die ungeheuer« Vergeudung
von Nährwerten durch mangelhafte Ausnutzung des Fleisches . Eine
englische Untersuchung 'hat die Unsummen herausgerechnet, die auf diesem

Â r^ yL- ŷ^ iuvbju u .'u => vuu
das die heißgeliebte Wurst und die liebe kalte Flasche Bier aus dem
Munde des Sozialhygienikers erfuhr , war wohl manchem treuen , Ver¬
ehrer der beiden ein großer Schmerz. Der gute Rat des dankbaren
Metzgers an seinen Arzt : Essen Sie ui« Wurst ! — und der Satz , daß
auch die „eine" tägliche Flasche Bier den Arbeitrr -Ernährungshoüshalt
ungebührlich belaste , belastete 'das Gemüt manches Wurst- und Mer -
freundes . Die Beobachtung., daß gerade der schlecht gelohnte Arbeiter
sich der Illusion des Alkohols zuwendet, und daß jede Lohnverringerung
verbunden mit NahrungSmittelverwuerung Unterernährung zur Folge
hat , läßt den Sozialethiker Stellung nehmen gegen Kornzölle und Er¬
schwerung des Koalitionsrcchtes , gegen Börsemnanöver und Empor¬
treiben der Nahrungsmtttelpreise und für Konsum-Vereine , aber auch
für das Gedeihen von Landwirtschaft und Milchproduktion; für gesunde
Verkehrspälitik und Fischkonsum , Aufllärung über Ernährungsfvagen und
amtliche Ueberwackung und Bekanntmachung der Nahrungsmittelpreise
(Zentval-Nahrungs -Amt) und Bekämpfung des Alkoholmißbrauchs,

dieses bedeutenden Faktors in der Unterernährung des Volkes . Die reich¬
haltigen Anregungon des Vartrages wurden mir lebhaftem Dank ent¬
gegengenommen. — Die Debatte bewegte sich begreiflicherweise in der
Haupffache in sehr praktischen Bahnen , lenkte aber wiederholt in die
Frauenfrage hinein. Ein schönes Zeugnis zu Ehren der still und ge¬
duldig umd aufopferungsvoll wirkenden Arbeiter -Hausfrau aus Arbeiter -
munde wurde laut ; die Dienstbotensrage drängte sich immer wieder 'her¬
vor, und man darf es als ein unwidersprochenes Epgebms der Diskussion
bezeichnen , daß 'der Arbeiter am liebsten ein MÄ >chen heiratet , das durch
dem Dienst in einem ordentlichen, guten Haushalt hindurchgegangen ist.
Woraus sich ohne weiteres als wünschenswert ergibt , daß >die Arbeiter¬
tochter nicht blindlings in die Fabrikarbeit , sondern in die praktische
Hausarbeit eintreten sollte , wenn sie einen wichtige». Faktor auch unter
dem Gesichtspunkt der Aolksernährung bilden soll . Tüe Debatte wurde
gerade durch das Vorwiegen des Arbeitersrandpunktes vielfach recht be¬
achtenswert , auch läßt sich immer deutlicher die Klärung in der Alkohol ,
frage erkennen. Die Zustände aus dein hiesigen Fischmarkt (Auflauf
der Fische durchHotelwirte ) wurden wiederholt besprochen , ab,r auch auf
>das Fischbüchlein hiugewiesen, das auf dem Rathanse unentgeltlich zu
haben ist . Das Schlußwort gab -dem Herrn Vortragenden noch mannig¬
fache Gelegenheit, auf Fragen zu antworten (Pilze , Vorzug des ge¬
kochten oder gebratenen Fleisches, Zentralhaushalt u . dergl. ) wt > den
Ertrag des Abends zusaminenzufassen. Den nächsten Vortrag hält Herr
Schneider Kersebeck über Arbeiterlektüre und Arbeiterbikdung am Diens¬
tag abend 8% Uhr, Blücherstrahe 20.

Konkurse i« Baden .
Rastatt . Vermögen des Kaufmanns I . Podeswa , Inhaber 'der . Firma

M . Podeswa dahier . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Pletscher
hier . Konkurssobderungeu sind bis zum 20 . Dezember 1908 bei
dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen
Dienstag don 5 . Januar 1909 , vormittags 10% Uhr.

Freiburg . Vermögen des Karl Hauser , Gastwirt zum Rheinischen Hoj
in Freiburg i . B ., Münfterplatz Nr . 15 . Konkursverwalter Kauf¬
mann C . Montigel dahier . Konkursforderungen sind bis zum 29.
November. 1908 bei dem . Gerichte anzumelden . Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen Montag den 7. Dezember 1908 , vor¬
mittags 11% U'hr.

Freiburg . Nachlaß des am 31 . Mai 1008 zu Freiburg verstorbenen
Joseph AloiS Gaffenfchmidt. Konkursverwalter : Rechtsagent Kuhn.
Konkursforderungen sind bis zum 7. Dezember 1908 bei dem Ge¬
richte anzumelden. Prüfung 'der angemeldeten Forderungen Mitt¬
woch den 16 . Dezember 1908 , vormittags 11 Uhr.

Triberg . Vermögen des Schveinermeisters Leopold Heinzmann in Gv .
Tennenbronn . Konkursverwalter Rechtsanwalt Zitsch in Triberg ,
Konkursforderungen sind bis zum 8. Dezember 1008 bei dem Ge¬
richte crnzumelden. Prüfung >der angemeldeten Forderungen
Menstag 'den 15. Dezember 1008 , vormittags 11 Uhr.ms*

Kathreiners
kostet

Bohnenkaffeelualzkaffee sehmeekt
viertenungefähr

O . Reis 9 Kronenstr . 37/39
B
B
B

Möbel -Ausstellung
für moderne Wohnräume , in allen Preislagen

Ca. 50 Musterzimmer •£“ ? ’
«mmmaw komplett ausgestattet Verbindlichkeit

B
B .
B

Lveihnaehtsvrirkauf
Frauen -Bineentills -Berein

St . GNsatretherrhaus , Sophienstraße 19, i .
Beginn : Sonntag den 22 . November, vormittags fl Uhr,

Montag und Dienstag jo Uhr.
Schluß jeweil » abeud » 10 Uhr.

RticMaltigts Buffet die ganze Zeit.Bunt « Aufführung««
von 5- 10 Uhr abends. 16604 .2.2

Privat ' Tanzlehr - Institut
Hermann Vollrath,
235 Kaiserstrasse 235 .

Einzel-Unteppictit. Nachmittags - -u. flbendhurse .
Gefl, Anmeldungen erbeten . 12237*

G

G

ft
G

Wir empfehlen :

H gy ^ n Rohlcn 55
für jeden Ofen , 15901 .8.6

Ruhrbroohkoks für Zentralheizungen, GaskokS ]
Braunkohlen - und Steinkohlen -Bpiketts .
Tannenes Anfeuerholz , Schwartenholz ,

Buchenholz und Buchen -Abfallholz .
Holzkohleny lose und in Paketen ä 1 kg.

Kiefer & Streiber ,
Kontor : Iinkeoheiinerstrasse 15. Telephon 254 .

f. Aklhiltkl - , FWNitUtt .
Lu- ii . 8em 'ZuttsiiS.

gar Billigste versteifSlligung -sa
von Plänen, Zeichnungen und Karlen
jeder Art für Patentcingabeu und
Vorlagen für Behörden. 14988 .15.11
J . Dolland , Karlsruhe ,
Borholzstr. 48 — Telephon 1612.

ChemigravhischeVerviclfältigungs '
anstatt mit clektr . Betrieb.

Carbid .
Im eigenen Interesse der Konsu-

menten empfehle ich ein erstklassiges
rlngireics Fabrikat der Deutsch -schwei¬
zerischen Carbid - Industrie Hesry
Schneider & Cie., Dresden . Billiger
wie jede Konkurrenz . Schnellste, reellste
Bedienung . 9379a .27 .5

Friedrich Demarez ,
_ z Rose. Eggen ein.

HÜsSTmta
"""'

|
| jteilseife s
I Stock 50 Pfg . ■
j bewährtesMittel gegen nasse und H
I trockene Flechten , offene Bein- W
j Schäden, Bartflechten , Hautröte , H
■ aufgesprungene u. rissige Hände, 5
j Kopfschuppen, skroph.Ausschlag, ■
I Finnen,vorzüglich .Desinfektions - W
j mittel . — Glänzende Erfoltfe . ■
I
1 Regelmäßiger Gebrauch , besond . S

bei Kindern, schützt vor ansteck . H
| Krankheiten und Wundsein . M
j Atteste und Depots in der M
j nächsten Sonntag -Nummer. 2
Sjlenermattn & Kanssmana,

Münster i. W . r

Ein- und Zwesspänner- CKaisen-
geschirr , sowie zwei gebr. Laudauer-
wag«u hat billig zu verlaufen.

ii . Oswald , Karlsruhe ,
15984 Schützenstraße 4 %. 1(» A

9ini ! Weihnachtsglocken- Harmonika »«« >.
Als besondere Neuheit hat diese Harmonika 2 abgestimmte« locke«, deren Töne genau zur M« fit stimme«, die
Glocken könne» beliebig allein oder in Beglestung mit den
Bässen einzeln angeschlagen werden, wodurch die herrlichste
Musik hervorgebracht wird. Das Instrument ist großartig
auSgcst ttet, hat 10 Tasten, 2chSrige starke Musik, Doppeldäffe.Die Deckel sind vielfarbig dekoriert. Der Balg ist weit auszieh¬
bar, mit Eckenschoner versehen , Größe 35 cm, alle» genau wie
« bbildnnĝ Pr - iS »« statt7 Mark mt 5 ^ ^ .

Kaiser'Aagdhoril'
Mundharmonika

mit 40töniger , starker Musik. Durch vibrie¬
rende Handbewegung am Rande deS Schall¬
becher» kann j der Trillerton erzeugt werden,
sehr originelle« Instrument . Gegen Einsend-
ung | nn « in Marken ob. Posi¬
tron anweisung erfolgt
Frankozusendung. Selbsterleruschulegratis.

Prachtkatalog über Harmonikas mit Batzschallhörner , Beckenschläger, Trompete«, Ttahlsttmme« re.,auch alle andere Arten Musikinstrumente gratis und franko . 98568 .4 .1
Erste und älteste Mesik-
Instr -FaUrik an Platze.

W

Heinr. Suhr, Neuenrade Ho . 577 . Grösstes Hiraonlka-
Gescnätt der Walt

trhrr 9frt werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt in der| CUU AU vuchvruckerei »er „Bad . Presse ". Ecke Zirkel u. Lammstl .
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Herbst und Hinter
.

Unnhc + Dfllßinfr »u» mittelfarbigen , grauen und
LUI llul " ! UluIülS bräunliche » Oeviota chice Dees.ng

18, 24 , 29 bis 35
Hoifhct PülDfnfc aus einfarbigen und dunkel ge-
Ilui llUr 1 UlIllUlU musterten Moltons, solideste Arbeit

^ 26 , 30 , 38 bis 45
II mm la « 4 nalofnir aus eleganten atoöen bester Fabri -
llbliJuil 'ar a UlkllUlt ] kate , chice and elegante Dessins,

erstfcla «si e Ausführung
^ 38 , 45 , 50 bis 60

(flmfDIfJtalDiflte aus dunkel gemusterten u.schWarzen
WIIllul ■ QltilUld Cheviots, solide Qualitäten

^ >8 , 25 , 28 b 34
ßiniDH 1 Dalotn +r aua lnfldera dessinierten Stoffen,
nilllul - L ululUlU elegante gestreifte und dunkel

gemusterte Dessins

WintEr-l
<al 28 , 33 , 39 bis 45

hervorragende Neuheiten , prima
, Qualitäten , hochelegante solideste
* Verarbeitung

jl 39 , 46 , 52 bis 65
Mflriß Dalßtntß aus chicen , lebhafter dessinierten
niUUv * f HiuIUlw Stoffen , mit loser und anliegender

. Taille

30 , 36 , 40 bis 48
M Dalöffltp aos hochaparten Fantasiestoffen ,” , UlblUlu erstklassige sorgfältigste Verarbeitnng

mit Aermelanfschläge etc .

•4 38 , 44 , 50 bis 65
Raglan-PalEtots , »Ä :ääS

<al 34 , 39 , 46 bis 55

SaCCO -ÜllZlige
E ^unlieben, OlivenLuckskineund

^ 19, 24 , 29 bis 33
Cgrrn iltlVlillß aus grau gestreiften und karierten
ll (niLII ' Hllulll | E Stoffen , solide Näharbeit

<al 28 , 36 , 42 bis 50
Carnn ÜnnunD au8 hocheleganten , neuesten Stoffen
UMUull ^ HuoUyu n»it und ohne Taillenschweifung ,a aparte Modelle

^ 39 , 45 , 50 bis 68
Cappn flnnfiftß fQr korpulente Herren , besondere
UUlLU ’ HllälUyti Spezialität , in allen Stoffarten vor-

* rätig

36 , 42 , 48 bis 58
GßM'ÜnZÜge für Gesellschaften etc.
“ " illtQHffn aus Cheviot , Kammgarn und

vHII4Uyil Trape , mit und ohne Seiden -
— a Spiegel

tM. 42 , 50 , 58 bis 78

LodEn-Joppen, ein - und zweireihig , mit Plaid oder
Flanellfutter

jl 6 , 9 , 12 bis 24
r . J . H ilnlnHiHnN in glatten , Strich - und Kamelhaar -
LOußn-rßlßrinßn loden, wasserdicht, impräg., in

allen Längen und Weiten

fl, 14 , 18 bis 27
Riesige Auswahl . Billigste Preise .

Kulanteste Bedienung.

N
.

Breitbartli
Ecke Kaiser- and Herreastrasse.

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . 16798

Grosah erzogl .Hoflief ercmt

K eilmachtsflüsstelliing p
—- Reichhaltige Artikel -Auswahl = SaiSOn - Neuhßitfin = Preislagen — 17179

= Fernsprecher Nr. 213 . = Karlsruhe = Kaiserstrasse Nr. 104. = F. Wolff & SOlHl
’
S Detail.

FRIEDRICH
LOS

(wer
etwas zu kaufen , zu verkau¬
fen , zu mieten , zu vermieten ,
wer Personal , Vertreter ,
Beteiligung , Stellung « .

Rieht
und sich zu diesem Zwecke der
Annonce bedienen will , wen¬
det sich mit Vorteil an unsere
Annonce » - Expedition . Er

findet
Hier eine streng sachlicheBe¬
ratung über die für seinen
Zweck geeignetsten Blätter ,
über richtige Abfassung
und auffällige Ausstattung
seiner Anzeige und erzielt
außerdem «in « Ersparnis
an Kosten , Zeit u . Arbeit
schonbeim kleinsten Auftrag .
Annoncen - Expedition
Rudolf Mosse

Frankfurt a. PL
Rossmarkt 17.

General-Agentur
Karlsruhe : ^

Rieb . Gräbener ,
Waldstrasse 41,

Ecke Kaiserstrabe .

Zirkel 33

pelz «
jeder Art , « an*

nur anständige Ware aus guter Fabrik
Keine Ausschutzpartie , am billigsten

Zirkel 33 i r«„-
Ecke Herrenstratze .

Bitte im eigenen 90
Interesse , genau auf

ru
achten.

Prieatdarlebctt
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg. LebenSversich.- Abschlnß,
Möbelverk - und sonstige Sicherheiten
W . Hun t , Generalagent , Kapellen¬
strasse 60. Rückporto. 9942*

ccccticcccccccecctjcctc
a

1000 bis
15000 Mark.

a
9
9
9

© Kleine Kapitalien können ge- 9
8 gen 8 Prozent Zinse « sicher 2
% angelegt werden. Anfragen an a

§
8fld)emDifot Hotop , Berlin ©
27 erbeten. 9755a .3.2 F

M 8000 .
II . Hypothek innerhalb 70°/, d. Schätz,
ung a gut rentierend . Haus Karls -
ruhe gesucht .

Osirrten unter Nr . 16312 an die
Expedition der „Bad . Presse*. 4.3

Gelddarlehen
a Schuldschein, Wechsel , Hypothek rc.
reell und disket . M. Wettleh ,
Dortmund . Vertr . ges 9972all .l
üar Uvld verleiht an jedermann
0dl vvlU reelle, diskr. u. schnellst .
Erledigung , kulante Beding ., Raten -
rückzahlung. Provision vom Darlehn .
Glänz . Dankschr. 6 . SrAnäler , 8 «rU ,
Ak. 2, Friedrichstr . 196. 5151».W 25
Colli auf Schuldschein, auch ohne
UvIU Bürgen, und Ratenrückzahl .,
gibt Knberaae ^ Berlin IN,
Grob -Görjchenstr. 37. 9403a .9.7

Heber 1000000 Mk. vergeben.

Gelddarlehen
ans Möbel . Wechsel , Schnldsch .
re .» coulant und diskret zu haben
schnellstensd. Krsilt -Birwi Rsform
Strasshnrg , Meiseng . 28, I. Rück
Porto . Nachweislich groß « Erfolge .
tSeld -vaelehu j. Höhe, a - ohne Bürg ."

z. 4,5 ° /„ an jed. a Wechsel , Schuld
schein, Hypoth., a . Ratenabz . gibt A.
Aatrep, BerilaIO . lt . Rckp. »»»»KL

Von Montag den 23 . bis Samstag den 28 . d. Mts.

Grosser Räumungsverhauf
® Konfektion

,
Kleider - n . Blusenstoffen mb

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Günstige Kaufgel egenheit iür den Weihnachtsbedarf

ilusen , Tuch, Seide , Spitzen,
in Wolle und Velour , in solider und

prachtvoller Ausführung .

ll OStii Hl - in Tuch und Wolle , mit

nnd ohne Falten .

in Tuch , Moird , Halbseide , Lüstre und Waschröcke
in verschiedenen Farben nnd Ansfühnmgen .

Bei Blasen , Kostiimröcken and ünterr'o'cken sind zun Teil MODELLE aas Relsekellektienes
Unter -

mit 15 bis 3373 % Rabatt .

Kleiderstoffe
doppeltbreite Binsen- und Hauskleiderstoffe

per Meter von 58 H an .

Cheviots reine Wolle
per Meter von 7 * H an-

130 cm br. farbige Tuche
Mustercoupons per Meter Mk . 3. 95

Wert bis Mk. 6 .50 .

Letzte Neuheit !
Kostttm - und PllsdestofTe Mk . 5 .25 bis

Mk . 7 .75 regulärer Wert bis Mk. 6. —.

1 Posten Jacquard-Schlafdecken
150/200 von Mk . 18.50 bis Mk . 2 .95 ,

1 Posten weisse Damenwäsche
darunter einzelne trüb gewordene Muster¬

stücke zu spottbilligen Preisen ,

1 Posten Velour - u . Baum -
wollflauellresteu

per Meter von 52 H an . 16816

1 Posten Fabrikreste iu
Wolle und Baumwolle

der Rest von 15 H an.

Seltenes Angebot !

tu Püit» eleganter Handstickereien in bplUlltn, BiHtns nnd CaldKnliiNr
JJMF" staunend billig . "MW

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
en gro » Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen en ddtn »

Adlerstr . 18a. Karlsruhe Adlerstr . 18a.
Telephon 2493 . Mitglied des fkabatt -Spai »-Vereins . Telephon 2493 .

Die Me Karlsruher Puppenklinik
.ooGuslav Schneider, fMmM i. M«.

Ecke Kaiser- n. Herrsnstrasse 19,
repariert das ganze Jahr hindurch alle zerbrochenen
Puppen .

D >e besten Ersatzteile in reichster Auswahl vorrätig .
Die schönste und geschmackvollste Auswahl in

Gelenkpuppen , gekleidet und ungekleidet , Stoff- und
Ledergestelte , Celluloidpuppen , Schuhe , Strümpfe , Hüte,
Kleider , Wäscieetc ., Angora - und echte Haarperfleke ..

Anfertigung nach jeder Angabe . — Reelle
nnd billige Preise .

Abgabe von Rabatt -Sparmarken auf sämtliche
Reparaturen und sämtliche Artikel . 16548.6.2:

31

Durch Uebernahme eines Postens von

in einem ganz aparten Dessin in verschiedenen
hübschen Farben , bin ich iu der Lage , diese
Decken bedeutend unter dem regulären Preise
abzugeben . Dieselben sind garantiert waschecht ,
bestbewährtes Fabrikat und eignen sich vor¬
züglich zu Weihnachtsgeschenken .

F.in Teil dieses Postens ist am Sonntag
den 22 . Sovember in meinen Schaufenstern
ausgelegt . 16767

Franz Perrin ,
Wäsche - und Ausstattungs -Geschäft,
Hoflieferant Kaiserstrasse 124 b.

Gebrauchte - andelschulbücher u.
geb . Knabenkleider (Alter 12 — 16
Jahre ) zu kaufe « gesucht . Offerten
unter Nr . 845297 au die Exped . der
. Bad . Presse "._ LI

Mit», Mi . rhkilttivs
find billig zu verkaufen . 845888

BtSmarckSraste Al . i . Stock .

gfeinei % \mn ;n Ufrfaufrn ,
(modern ) , sehr wenig gespielt , für
450 Mk. Anfragen bef . u . Nr . 845308
die Expedition der „ Bad . Presse" .

RLymaschiue , neu, sehr schöne
Ausstattung , ist unter mehrjähriger
Garantie billig zu verkaufen. 8 ' °' "

« üppurrerftr . 88 , 1. St .

HO Millionen
Kapital

für gute, nachweisbar rentable Geschäfte
aller Branchen , industr . und gewerbl .
Betriebe , Güter , Villen , Fabriken , rc. rc.

in grober Anzahl stets vorhanden ,
biete die günstigsten Bedingungen .
Größtes u. leistungsfähigstes Unter¬
nehmen ohne Konkurrenz , da unsere
Auftraggeber mit den bei uns vor -
gemerkten Reflektanten sofort in Ver¬
bindung treten können, welche Ver¬
günstigungen kein anderes Unter¬
nehmen bietet. 9959 »

Albert Müller ,
Karlsruhe » Katserstraße 1* 7 .

Besuch n. Rücksprache kostenfrei .
BüroS : Karlsruhe , München , Köln ,
Stuttgart , Leipzig, Hannover , Breslau

rc. rc.
Spicgelschrank , 2 Betten » Nachttisch ,

Waschkommode billig zu verkaufen .
645322 Schützenftr . 28 , Part .

Sin sittthglteiieS Ashrrs-,
Marke Adler, u . ein fast noch neues
Gritzner -Rad find wegen Todes¬
fall billig zu verkaufen . 845819
Gerwtgftraße SS , 4 . Stock , links .

Ein sehr gut erhaltener , verstellbarer
Kinderwagen

ist zum billigen Preis von 12 Mk .
abzugeben. 645282

Waldhornstr . 81 , 4. St . link ».

Feiner Grhrock- u. Jackettanzug , für
starke Figur , großer Küchenschaft ,
kleiner Waschtisch und Hängelampe
billig zu verkaufen . 645289

KlauprePtstraße 15 . 3 . St . r .

neue Hochs . Kameltaschendivan von
45 , 5V, 69 Mk . an , schöne Stoff -
divan von 56 « . 33 M . an . Große
Auswahl , nur gute solide Arbeit
unter Garantie . Kein Laden da¬
her billige Preise . 644932 .2.2

B . K « hier , Tapazier ,
SchntzenKrake SS» II.
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Wegen Erkrankung von Felix Sen ins musstedas für heute angesagte

II . Künstler-Konzert
im Abonnement einige Tage verschoben werden.Nähere Bekanntmachung« ! folgen . Die gelösten Ein¬
trittskarten behalten ihre Gültigkeit 16831

Konzertdirektion Hans Schmidt .

Hotel - Restaurant Terminus
Dnrlacher Allee 69 , vis-ä-vis vom Schlachthof .

Sonntag den 22. November, nachmittag » 4 Uhr :

Großes Familien-Konzert
des Original Wiener Schrarnurel- Huartetts

Dir . Hans Lab ! .
Dezente » Familieu -Programm. Rene Wiener Schlager.Eintritt frei. . . 16807( inner nnd Münchener Bier.

ES ladet frcimdlichst lin
Reine Weine . Feinste Rüche .

Eeinrieh Kappler .

PüDkii-TtHeigmmg.
Dienstag den 24. November, vormittag» 10 Uhr undnachmittags 2 Uhr, werden im Anrtion»lokal, ZShringerstr . 29,

Legen bar Sffcntlich versteigert :
eia großer Posten schöne, gekleidete und ungekleidete Puppen inallen Größen , sowie ein großer Posten Ledergestelle , mit und
ohne Köpse, von den größten bis zu den kleinsten, Ehriftbanm -
fchmnik» 1 Partie Bären, 16808

wozu Liebhaber höfl. eiuladet
8 . Higclimaim , AuktioilSgeschast.

jkre ^Assoziation
zeigen an 16749.3.1

Frau Elise Geiger
Frau Anna Schmitzberger

in der Schweiz apptob . Zahnärztin
Kaiser str . 201 . Fernsprecher 299 .

Es wird gebeten,
in de« Ortschaften , deren Umgebung und in denanliegenden Wäldern weiter nach dem Verbleib des

gm Edgar Loewi „§ B.-1
z« forschen. Herr Loewi ist 64 Jahre alt , unter¬
setzt, trägt kurz geschnittenes Haar und weißenLchnurbart , Anzug dunkel, Wäsche E . Z gezeichnet,goldene Uhr mit Panzerkette. Für das Anffiude«des Vermißte« ist eine

Belohnung von 5 OOO Mk.
ausgesetzt . ssos

Sachdienliche Auskunft erbeten au das Polizei¬amt Baden -Bade«.
Baden -Baden , den 21 . Rov . 1908 .

Unterzeichneter zeigt hiermit die

P Neu -Eröff nung
des Gasthauses

Ecke Kaiser - u. Kreuzstrasse
ergebenst an .

Bei Verabreichung von reinen Weinen , durch
Führung vorzügl . Köche — Mittagstisch in und
ausser Abonnement — sowie ff. Freiherr v. Selden -
ecksches Bier (hell und dunkel ) , hausgemachte
Wurst- und Fleischwaren werde ich meine Gäste
aufs Beste zufrieden stellen und bitte um geneigtesWohlwollen . 16830

Hochachtungsvoll

Albert Bauer , Metzgeru. Wirt.
GftM' NB. Die Lokalitäten sind vollständigneu hergerichtet .

Heute ist Ziehung
der

Strassburger Loose ä 1 Mb .1200 Gewinne, dabei viele Mittelgewiune. 16828
lotteriEbantt fiehr . GObringer, G. n . i B , (wilnsuM.

1 anttle » Orlgemäldr u . 1 antiker , I Sencbong - Tee , 1« Qualität ,»roher Spiegelrahmen zn verkaufen . I per Pfund Mt . 1.50 zu verkaufen.»45831 Lesftngstr. »3. im Hos . I »45330 Lesfingstr. 33, im Hof.

Herren - nnd
Knaben kleider

wirklich prachtvolle , Neuheiten
vorzüglich in Schnitt und

Verarbeitung offeriert
in grösster Auswahl

•:u sehr billigen 15276.4,4

Preisen .

Leonh . Gretz
27 Marienstrasse 27 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgange unseres lieben Gatten , Vaters, Schwieger¬
vaters , Bruders, Schwagers und Onkels

Ludwig Stumpf
Totengräber

sowie für die zahlreichen Blumenspenden sageu wir
allen, sowie dem Militärverein Karlsruhe und dem
Verein ehemaliger Iller Karlsruhe unseren innigsten
Dank. B45310

Karlsruße , den 21. November 1908.
Die trauernden Hinterbliebenen.Nervenleidende

verlangen gratia und franko den nützlichen Prospekt Nr . 271 vom
Verven - Sanatorinm Silvana , Gent (Schweiz ) . 9940s * Nachruf .

Den Manen des unvergess¬
lichen t Ulkers

bOt<l-Re$taurant „nowack“
icarl Brefschger m.

Ettlingerstrasse 3 . Telephon 1481 .
Den verehrl . hiesigen Vereinen nnd Gesellschaften

empfehle meine NSUNVNSVIVNlSN Säle
zur Abhaltung von Festlichkeiten , Hochzeiten und Ver¬
sammlungen etc . und bitte , rechtzeitige Vormerkungen
baldmöglichst veranlassen zu wollen . 13648

Auf einen fttnsa Stoff aus der vormals FrtüUrrL
v. Seldenecksehen Braaerei , sowie meine garantiertreinen, eiienen nnd Flaschenweine ans ersten Kellereien,bei Torzttgllehtr Sache — auch wöchentlich Sehlachttag -
mache ich hierbei ganz besonders aufmerksam .
Hittagstisch im Abonnement zn massigen Preisen.

Hochachtend es
A. Knopf,

früher Restaurateur „zur Eintracht" hier.

Geschäfts -Uebernahme.
Tit . Publikum teile mit, daß ich da» Geschäft von HerrnAlbert « »wer, Ecke Bach- nnd Philippstraße, über¬

nommen habe. 845344
ES Wird mein eifrige » Bestreben sein, durch gute

Fleisch - und Wurstwaren
meine Werte Kundschaft zufrieden zu stelle «.

Hochachtungsvoll

. Carl Hohlbauer , Metzger.

als letzter Gruss zngeeignet
von der Gesellschaft „Ulk *1

Karlsruhe.
Kämpfest Deine QualzuEnde ,Armer Dulder , lieber Freund !
Kauher Tod — dir Segen-

spende ,
lieidbefreier — gut es meint —
Bis zur letzten Stunde

Schmerzen
Rauben konnten nicht Humor
Einem echten Ulkerherzen —
Trauernd klagt der Eulen -

Chor. —
Schaffensfroh Viel wirktestDu
Carle -Naz im Reich’ Uhu ! —
Halfst in gute Bahnen

lenken —
Geistbegabt — das Ulker -

tum 1 —
Ehr ’ sei Deinem Angedenken
Kuh ’ aus vom Martyrium !

Karlsruhe, im Nebelmond ,a. D . 1908 . J . K .

Pelze. Pelze.
Damenpelze, reizende Neuheiten

zu ganz enorm billigen Preisen , schöne
Sachen , schon von 4 Mk. ab, ferner
in Skunks , Nerz u. s. W., sehr billig .

Weiße und farbige Wollblnse « ,
Kostümröcke . 845170

Htrschstr . 82, pari , kein Laden.

Pelze. Pelze.
Pelze aller Arten von 5 , M . an ,

große Auswahl in nur moderner gut .
Waare zu staunend billigen Preisen .
16811 Yorkstraße 32 , vart . links .

Vereinslokale
find noch für einige Abende in der
Woche zu vergeben . 40 Personen
fassend .

Offert , unt . Nr . B44266 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Zu- verkaufen 1 Foxterrier,
stubenrein und wachsam. Zu erfrag ,
unter Nr - 845334 in der Exped. der ,
„ Bad . Presse ”.

_
'

Guterhalt . Herrenkleider , darun¬
ter mehrere Ueberziehcr , sind billig
zu verkaufen . B45247

Bismarckstr . 53, pari . .

Für Bezirk Karlsruhe
wird einem Mann , der sich em eigenes Geschäft gründen will , günstig,.
Gelegenheit geboten, sich täglich IS — 20 M . zu verdienen , durch Kauf eines
BierleitnngS -DeSinfekttonSaPParate» zum Reinigen der Bicrleit-
ungen (D. R. P .) und zum Reinigen der Zimmer von Wanzen u. sonstig.Ungeziefer. Zu erlernen in einem Tage . Kapital 600 M . erforderlich .

Offerten unter Nr . 845263 an die Exped. der „Bad . Presse ” .

Buchhaltung "HW
Stenographie , Korrespondenz
lehrt Damen u. Herren mit sicherem
Erfolg u. verhilft zur Stellung ein erf.
HandclSlehrer . Offert , u. Nr . 844958
an die Exped. der „ Bad . Presse ”. 2-2

Pv. Mngetroffen
ein «eiteret Wiggiu Rabatt- Marken .

f I«-ssrkLärr -s »rkLNkseN » »
deutsche Fabrikate,la . russische Fabrikate,

für Herren , für Damen , für Kinder
Jos « Bürkle,

23 Amalienstrasse 23 ,
am Stephansbrunnen -

Gps.i

Für fernere
Dackwaren

verwenden Sie nur echtes 16816 .4.1

Suddeutsches
O Mehl 5 Pfund zu 88 Psg.
I Mehl 5 Pfund zu 80 Pfg.

£ . Bucbmr
Körnerftr 9, GötHestr. 23, Ecke Schiller-
sttaße, Bürgerstratze 6 , Ecke Blumensttaße,
Zähringerstraße 21, Durlacherstr . 56,« erwigstraße 1«, Dnrlacher Allee 32.

Rintheim, Hauptstraße .

zum Sinlchneiden
« W 35- 45 PI5.

12. 1 bei
'

16817

E. Bucherer
Zähringerstr. 42

. Telephon 302.

AßaaenkideiuUit
teile ich aus Dankbarkeit gern und
««entgeltlich mit, was mir vonjahre¬
langen , qualvollen Magen » a . Ber -
»anuug»beschwerden geholfen hat.
A. Hoeck , Lehrerin, ZachstNhauseu

b . Frankfurt a. M. 530ar

Julius Löwe
Karlsruhe

Werderplatz 25.

errenBekl«idung
IkL »r »ach Matz KL» » »

Die Eleganz und der
Schick eines jede » KleidnngS-
stückes liegt in der inneren
Verarbeitung desselben. Von
dieser Erkenntnis ausgehend ,
lege ich stets hierauf ganz be¬
sonderen Wert , laffe zu meinen
Maßgarderoben « « »schließlich
solide, haltbare Zutaten
verwenden und auf Roßhaar
verarbeiten . Bei Berücksich¬
tigung dieser Vorzüge wird
jedermann bei einem einmaligen
Versuch ständiger Kunde von
mir werden .

Auf Wunsch erfolgt die Vorlage
meiner Muster. 16818

Massnehmen und Anprobieren kann
im eigenen Hause geschehen.

Seltene
Gelegenheit

\tipe
enorm billigen Preisen !

Willielmstr . 34,2 .St.,keiuLad .

Geld -Darlehn
ohne Bürgen , Ratenrückzablung , gibt
schnellstens Marens , Berlin , Söorn-
holmerstr . 9a (Rückp ) . 9916a .3,2

Schlaszlmmereiur ., gut gearb.,
neu, dunkel, umständeh. billig zu vcrk.
845185 « ngnstastraße 8. i.

Billige , neue

Pianinos
recht guter Konstruktion , zur
Ausübung einfacher Hausmusik
20.13 geeignet, empfiehlt ,MM

li . Scliwcissut ,
Karlsrnke, Lrdprinzenftr. 4

PuppcnKüchc,
große , gut erhallen , ohne Einrichtung
z« kaufen gesucht. Offerte» unter
Nr . 16821 an die Exp. d. „ Bad . Preffe ”.
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Bis Weihnachten

ist mein Geschäft an Sonntagen geöffnet .

Reformhaus z . Gesundheit , L Neubert
Karlsruhe , Kaiserstr . 40

Spezialgeschäft für gasandheltl Bekleiiugs - and
lftkraitt «l-ArUk*L

16820
Ju

Sa Mittag » und Abendessen
können noch Herrn teilnehmcn .
8t 104 .10.8 Herrenstraße 3.

Plissee-Brennerei.
B38>56 Annahmestellen : 10.7

DonglaSstraß « 18 , Laden .
Etsenlohrstratze 20 .

Tücht . Schneider »« empfiehlt sich
in u. außer dem Hause zum Anierti-
gen v. Damen » « . Kinderkleider «
845281.2.2 Zirkel 0. ll . linkr.

Flickarbeit
«rbitt. ält. Waise in u. autz. d. HauS .
845265 Bürgerstratze S, II.

Hochrentablen Massen - Artikel
für solvente Holzwarenfabrik ge¬
eignet. Beteiligung ev . erwünscht.
Leitende, dauernde Stellung Be¬
dingung.
’ Gefl . Offert , befördert die Exp.
der „Bad . Presse" unt . Nr . 9955a.eteilen tlitderi
Wer Stellung sucht als:
Buchhalter, Lagerist, Magazinier,
Expedient » Verwalter, Portier ,
Emkasiierer , Kouunis verschied. Br .,
Kassen- und Bureaudiencr,
Aussetzer , Kontorist, Lerkäufer,
Hoch- und Tiefbautechniker je.,
Verkäuferinnen, Kassiererinnen ,
Modistinnen » Filiallecktrinncn,
der wendet sich an das 845299
I. Win. i. IM. SklltmiaiMS.

J . motz , « dlerstratze 3, II .,
Viele Dankschreiben .

Div. Filiale », daher ralche Plazierung
Auch Sonntags v 11— 12 Uvr geöffnet.

Beim Unterzeichneten Amte ist
alsbald eine Bureaugehilfensteüe
zu besetzen.

Bewerber , welche ein Steno -
zraphiesystem sowie das Maschi¬
nenschreiben vollständig beherr¬
schen, wollen ihre Anerbieten
unter Angabe der Gehaltsan -
jsprüche, sowie Einsendung enneä
Lebenslaufes nebst beglaubigten
Zeugnisabschriften bis längstens
Mittwoch den 25 . November d. IS .
bei dem Unterzeichneten Amte ein¬
reichen.

Spätere etatmäßige Anstellung
Wird in Aussicht . gestellt . 9232a

Mannheim , den 13. Nov . 1908.
Dtädt . Tiefbauamt .

bei hoher Provision zum Allei »
Be , trieb einer , konkurrenzlos, n tech¬
nischen Neuheit gesucht . Offerten
unter Nr . lüü2l an die Expedition
der „Ba >. Preise" . 3.3

EriledeurscheSroghaarsptnuerei
sucht sür Baden u. Württemberg
bei der Kundschaft bestens ein -
geführten

Wertreter .
Offerten unter J . D. 93 *4 an

Radolt ' Slosse , Berlin SW ,
erdetem 9877 «3.3

Ueberall 10645 3.3

Bezirks -Vertreter,
En-gros-Abnehmer

für FeueranzKuder » Se »feusa »»d ,
L«derfe »t, vorzügliche Ware, billigst .

Offelten an Andre «« Hoferer ,
Durtaa », Fahrt « tiau .

Tüchtig . Vertreter
der in Schrrincreibetrieben gut ein-
gcsührt ist , sür einen leicht ve,käuf¬
lichen Spezialartikel gesuut . Angc
boie mit Referenzen an 9944 »
doset Raas in KOta a . Rhein ,

Magnusstraße 27, erbeten .

Comptoiristl
. ; sür ein hiesiges Engros - Gefchäfi D
♦ mit guten Zeugnissen u. dopp. lter K

Buchsührnng gesucht.
Offerten unter Nr. 16627 an

die E . pd . der „Bad. Prcffe
erbeten . 5,

Für alle größeren Plätze Süd¬
deutschlands werden von renom¬
mierter Firma für neue, groß¬
artige - Erfindung der

paushaltungsartikelbranche
strebsame Herren a '.S

Vertreter
gesucht, 2.1

die bei einsiülcig ' .ien Geschäften
gut eingefübrt sind, g-gen Lobe
Provision . Gefl. Offert , mit Aus¬
gabe von Referenzen unt . Ehisste
Z. H . 13298 an die Annoncen-Exp.
Rudolf Moffe , Zürich erb . 9961a

oder 50 — 60 ° /» Provifion

erhält Jeder , der den Utrtritb uieincr
Uluminiumjcniider u. klaren über¬
nimmt. tirostartigt Ul( ibnacf)ts>
artlkei — Vertretung wird auch
als Nebenbeschäftigung übertragen.
Aluminiumwaren sind spielend leicht
vertäusUch. Auskunft und Muster
gratis . ES versäume daher niemand
anzufrage». Postkarte genügt.
Adrcfle : 9949»

Schilderfabrik ,
Post erbacb , wertenvaitl .
Angenehme SteU « ug .2.i
Zur praktischen Vorführung u.

Erläuterung über die Art u . Weise
des Gebrauchs eines patentierten
Dampf - Kochtopfes wirb geeignete

Persönlichkeit ,
die im Kochen einige Erfahrung
besitzt , gebildet u . in der Lage ist,mit vefferem Publikum zu ver¬
kehren von Fabrik baldigst zu
engvgieren gesucht . 9963a

Ausführl . Orferten m . Bild u.
Zeugnisabschriften unt . Chiffre Z.
U. 13295 befördert die Annoncen-
Expedition Rudolf Messe , Zürich.

Hausierer
f. h. u. ausm. t. einen neuen ges.
gcsch. Spiekwaren - WeihnachtS -
artikcl ges» . Uebcr 50" ff> L- erbienst .

Offerten unt. Nr . 81,>237 att die
Exprd . der . Bad . Presse ". 2.1
,̂ «r Stellung . Neo,nerwerb, Beciret

sucht, verlange das „ Bakauzen -
Ex ab . a t " , Leipzig 4 . 9970 »

Kontoristin,
die in sämtlichen Kontorarbeitcn be¬
wandert, im Steno,gaphieren u. oui
der .Skvrc >oiliaichine peifeki ist und
eine fipitc Handschriit hat, wird auf
1 . Jau . 19 9 von einem Fabrikat ons -
geichuf» in der Nähe HcidelvergS ge¬
sucht . Nur solche Offerten, die beste
Empfehlungen auizuweistn haben,
iöniun Be-ücksicht ' giing finden . Ge -
heltsau >pri>chc uni Referenden siüd
anzug den. 2.2

, Augeoo e befördertunter Nr, 9743»
die Exvedition der Baa . Presse ".

Mer Steilung sucht
verlange die „ Deutsche Ba -

kanzenpo, " (Ifflingen 7V . „

Vereia für Hausbeamunnsn
Frankfurt a . M. , Kaiferhosstr .14,pt .

« emeiunütz . Stelleuvermittl
für Erzicher . unen , Kindersrä « «.,
S -ützen, WirtschajtSfrSul ., ffauz -
öainen rc. 8140 «.6.2
heim f . ftcllensuch HauSbeamt . daselbst.

^ clilonr $ter 4 43
in Bau -, Kunst- und Maschinen -
schlosseret selbständig , als erster
Arbeiter für sofort aus dauernd
gesucht. Offert , unt . Nr . 844870
an die Exp. der „Bad . Preffe" .

Kü,er , ein jüugcrer, lann jos . od .
sväter cintreten bei V. Foerster ,
Küferei u. WeinhandU , Durlacher -
straße VS. 6 . 5081 .2 2

iiCülICllt

m tüchtiger Sattler
SP hohen Lohn .

Gest. Offerten unter Nr. 84502 .
an die Exped. der „ Bad. Preffe *. 2.2
U Stellen finden Köchinnen zu
U . kleinen Familien, Lohn 25 bis
30 Ntk., Hotelziilimeriiiädchen. 8 <" *

Bureau » » hm , Biiigerstr. 10.
n wesucht auf 1 . .Dezember ein

Herrsch « t«dlener der auch
Kutscheroienst versehen kann,

durch Fra « Zeller » Reiters Nächst .,
«45313 Amalie « ratze 11.

Hausburjlye - Gesuch £
Tüchtiger Hausbursche, im Putzen

und Packen bewandert, sofort ge¬
sucht. Nur solche im Besitz von
guten Zeugniffen wollen sich vor¬
stellen 844994

Zähringerstraße 112» 2 . Stock.

Fahrknecbt- Gosucb.
Tüchtiger, stadtkundiger Pferde¬

knecht , ledig , bei hohem Lohn josort
gesucht . 167612.2

Fr . Ochs , Porlstraße 25.

NW Mi«
als Stütze u . Kindersräulei« gesucht.

Frau Max Cramer,
9975a Sveher .

HesiaufäoHlöeliii)
oder Koch , durchaus erfahren , suckt
sofort das »>452 4

Stelleub . « cl ««r , Streu,ftr . 6.
Oftiziersfamilie sucht tüchtig

Köchi« mit Hausarbeit . B45280
Bunsenstraße 1111.

Gesucht
wird ein junges Mädchen als Stütze
für Haushalt und Laden (Schreiv -
warengeschäst) . Dienstmädchen wird
gehalten . Kleine Stadt , Familien¬
anschluß. Eveml. für junge Waije
Ersatz des EliernhaujeS für ständig .

Offerten unter Str. 9945» au die
Expedition der „Bad. Presse" . 2.2

Rllliv - nno HUiieamaOitiea «
Ein lräfiiges Mädchen für Küchen-

u. Hausarrcu auf 1. oder ö. Dezbr.
gesucht .
- >45192 Kaiserstraß « 219 .

Müdchen -Gesury .
Ein tüchtiges fleißiges Mädchen

auf 1. Dezember gesucht. B45238
Näheres Klauprechtstr. 9» II .

itselr HaiiKreicn
inche ich fortwährend wohlerzogene
Mädwe « i. garant. sol . Häuser. ,
rrau rioistaoi -Gänmerhr , Stuttgart,

Siaotl . konzeinoiuert . — Gegr . 1863

Putzfrau
3 — 4 Stuuoen taziich und Wasck -
fra « sür Kinderwiische 2—3 mal i»
oer Woche gesn >,t .

Offert , und Lohn unter Nr. 84530
an die E . pedition der «Bad. Presse",

Junge unabhängige Fran oder
Mädchen für leichten Monats¬
dienst am Vormittag gesucht. Zu
erfragen Zähringerstr . 112, 2 Tr .
Sonntag vorm. 11—12 Uhr.

Kadifche Uresse . Seite 15

Kaufmännische s> . eilen Vermittelung s
( kostenfrei sür Prinzipale und Mitglieder ).

Bei Besetzung von : « et Gesuche« nach :
Oir «ncn Stellen

Wende sich man stets an den 558- *
Verband Deulstiier Hamtiungsgetiiklfen m Leipzig .

Geschäftsstelle : Frankfurt a . M , gr. Eschenheimcrstr. 6.
Geichäslstelle Karlsruhe , Kaiserstratze 247 , Eckladen.

Die berühmten fürstlich Schwan
»«nbergsche » Brauereien Pro
tivin —Pilsen suchen zur Ernsüur-
ung ihrer prima Biere tör Karls¬
ruhe u. Umgebung einen geeigneten

Bertreler .
Sntsvrcchend dem Rufe dieser Firma

wollen sich nur seriöseHerren melden ,
welche rn den ersten Hotels und
Restaurationen gut eingesuhrt sind.
Offerten beliebe man an -17 l .lebel ,
Fabrikant, Estltngen a. Neckar,
zn richte». i928».2-ö

KaufmannGewerbe - P 3 1
treib ' Uff < V kann sich durch Ueber•
nähme einer ersten Vertretung :: :: - 9587»

vorzügliche Position

(
schaffen . Ausführliche Bewerbungen erbeten
unter Chiffre V. 9490 an Haasenstein %

| Vogler , A . -Q., Frankfurt a. M.

Rotationsmaschinenmeisler
(tu 16 seitiger K . «& b . gut ein gearbeitet , findet
dauernde Stelle in der

»Badische« Prcffe".

(weibl . Arbeitsnachweis )
Zähcingerstr. 100, TelephonNr. 629.
Geschäftszeit von 8—12 '/, u- 2— 7 Uhr .
Sermcktlnng völlig uuen geltlich .

Peiucht werde «
für sofort und 1. Dezember :

Prtvat - Köchinne « sür hier » auSw -
oiädckeh sür alle Hausarbeit, die

bürgerlich locken können,
Bettöchinuen , 16635

Kückenmädcheu »
Privat - Zimiuermäockeu . 2.1

Anständiges MSdäen sür die
Hausarbeit mit gut- n Zeugniffen bei
yohem Lohn und guter Behandlung
aus 1. Dez. gejucht- 845147.2.2

llr . 4 . Kramer , Steinstr . 11
Suche auf 1. Dez. ein Mädchen

sstr alles. - Frau Professor Berg ,
Üüvschstr . 34 ._ B45281

Wcißnähcli» SÜ
'SÜ "

845290 Sophien . r . S, 3 Trepp.

Büglerinnen
gesucht.

vampfwaschanftaltsehorpp
Westendstraße 29 u. .

teilen sücITen
Bautecbnihcr - -

( 2 Sem . ) sucht Anfangsstelle aus
Baubüro . Sieht nicht auf allzu
höhen Lohn.

Offerten unt . Nr . 845178 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Herzrilye Bitte. 2.2
Wer würde einem braven , fleißi¬

gen, ruhigen Familienvater » der
durch Unglück um fein ganzer
Vermögen gekommen ist und sich
willig jeder vorkommenden Arbeit
unterzieht , auch im Schneibfache
bewandert ist, als Portier , Haus¬
diener oder Bureaudiener usw.
ausnehmen. Derselbe» würde auch
einen Posten als Fabrikarbeiter
annehmen. .

Gefl. Offert , unt . Nr . 9873a an
die Etped . der »Bad . Presse* /

rtaufmann
23 Jahre alt , sucht per sofort oder
1. Dez. Stellung auf Lager
oder Laden.

Schrift l. Angebot« find unter Nr .
9936« an die Exped. der » Bad.
Presse" zu richten.

Jnnger Kanfmann
sucht per 1 . I . 09 passende Stell »
« ng , gleichviel welcher Branche.

Offenen unter Nr. 9885a an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 3.3

Jg ., tücht. Mann der Kolonial
Warenbranche sucht sof. Stell , als

Derselbe würce auch Aushilfsposten
übernehmen - Off. u. Nr. 845006 an
hie Eip . der „Bad. Prcffe". 2.2

Kontoristin
nnt mehrjähriger Praxis , perfekt
in Stenographie , Maschinenschrei¬
ben verschied . Systeme , allen vor¬
kommenden Bureauarbeiten , Buch¬
haltung usw.» sucht paffende An¬
stellung in Karlsruhe oder nächster
Umgebung auf größerem Bureau .
La. Zeugniffe zur Verfügung . Off .
unt . Nr . B45126 an die Exp. der
„Bad . Preffe " . ; _ -

Trrchv. Kontoristin
mit allen Bureauarbeiten ver¬
traut , sucht Aushilfsstelle , über¬
nimmt auch schriftl. Arbeiten ,
Ädressenschreiben ac. Zu erfrag , u.
845269 i. d. Exp, d. „Bad . Preffe " .
Fpanlain an? achtvarcrFaiuifie ,11 UUtölil welches die Töchter «
sckule und einen Kurs in der Handels¬
schule, in Stenoglaphw , Maschinen -
Ickreibcn, Korrespondenz u. emfacher
Buchiühruikg - avsolviert hat , sucht

teünng auf einem Kontor rc. 2. 1
Gest. Off. wolle man u Nr. 845339

an die Exped . der „Bad.Pceffe "e,nsend
Perf . viaich ' Neustyretberin
in ungekündigt . Stellung , wünscht
sich per 1. Januar zu verändern .
Off. unt . Nr . B45137 an die Exp.
der „Bad . Presse" .

Aonfektioir .
Tücht. gewandt . Verkäuferin ,

perfekt im Abstecken u. Probieren ,
sucht per 1. Januar eventl. 1. De¬
zember ihre Position zu verändern

Offert , beförd. unt . Nr . B45153
an die Exp, der „ Bad . Preffe ".

Fräulein im Nähen gut bewand .
sucht Beschäftigung
ev. auch als Berkäuferin . Off . unt .
B45268 a. d . Exp, d. „Bad . Pr ." .

Gebiid . Fräulein ,
durchaus erfahren in Küche und
Hauswesen, sucht Stellung zur
ielbstständ . Führung des Haus¬
haltes . geht auch zu Witwer mit
Kindern . . ,Gefl . Offerten erbeten unter
845154 an die Expedition der
„Bad . Presse '

A. Stellen suchen
HerrschaftSköchiuu « . K »« »er -
fräuletn , 1 Kindergärtnerin ,
1 . Kl., sowie Mädchen sür alle »
durch Frau Zeller , B. Keiters
Nasuf -, Amalienlltaße 11, 145342

Ein Mädchen sucht Stellung als
Kaffee- Köchin oder in Wirt -'
chaftsküche auf sofort. Zu er-
iragen Bahnhofstr. 26, Hth. part ,

Pülcktiiche Krau sucht noch Be¬
schäftigung im Waschen u Putzen .
Q46301 Schiller r . 19 , 4 . St .

u vermieten
Laden zu vermieten
m. gr. «tob. Schaufenster , Bureau
u . Wohnung
neben Kaiserstr . im Zentrum .

Daselbst auch zu vermieten neu
hergerichtetc

S Zimmer - Wohnung .
Zu erfragen täglich 16519*

Herren ratze 15 , IN.

Kaiserplatz.
Leopoldstraße l » ist d. 2. Stock

von 6 Zimmern, Bad und reichlichem
Zubehör auf sofort zu vermieten .
Siäheres im 4. Stock. 16829

Boecktzftratze 26'
sind zwei schone 4 Zimmerwohn »
unge « «evst Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
im Bäckerladen ._ 15926 *

Im Hause 13106*

Kaiserstrasse 138
5. Stock, ist eine freundliche

Wohunug ,
3 Zimmer, Küche und Zubehör ,
mit Glasabschluß , per sofort

z« vermieten .
Zu erfragen im Kontor auf dem

Hof.

Wohnungzuvermieten.
Götyeftraße 24 ist eine Bier -

zimmerwovnnug im 1. Stock mit
allem Zubehör sorort zu vermieten.

Näh. Georg » Kriedrichpr . u ,
1. Stock . 15328*
Schöne 4 Zimmerwohunug , I . St, .
mit allem Zubehör wegen Geschäftŝ
üvernahme sofort oder sväter zu
vermieten. 844904.5.3

Näheres Utzlaudstraße »1, pari .

Mauiaroeuwoynung ,
2 Zimmer und Küche p» sofort zu
vermieten. 14612*

NädereS Knrveuftratze 17.
Akademie, >r . 571,1 eine Wohnung

von 4—5 Zimmern, Küche , 2 Steuern,
2 Kammern aus 1. April ob. irüher
zu vermieten . Zu ersr . pari. 8 " «"‘-2.2

Gerwtg ratze 37 , 2. St ., ist ver-
jetzungshald. eine schöne 3 Zimmer
Wohuuug , Küche , Mansarde , großer
Balkon und große Vcranoa auf
1 . Januar <90v zu vermieten . B ' s

Hirtz«ypra «e 7 « , ö. Stock, tu eine
kleine 2 Zimmerwohunug mit
Küche (gerave Zimmern) nebst Zu¬
behör auf 1. Dezbr. »m 220 pstk .
jährlich zu vermieten . Näheres
daselbst 8. Stock. 845209.2 2

Marienstr . 70 ist eine Zweizim¬
merwohnung m. Zubehör sogleich
oder später zu vermieten.

Näheres im 2. Stock. J845251
Rintheimerstraße 9, 4. St . rchts .

ist eine schöne Wohnung von 3
Zimmern , Küche u. Keller sofort,
ledoch nur rm gute Leute zu ver¬
mieten . Näheres bei Bretthermer
u. Rosenberg, Bahnhofstr. 32.
Sternbergstr . 4, Hth . 3. St ., ist
schöne 3-Zimmerwohnung (Man¬
sarde ) sof . od. spät, billig zu ver¬
mieten 845240
Zu erfragen im Haben daselbst .

Hähr »ugerstr . 13 ist eine 3 Zim »
merwohnung im 2. Stock nebü
allem Zubehör sogleich oder später zu
vermiet. Ruh . 3. Stock. 845300.2 .1

Lnrtach .

SZiüimiNihm, "LK,7L"
schöner , freier Lage , per 1. April
1909 zu vermicien . Offerten unter
Nr. 15922 an dir Expedition der
»Bad . Preffe " . 6.3

Ei » schön möbliertes |

Schlafzimmer
in freundlichster Lage, ohne I
v s- ä- vis, mit jeglicher Be- 1

I quemlichkeit u. größter Ruhr
auf der Etage, ist an einen

[ ruoigen Herrn zn der »
miete «. 16774 .2.2
Karlftraße 28,3 Treppen .

Zimmer
z« vermieten .

Gut möllierteS Zimmer ist an
eine » solidesi Herrn sof zu vermieten
16637* Betfort ratze IS , It .

Göthoftratze 15,
2. St , Vorderh., ist ein frdl . mövl.
heizb. Zimmer mit Kaffee mouatl .
18 M aus sofort oder 1. Dezemier
zu vermiete « . 845833

Möblierte Zimmer z« der «
mieten in jeder Lage u. P . Zu ersr.
Rachweiedureau, Adlerkr. 18, i . r.

Zwei schöne einfach möbl . Zim¬
mer sof . an ruhige Herrn zu ver¬
mieten. Wirtschaft zum Schlößle,
Rüppurr . 845242

Gut möbl. Zimmer
mit Schreibtisch außer ElaSabschluß
auf ioiort billig zu vermieten . Halte¬
stelle der elektr. Straßenbahn . 2.1
845144 Philippstratzo »a , II .

» chlarstelle« , 2 freundliche , sind
an ordentl - Arbeiter sogl. zu vermiet,
815327 Nab Aasanenplatz «, vt.
mdlerftr . 10 m ein einfach möbl .
u ansardenzimmer au solide»
Arbeiter zu vermieten . 84533S

«jernyardstr . 6, part ., ist gut movl.
ungen. Zimmer mit sep. Erng.
auf sof od. 1. Dez. billig zu ver»
mieten. _ 845201

Georg -Friedrichftr . 14, 3 Tr -,
sind 2 gut möbl . Zimmer einzeln
oder zusammen zum 1. Dezemoer
billig zu vermieten . 845316.2.1

H,r,ch >. ratze 7, 3. Sl . ist em ichön
und sreundt . mövl Zimmer villig
zu vermieten. 845337

Kaiserallee 21, 3. St . ist ein guck
möbl . Zimmer zu verm . » 45262

Kaiserstr . 19, 4. St . , ist eine leere
Mansarde ohne vis -a-vis mit
Ofen sofort zu vermiet . 845183Ofen losorr zu oermier.

Kat »er ra > e 1 » 3, 5. Si ., ist ei»
gm mobl. Zimmer sofort oder
ipäter zu vermieten 845168.2,2

Kapellen r . 2«, 2. St ., in ein gut
möbliert ., 2fen,leriges Zimmer mit
Heizung, ohne via -i -vis, auf 1. Dez .
zu vermieten ._ 845321

Karlgr . vi , 2. St ., der Hauptpost
schräg gegenüver , scm möbl., gemütl.
Zimmer , Vorzug!, he .zvar, »evst ie«r
guter Pension, wegen Persetzung bei
Beamtenwiiwe zn verm. -̂ ' °"" 3.3

Karl, »ratze 21 , rt » >sr ein großes
Zimmer mit 2 Betten, sep Eingang
und Pension an 2 dess. Herren ob.
Fiäutein sür gleich ober 1. Dezbr.
zu vermieten . 845089.3.3

Karl -Wilhelmstr. 36, 5. St . rchlS ^
ist freundl . möbl. Zimmer zu
vermieten. _ 1845275

» urvenstr. 19, 4. St . ks. sino 2
gut möbl . freundl . Zimmer loforl
od . spät, zu verm. Preis 15—18
M m . Frühst , a. Wunsch eines m.
2 Betten . B45214

Leopoldstraße iS , iü , ist ein gut
mövlunes Zimmer mit guter Pen¬
sion zu vermiereu . 45318.3.1

Lndwrg -Wrlhelmpr . 1 » , 3Trep ^
ist ein schön mövl. Zimmer sv,or>
oder 1. Dez . und tteines uiimobî
pari, in. sep. Emg . zu verm. ^45311

Luisenstr. 41, 2. St . r,t ein ser>r
groß. Zimmer , gut mobl ., mrt 2
Betten an 2 best. Herrn soglerch
billig zu vermieten . B4c>241

NowackSan . age 1, 2. Stock , nay«
dem Bahnhof, ist ein schon möbl
Zrmmer ,of. od . 1. Dez . bill . zu verm.
x » ersragen 2. Stock . r>t5302

Putlitzstr. 16 , 2 . Si . l. ( Südwest¬
stadt ) , ist ein gut möbl. fteundl .
Zimmer aus 1. Dez . an einen
ruh . Herrn zu vermieren . 845135

Vchütze« ftra «e 4« , parterre , er-
hattcu zwei solide Arbeiter gute
Schlaf, , olle« mit Kost zu billigem
Preis . 845196 .2.2

Schwanenstr. 25 ist sogleich tteines
Zimmer mit sep. Eing . zu verm.

B45278 Zu erfrag , im 1 . Sro ck.
Stein, >r . 27, 4. St . , t|t ein einfach
möbl., heizb. Zimmer an einen
ordenil. Arbeiter zu v>rm. 845325

rveroerstr . ul , 2. Stock , ist ein
gut möblierte», 2senstrigesZimmer
an solioen Herrn sofoit oder auf
1 . Dez, zu vermieten 845 *00. 2.2

Korks» . 2, 3 . St ., ist ein gut möbl.
Zimmer an beff. Herrn od . Dame
zu vermieten. 845134

Zäyrni - erftr . 60h , 2 Trep . hoch,
ist ein möbl. Zimmer imt guter
Pension od. nur Mitlagstisch sogletch
oder spater zu vermieten. 845340

Züyr »nser, . r . 80 , 4. st ., ist ein
möbl. rman,ardeu - tmmer sofort
zu vermieten._ 845323

Zahrmgerst » atze » 2 nächst dem
Marltpi , 1 Trep . hoch, ist cm gut
mövl. Zimmer unt separaten 5; mg.
sogleich zu vermieten . r-453l3

unmöbliertes Zimmer
in gutem Hause an eine Dame zu
vermieten . Schriftl . Offerten unter
Nr. 845007 an die Exped . der
. Bad. Presse " erbeten.

Ein unmöblierte » Zimmer mrt
Kochofen ist sofort oder später an
einzelne Person zu vermiet . Nah .
B45246 Marienstr . 70» II .

iet-68sucne :
Zwei Damen suchen zum 1.

April eine Bierzimmerwohnung
in gutem Saufe . Off . mit Preis -
angabe unt . W. postlagernd hier .

S Ztmmer - Wohunng (Küche,
Keller, Mausaroe rc ) p. l . April 0g.
Ruhige, freie Lage gesucht .

Off. m. Preisang . u. Nr. 845304
an die Exp , der »Bad. Presse" erb.

Kleine Fam lie sucht Nähe
Durlacher Tor Wohnung von 8
klein » oder 2 großen Zimmern und
Mansaide . Offert, mit Preisangabe
815320 Essenweiustr . 22 , IV .

8nt iliMlkltkS Zimmer,
ungeniert , für befferen Herrn ges . auf
1 . Dcz. Aiigeb. mit Nr. L453o5 an
die Exved . der . Bad. Preffe " . 2.1

_ Gesucht _
von Herrn mö. I.»nngen . Zimmer (vor
KlaSaisckl ). bei nionatl.- Zahlung für
jew . vorübergeh . Aufenthalt. Oslstadt
bevor,. Off . m. Preis u. Rr . 845006
au die Exped- der . Bad. Preffe",

il



Sette 16 Dadische V r e sse . Mittagblatt . Samstag den 21. November 1808 . Jil . 543

sowohl in Reichhaltigkeit
der Auswahl

Etwas (Je berraschen des
bringt der heute beginnende als auch in Vornehmheit

des Geschmackes

Ich habe vorige Woche die ganzen Lagerbestände w mm 4
m meines besten Berliner Fabrikanten für m

Costume , engl . Paletots ,
Frauenpaletots , Jaquettes , Abendpaletots etc.

übernommen , gleichzeitig noch von anderen anerkannt leistungsfähigen Häusern

grosse Posten in Damen - KonfeKtion
unter Preis erworben und solche

zum enorm
gestellt . Die angesetzten Verkaufspreise bewegen sich vielfach unter dem bisherigen Einkauf .

In

16794

Felzwaren
unterhalte ich für das Weihnachtsgeschäft eine reiche Auswahl schöner , sorgfältig geprüfter , gangbarer Stücke und empfehle diesen Vertrauensartikel

Auf alle Artikel
Rabattmarken« Carl Schöpf

Zweckentsprechende

Zeichnungen zu Klischees
in jeder Technik , für Inserate, Kataloge etc ., fertigt 14934,12 . 10

Willi . Reiser , Lithograph, Gartenstr. 8.

Winter-Sport
Komplette Ausrüstung .

IV

* t

- ki&.

/y
7ef

• i \

Dl '

M Tischer,
_ ildiiauerer .

9808a Offenbnrg 1. B . , 3.2
sucht «och einige Abnehmerfür
Holzbildhauer» Arbeite« aller

Art, auch für Massenartikel .

J . Goldfarb ,
30 Kriegstrasse 30 , Telephon 498.

Grösstes Herdlager
in lackiert., emaill.
und in Majolika-,
Hotel - und Re»

stauratiouS»
Herde« re. Re»
poraturwettstätte .

Telephon 1284 .
Karl Fr . Alex . Müller ,

Amalienstr . 7, in nächster Nähe der*_ Erbgroßh. Palais. 9926
» » » » » SO » « » »

| Samos 2
d per Liter Mk. 1 .20 ^i Cognac «
O *U Liter von Mk. 1.40 an
O 20.4 empfiehlt 15783 O

* l .Richert , Siilli.l 2
NSNSMtM

Feine Tafdäpfel
als Goldparmäne «, Goldrenett .,re ., ca . 12 verschiedene feinste Sorten
liefert billigst. 9900a3.2Carl Zimmermann ,
Großhandlung. Philippsburg (Bd. t

Bratfertige
Hähnchen (2- 4 Pfd .) ä Pfd . l .VO
Eute« (3- 5 Pfd . ) ä Pfd . 1.20
Suppenhühner (3—4 Pfd. » Pfd . o,9v

frei Karlsruhe.
Bestellung 4 Tage vor Gebrauch erbet.

Rrrtzraffegeflügelzucht
3 .i Kappelrodeck . 9946a

1 6än$ekbern
werden fortwährendangekaust. 13600*

^ WMzk!A . 2l, 2. Lt.

777 m

TEE
neuester Ernte -4* eigener Einfuhr

lose und in Paketen .
Gute bis hochfeine Mischungen

1.20,1 .50 , 2.—, 8 .—, 4.— u. 5.— Mk. das Pfand.
Ceylon -Tee

1.20 , (.80 u. 2 — Mk. das Pfund.

!!
'
! «« « . llLlII.

Earopas grösster Kaffee - RBsterel -Betrieb.
—. . - lieber 1000 Filialen . =====

VSf V . 4r

PradiHtindenoagntoeiS «* nch feisiuaos
auf - und nrederbewegend, erhalten Sie elegant
zum Zabrikpretfe,mtl : 10 Prozent Rabatt direkt
von der Ainderwaaenfabrit

Julius rrekbar in örimma zgH.

BtM Abbrilih
in der Mühlburger Brauerei
werden Siegel , Bauholz re . billig
abgegeben. Näheres Lindeuplatz
Rr. 7 und « bbrnchstelle. 16088*

Polil Darlehne ohne Bürgen ,llvlll ^ ratenw. Rückz . v. Selbstg.
15.7 HeDKitmann , Dortmund ,»‘»»a Gutenbergstr. 59 Rückporto.

Strümpfe und Secke« werden
neu - »nd ««gestrickt in der Me»
fchiuenstrickerei von Kr«u Boti ,
Essenweinstraße 25, III. 845122.2.2

16217. 3. 8
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